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ein schwieriges Jahr 2021 liegt hinter uns. Be-

stand zunächst die Hoffnung, dass im Frühjahr 

die Sportstätten wieder öffnen könnten muss-

ten wir uns doch noch lange gedulden bis halb-

wegs wieder von einem normalen Sportbetrieb 

die Rede sein konnte. Nach den Erfahrungen 

aus dem Lockdown 2020 waren die Abteilungen 

dann zwar relativ bald in der Lage wieder einen 

halbwegs geregelten Übungsbetrieb anzubie-

ten, aber es war wie in unserem gesamten gesell-

schaftlichen Leben: Corona hat Sand in’s Getrie-

be gebracht. Sich ständig ändernde ministerielle 

Vorgaben machte die Rückkehr zu einem gere-

gelten Sportalltag nicht eben leichter. Ein Hygi-

enekonzept jagte das andere. Allein deren stän-

dige Anpassung raubte der Geschäftsführung 

viel Ressourcen. Dieses musste ja dann in den 

Abteilungen noch in praktische Handhabung 

umgesetzt werden, schließlich hat jede Sportart 

seine eigenen Spezialitäten. Die Notwendigkeit 

der Pandemiebekämpfung war dabei nie in Fra-

ge gestellt. So manche politische Vorgabe schien 

jedoch eher andere Beweggründe zu haben als 

unmittelbare virologische Ziele. Dabei hatten 

sich die Konzepte der Vereine durchaus bewährt 

und der Sport dient ja nicht in unerheblichem 

Maß ebenfalls der Abwehr von Infektionen. Die 

stetig strikteren Beschränkungen hatten im 

Herbst zur Folge, dass es immer schwieriger, ja 

teilweise unmöglich wurde den Sportbetrieb 

in allen Bereichen aufrecht zu erhalten. Der TSV 

1862 Neuburg ist ja ein Spiegelbild der Gesell-

schaft mit all ihren Facetten. Auch wenn die 

Vorstandschaft den Aufruf des BLSV zur Impfung 

unterstützt, so müssen wir dennoch die gegen-

teilige Haltung akzeptieren, auch wenn dadurch 

manche Übungsstunde nicht mehr stattfinden 

konnte. 

Den Einschränkungen zum Opfer fiel auch die 

turnusgemäße Delegiertenversammlung im 

März und nachdem auch Ende April noch keine 

Aussicht auf eine vernünftige Veranstaltung in 

Präsenz bestand, beschloss der Vereinsausschuss 

die Durchführung in virtueller Form.

Aufbauend auf die Erfahrungen der abgespeck-

ten Version von 2020 fand am 21.06.2021 eine 

rundum gelungene Premiere einer rein digitalen 

Delegiertenversammlung statt, die uns viel An-

Liebe Sportfreunde,

erkennung 

einbrachte. 

Leider nicht 

durchführ-

bar in dieser 

Form waren 

nur die Eh-

rungen, die 

wir nun aber 

2022 nach-

holen wol-

len. Diese 

Veranstal-

tung muss 

dann aber 

wieder in 

Präsenz stattfinden. Schließlich stehen umfang-

reiche Neuwahlen auf dem Programm. 

Finanziell steht der Verein auch weiterhin auf 

gesunden Füssen. Die Aussichten für die Zu-

kunft sind allerdings sehr unsicher, auch wenn 

wir uns unseren Optimismus nicht nehmen las-

sen wollen. Wir werden daher angesichts der 

Unwägbarkeiten der Corona-Pandemie weitere 

Rücklagen bilden müssen. Gleichzeitig wollen 

wir zukunftsträchtig in unser Sportgelände in-

vestieren. Schließlich glauben wir fest daran, 

dass irgendwann wieder ein uneingeschränkter 

Sportbetrieb möglich sein wird - und dafür wol-

len wir gerüstet sein. 

Auch wenn fast alle Höhepunkte wie Sportfeste, 

Meisterschaften oder auch gesellige Veranstal-

tungen 2021 erneut ausfallen mussten, wollen 

wir mit diesem Sportreport dokumentieren, dass 

der Verein weiter lebt und prosperiert. Damit 

wir baldmöglichst wieder in unser normales ge-

sellschaftliches Leben, bei dem der Sport doch 

ein ganz wichtiger Baustein ist, zurückkehren 

können, müssen wir zusammenhelfen - denn 

jeder kann seinen Beitrag dazu leisten. Dies 

kann sicherlich eine Impfung sein, aber auch der 

respektvolle, sorgsame Umgang miteinander. 

Der Virus wird sich nicht durch abendliche Spa-

ziergänge, sondern nur dadurch besiegen oder 

doch beherrschen lassen, indem wir ihn ernst 

nehmen und unser Verhalten entsprechend aus-

richten.

 Udo Kotzur, 1. Vorsitzender
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NACHRUF

Über 45 Jahre war sie im TSV 1862 Neuburg aktiv als Übungsleiterin und Funktionä-

rin tätig. Ob bei der Frauen- und Seniorengymnastik, beim Kinderturnen oder in der 

Schwimmhalle - überall war sie gleichsam engagiert und beliebt. Als langjährige Kas-

siererin des Vereins und Leiterin der Gymnastikabteilung wirkte sie im administrativen 

Bereich auch an der Entwicklung des Vereins mit. Maßgeblich war sie auch am Aufbau 

und Erfolg der Synchronschwimmabteilung beteiligt. Noch bis ins hohe Alter von 85 

Jahren kümmerte sie sich dort um den jüngsten Nachwuchs und auch um unsere äl-

testen Vereinsmitglieder in der Seniorengymnastik. 

Die Sportgemeinschaft des TSV 1862 Neuburg verabschiedet sich von unserer groß-

artigen Sportkameradin in größtem Respekt und Dankbarkeit. Wir werden sie stets in 

ehrender Erinnerung behalten.

Die Vorstandschaft

des TSV 1862 Neuburg

Am 8. Januar 2022 verstarb unser Ehrenmitglied

Gisela Kotzur

im Alter von fast 95 Jahren.

Gisela Kotzur an ihrem 80sten Geburtstag. 

Zu den unzähligen Gratulanten gehörte auch Oberbürgermeister Dr. Bernhard Gmehling.

1. Vorsitzender Udo Kotzur und Ehrenvorsitzender Herwig Wanzl 

verabschieden Lisbeth Zewinger in den Ruhestand.

Lisbeth Zewinger verabschiedet

Nach über 20jähriger Tätigkeit wurde am 

01.02.2022 unsere beliebte Geschäftsstellen-

leiterin Lisbeth Zewinger vom 1. Vorsitzen-

den Udo Kotzur und dem Ehrenvorsitzenden 

Herwig Wanzl in einer kleinen Feierstunde in 

der TSV-Geschäftsstelle verabschiedet. Als im 

Jahre 2000 die Geschäftsstelle in der Mün-

chener Strasse eingerichtet wurde, suchte der 

damalige 1. Vorsitzende Herwig Wanzl eine 

Kraft, die für ihn die Leitung der neuen TSV-

Einrichtung übernehmen sollte. Er fand mit 

Lisbeth Zewinger nicht nur eine engagierte 

Mitarbeiterin, die sich im Laufe der Jahre tief 

in die Abläufe des Vereins einarbeitete. Mit ihr 

etablierte sich die Geschäftsstelle auch als an-

erkanntes Herzstück des Vereins. Lisbeth Ze-

winger wurde das Gesicht des TSV 1862 Neu-

burg und eine feste Stütze der Vorstandschaft. 

Unter Udo Kotzur wurde die Geschäftsstelle 

weiter ausgebaut, es kamen neue Mitarbeite-

rinnen und eine Geschäftsführerin hinzu. Und 

immer war Lisbeth Zewinger bei dieser rasan-

ten Entwicklung der Verwaltungsabläufe ein 

ganz wichtiger Pfeiler. Ohne sie wären diese 

Strukturänderungen nicht möglich gewesen. 

Auf ihren eigenen Wunsch hat sie nun diese 

einmalige Laufbahn beendet, schweren Her-

zens entließ die Vorstandschaft sie nun in 

den wohlverdienten Ruhestand, den sie mit 

ihrem Ehemann Hans, der ebenfalls mit sei-

nem handwerklichen Geschick maßgeblich 

an der Gestaltung der Geschäftsstellenräu-

me beteiligt war, vor allem auf Reisen genie-

ßen will. An ihre Stelle ist Ulrike Hetmanek-

Rogler getreten, die im Verein bereits als 

zuverlässige und engagierte Übungsleiterin 

und Anleiterin für die jungen Mitarbeiter im 

Rahmen des freiwilligen Sozialen Jahres be-

kannt ist. Lisbeth Zewinger wünscht ihr viel 

Freude an dieser Aufgabe. Sie selbst blickte 

auf eine aufregende, erfüllende Zeit zurück 

in der sie viele Menschen mit all ihren Facet-

ten kennenlernte und dabei selbst zu einer 

Institution im Verein wurde. 

Die Vorstandschaft und das Team der Ge-

schäftsstelle wünschen Lisbeth Zewinger 

und ihrem Ehemann Hans viel Freude und 

Gesundheit im neuen Lebensabschnitt. Lis-

beth wird für immer ein fester Bestandteil 

der Geschichte des TSV 1862 Neuburg blei-

ben. Ihrer Nachfolgerin Ulrike Hetmanek-

Rogler wünschen wir viel Erfolg in ihrem 

neuen Aufgabenbereich. Wir freuen uns auf 

die Zusammenarbeit!
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Auch im Jahr 2021 hatte uns alle die Co-

rona Pandemie im Griff. Das ganze Jahr 

über hatten alle Gruppen das Problem ihre 

Übungsstunden zu organisieren und an die 

wöchentlich geänderten Anordnungen von 

Politik und BLSV anzupassen, damit wir we-

Allgemeinsport

nigsten einiger Maßen unsere Sportstunden 

abhalten zu können.

Am 28.02.21 ist unseren Sportfreund Herbert 

Böhm verstorben. Herbert war Sportfreund, 

Übungsleiter und in vielen Positionen immer 

für den TSV im Einsatz. Es war sein Verein.

Die Übungsstunden wurden wie im letzten 

Jahr im Frühjahr abgesagt, im Sommer durf-

ten wir uns nur im Freien treffen, im Herbst 

mussten wir wieder Teilnehmerlisten führen 

und im Dezember wurden die Übungsstun-

den wieder komplett eingestellt.

Unsere gemeinsamen Aktivitäten wurden 

fast alle abgesagt. Kein Skifahren, kein Wan-

dern, keine Vatertagstour und kein Fisch- und 

Kesselfleischessen. Nur die 2-Tages Radltour 

nach Dinkelsbühl hat stattgefunden. Das Ab-

radln mit anschließenden Abteilungsgrillen 

im Sehensander Steinbruch ebenfalls. 

Unsere Jedermann/Fitü30 Weihnachtsfeier in 

der Rennbahn haben wir bereits im Novem-

ber abgesagt.

Ich bin froh, dass wir alle geimpft waren und 

so diese Pandemie ohne schwere Erkrankun-

gen überstanden haben.

Wir haben uns alle gewünscht, dass dieses 

Jahr wieder für uns alle „Normal“ abläuft, 

aber diese Hoffnung hat sich nicht erfüllt, 

und so hoffen wir dann auf 2022.

Froh bin ich aber, dass trotz der einge-

schränkten Sportaktivitäten, wir neue Sport-

freunde gewinnen könnten. Das gibt mir für 

die Zukunft die Hoffnung, dass wir nach der 

Pandemie wieder zur Normalität zurückkeh-

ren.

Josef Zeilmann, Abteilungsleiter

(Bilder: J. Zeilmann)

FIT-Ü-30

Wieder einmal geht ein besonders Jahr zu 

Ende und trotzdem haben wir uns solange 

möglich entweder auf dem Sportplatz oder 

in der Turnhalle zu den Übungsstunden ge-

troffen. 

Bei den Sportstunden im freien widmeten 

wir uns hauptsächlich dem Sportabzeichen 

welches wieder zahlreiche Sportler unserer 

Gruppe erfolgreich abgelegt haben. Zum 

Aufwärmen nutzten wir den Donaukai für 

eine kleine Laufrunde. Je nach Laune und 

Fitnesslevel habe sich kleinere Gruppen ge-

bildet, um unterschiedliche Distanzen zu ab-

solvieren. 

Sobald wieder alle beisammen waren, wech-

selten wir zu den Übungen zur Verbesserung 

der Beweglichkeit und dem Krafttraining mit 

dem eigenen Körpergewicht.

Die letzte viertel Stunde haben wir uns je-

weils für das Sportabzeichen reserviert. Auch 

hier haben wir 1 – 2 Gruppen gebildet, da-

mit man nicht allzu lange Wartezeiten für die 

nächste Übung hatte. 

Nach der Freiluftsaison wechselten wir mit 

unserem Training wieder wie gewohnt in die 

Turnhalle an der Mittelschule. Glücklicher-

weise war es dann möglich, das Training mit 

allen Teilnehmern gleichzeitig unter Einhal-

tung der jeweiligen Hygienerichtlinien ab-

zuhalten.

Auch die Übungsstunden in der Halle liefen 

nach bewährten System ab. Dabei wärmten 

wir uns mit einer kleinen Laufrunde in der 

Halle auf. Anschließend folgte das Kraft- 

Konditions- und Bewegungstraining mit 

verschiedenen Geräten. Am Ende spielten 

wir wieder wie gewohnt Fußballtennis oder 

Volleyball.

Hans-Jörg Stumpf

Übungsstunden:    Dienstag, 20:00 bis 21:30 Uhr, Parkschulturnhalle

Übungsleiter:   Michael Knickl, Hans-Jörg Stumpf, Ralf Köchl
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Damenfitness

Wie das Jahr 2020 geendet hat, wurde auch 

2021 durch das Conrona Virus geprägt. Durch 

die hohen Inzidenzzahlen war es am Anfang 

des Jahres nicht erlaubt Vereinssport auszu-

üben. Die Hoffnung wieder starten zu dürfen, 

wurde von Woche zu Woche, durch immer 

wieder geänderte Richtlinien seitens der Re-

gierung, getrübt. Dann war es am Mittwoch 

den 19. Mai endlich soweit, mit einigen Ein-

schränkungen konnten wir beginnen. Wie 

schon im vorangegangenen Jahr war, neben 

der Desinfektion der benutzen Geräte, auch 

ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzu-

halten. Beim Betreten und beim Gang zur 

Toilette ist eine FFP2 Maske verpflichtend, 

bei der eigentlichen Sportausübung darf die 

abgenommen werden. Während der ersten 

Trainingsabende war zusätzlich noch eine 

Maximalbelegung im Fitnessraum einzuhal-

Übungsstunden:  Mittwoch, 19:30 bis 21:00 Uhr, 

   Kraftraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiter:  Michael Knickl

ten, daher wurde in 2 Gruppen trainiert. 

Während des Aufwärmprogrammes wur-

de der Mindestabstand durch die Platzie-

rung der Gymnastikmatten festgelegt, im 

anschließenden Hauptteil war dies durch 

die Trainingsmaschinen gewährleistet. 

Nach dem im Juni die Impfkampagne 

richtig in Schwung gekommen war und 

die Infektionszahlen sanken, konnten wir 

zu unserer ursprünglichen Anfangszeit 

um 19.30 Uhr zurückkehren, da die Teil-

nehmeranzahlbeschränkung wegfiel. Ab 

dahin konnten wir wieder unser gewohn-

tes Zirkeltrainingsprogramm aufnehmen. 

Die 17 aufgebauten  Kraftgeräte, Hantel-

stationen und Übungen mit dem eigenen 

Körpergewicht konnten am Abend 3-mal 

durchlaufen werden. Die Belastungspha-

se dauert 40 Sekunden, die anschließende 

Pause wird mit dem Wechsel zur nächsten 

Trainingsstation verbunden. Dies konnten 

wir bis zum Herbst in dieser Weise durch-

führen, doch dann stieg die Inzidenz 

wieder sehr stark an und seitens der Regie-

rung wurde 2G Plus (Geimpft, Genesen und 

Schnelltest) für die Sportausübung gefordert, 

ein Selbsttest vor Ort war nicht zulässig. Nach 

Rücksprache mit den Sportkameradinnen ha-

ben wir beschlossen am 17. November das 

letzte Training in diesem Jahr abzuhalten, um 

bei einer Inzidenz von über 800, dem Risiko 

eine Ansteckung aus dem Weg zu gehen. 

Mit der Hoffnung, dass die Ansteckungszah-

len im neuen Jahr sinken und die Auflagen 

seitens der Regierung gelockert werden, freu-

en wir uns das Training im Januar wieder auf-

nehmen zu können.

Bleibt gesund, ich würde mich freuen alle 

Sportlerinnen und auch Neueinsteigerinnen 

in 2022 begrüßen zu dürfen.

Michael Knickl, Übungsleiter

2 Tagesradltour der Jedermänner 26.-27.06.2021 nach Dinkelsbühl

Nach der langen Corona Pause startete eine 

Gruppe Jedermänner zu Ihrer 2-Tagestour 

nach Dinkelsbühl.

Josef konnte am Bahnhof in Neuburg acht 

Teilnehmer begrüßen. Zunächst ging es mit 

dem Zug nach Donauwörth. Nachdem die 

„Hindernisse“ im Bahnhof Donauwörth über-

wunden waren, konnten alle auf das Rad stei-

gen. Über Wörnitzstein-Ebermergen, Harburg, 

Ronheim, Hoppingen, Großsorheim, Reimlin-

gen, entlang des romantischen Radweges – 

ging es bis Mittag nach Nördlingen.

Im Biergarten des Sixenbräu Stüble kehrten 

wir zum Mittagessen ein. Nach Mittag ging 

es zum Baldinger-Tor hinaus nach Waller-

stein und dann über Birkhausen zum Kloster 

Maihingen. Wir haben dort die Klosterkir-

che besichtigt. Die weitere Tour führte über 

Fremdlingen-Greiselbach, Wilburgstetten-

Knittelbach und Neustädtlein nach Dinkels-

bühl.

Mitten im Ortskern war unser Quartier im Ho-

tel Eisenkrug, welches wir am Spätnachmit-

tag erreichten. Nach einem Rundgang in der 

malerischen und historischen Altstadt und 

anschließenden Abendessen wurde der Tag 

abgeschlossen.

Nach einem reichhaltigen Frühstück starte-

ten wir zur Rückfahrt. Über Wilburgstetten, 

Wittelshofen, Wassertrüdingen zur Klosterkir-

che Auhausen. Weiter ging es an der Wörnitz 

entlang zum Mittagessen nach Öttingen. Den 

Wörnitz Radweg folgend ging es über Mun-

ningen, Wechingen, Holzkirchen, Heroldin-

gen Hoppingen, Harburg, Ebermergen und 

Wörnitzstein zum Bahnhof Donauwörth.

Am Nachmittag war es doch noch warm ge-

worden, so dass alle wieder froh waren, im 

Zug nach Hause zu fahren. Ansonsten verlief 

die Tour nach einem Jahr Pause ohne Regen, 

Pannen und Zwischenfällen. Insgesamt ka-

men ca. 170km zusammen.

Josef bedankte sich bei Jürgen für die Planung 

und Durchführung der Tour und bei Allen für 

sportliches und diszipliniertes Verhalten bei 

der Fahrt.

Jürgen Mayer

v.l.: Klaus Ehneß, Josef Zeilmann, Gerd Nikel, Reinhold Lange, Raimund Braunwarth,  

Thorsten Wohlgemuth, Hans Dümmer, Jürgen Mayer
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Abradeln und Grillen

Endlich können wir uns wieder treffen und ge-

meinsam radeln und feiern. 18 Sportler haben 

sich am 29. Juli beim Kreisverkehr im Ostend 

zum Abradeln getroffen. Hans Dümmer hat 

sich eine Radltour über Heinrichsheim ins 

Donaumoos überlegt. Über Zell, Untermax-

feld ging es Richtung Stengelheim und dann 

weiter nach Wagenhofen. Weiter ging es über 

Sehensand zu unserem Grillfest im Steinbruch 

Sehensand. Hier haben Raimund Braunwarth 

und Willi Schneider schon alles zum Grillen 

vorbereitet.

Insgesamt haben sich 28 Sportfreunde einge-

funden, um nach langer Zeit wieder gemein-

sam zu feiern. Gerd Nickel hat sich bereit er-

klärt die Kosten für die Feier zu übernehmen. 

Josef Zeilmann

Senioren und Seniorinnen (Dienstagsgruppe)

Die Senioren (m, w) tref-

fen sich jeden Dienstag, 

um einiges für ihre Ge-

sundheit zu tun.

Wir wollen alle unsere 

Beweglichkeit, Kräfti-

gung der Muskulatur, 

Kondition, Stabilität 

und auch Koordination 

möglichst lange erhal-

ten, hierbei kommen 

verschiedene Kleinge-

räte zum Einsatz.

Die sozialen Kontakte 

sind uns aber genauso 

wichtig! 

Leider mussten wir im vergangenem Jahr 

coronabedingt unsere Stunden oft ausfal-
len lassen. Wir hoffen, dass uns heuer etwas 

mehr Regelmäßigkeit gegönnt ist.

Übungsstunden:  Dienstag 18:45-19:45 Uhr in der Parkschulturnhalle

Übungsleiter:  Karin Zeitler

Am Eichet 7
86633 Neuburg

Tel. 08431 / 1081
Fax 08431 / 1090

info@heindl.net
www.heindl.net
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Dart

Das Jahr 2021 begann für die Dart-Mann-

schaft des TSV 1862 Neuburg, wie das alte 

Jahr aufgehört hatte: Die Corona-Pandemie 

machte ein Training vor Ort unmöglich. Erst 

im Frühjahr, nachdem die Lockdown-Rege-

lungen gelockert wurden, konnten die Jungs 

wieder gemeinsam Pfeile werfen. Den Auf-

takt in das Dart-Jahr bildete ein Turnier, das 

Mannschaftskapitän Viktor Wiedemann in 

seiner heimischen Garage ausrichtete. Nach 

Wochen und Monaten der Trainingspause 

trafen sich nicht nur die altbekannten Mann-

schaftskollegen, sondern es stießen auch 

neue Gesichter zum Team. Parallel zum Tur-

nier wurde gegrillt, was eine gute Gelegen-

heit bot, sich gegenseitig kennenzulernen.

Bis die ersten Punktspiele anstanden, dau-

erte es jedoch noch einige Monate. Corona-

bedingt fiel die Rückrunde der Vorsaison aus, 

die neue Saison startete erst im September. 

Natürlich waren alle Darter scharf darauf, 

endlich auch in Punktspielen ihr Können zu 

zeigen. Die 1. Mannschaft, bestehend aus 

Viktor Wiedemann, Reiner Link, Marcel Rin-

berger, Christoph Schnell, Thilo Meier, Benja-

min Holatko und Dimitri Ertli, startete in der 

2. Liga Nord des Nordschwäbischen Dart-

verbands (NSDV). Zum ersten Saisonspiel 

waren die Steeldarter Bissingen 2 zu Gast auf 

der heimischen Anlage in der Classic Spiel-

halle. Nach einem spannenden Spiel sicher-

ten sich die Neuburger mit einem Sieg im 

2. Mannschaft: Patrick Krettek (Kapitän), Benjamin Schneider, Vladimir Gagula, Andrej Knavs,  

Andreas Zidar

letzten Doppel ein 5:5-Unentschieden. Der 

weitere Saisonverlauf war ein Auf und Ab. 

Es folgten ein 7:3-Erfolg beim AL D.C. in Leit-

heim, ein weiteres 5:5-Unentschieden gegen 

die Dscheina Darters Donauwörth 3, eine 

4:6-Niederlage bei den Firedarters Gosheim 

2, ein klarer 8:2-Sieg gegen die O‘Keys Bulls 

Weißenburg 3 und eine ebenso klare 2:8-Nie-

derlage beim SV Wörnitzstein-Berg. Weil sich 

im Herbst die Corona-Lage wieder zuspitzte, 

beendete der NSDV im November die Saison 

für dieses Jahr. Der TSV 1862 Neuburg über-

wintert auf einem soliden 4. Platz von insge-

samt elf Mannschaften in dieser Liga.

Da durch die 

neuen Mitlie-

der eine größere 

Zahl an Spielern 

zur Verfügung 

stand, meldete 

das Team heu-

er neben der 1. 

Mannschaft erst-

mals auch eine 2. 

Mannschaft für 

den Spielbetrieb 

in der 3. NSDV-

Liga Mitte an. Das 

Team besteht aus: 

Patrick Krettek 

(Kapitän), Benja-

min Schneider, 

Vladimir Gagula, 

Andrej Knavs, An-

dreas Zidar und 

Moritz Hägele. Zu 

Beginn der Saison 

musste die zum 

Teil noch unerfah-

rene Mannschaft 

ordentlich Lehr-

geld zahlen. Zum 

A u f t a k t - M a t c h 

setzte es eine 

1:9-Klatsche gegen 

die Liliendarters SSV Glött. Doch das Team 

fand nach und nach in die Saison und stei-

gerte sich von Spiel zu Spiel. Die Niederlagen 

in den folgenden beiden Spielen wurden 

knapper: 2:8 gegen den SV Steingriff 5 und 

4:6 gegen AL D.C. 2 aus Leitheim. Im letzten 

Spiel vor der Corona-Pause war es soweit: Mit 

6:4 gelang der erste Saisonsieg bei den Lili-

endarters SSV Glött 2.

Neben dem zwei Mal wöchentlich stattfin-

denden Training in der Classic Spielhalle 

arrangierte Teamkapitän Viktor Wiedemann 

eine tolle Trainingsmöglichkeit bei der DJK 

Lechhausen in Augsburg. An einem Nach-

mittag zeigte dort 

die erfahrene 

Dart-Trainerin Wu-

schel den Jungs 

aus Neuburg, wie 

sie Stand und 

Wurftechnik ver-

bessern können 

und mit welchen 

Spielen sie ihren 

Trainings-Alltag 

auflockern kön-

nen. Auf einer 

offiziellen Mann-

s c h a f t s s i t z u n g 

zum Jahresende 

strukturierte sich 

das Team außer-

dem neu, legte 

zwei Kassenwarte 

fest und überleg-

te, wie man Fort-

schritte in der Öf-

fentlichkeitsarbeit 

machen kann.

Text/Bilder  

Viktor Wiedemann

Thilo mit der ersten 180
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Auswärtsspiel bei SV 

Wörnitzstein-Berg 

Trainingstag beim 

DJK Lechhausen

Übungsstunden:  Dienstag und Donnerstag, 19:00 Uhr 

   Classic Spielhalle, Ambergstr. 6, Neuburg

Übungsleiter:  Viktor Wiedemann

Garagen Dartturnier

SFC Schlesier-Fußball

Auch für das Jahr 2021 hatten wir wieder Plä-

ne, doch auch uns machte die Corona-Pan-

demie einen Strich durch die Rechnung. Und 

so konnten wir zwar weiterhin trainieren, 

aber keine Turniere veranstalten oder besu-

chen. Und so hoffen wir dass es 2022 endlich 

wieder besser wird und wir uns wieder mit 

anderen Mannschaften messen können. 

Leider mussten wir uns von unserem Sport-

kameraden Waldemar Solga verabschieden, 

der völlig überraschend und viel zu früh am 

25.09.2021 verstorben ist. Wir haben ihm viel 

zu verdanken und werden ihn nicht verges-

sen!

Franz Raczek 

Training  April - Oktober, Montag und Donnerstag, ab 16:30 Uhr, 

  TSV-Sportplatz im Englischen Garten

Trainer:  Franz Raczek
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TSV Basketball – Sportreport 2021

Wie schon anhand der allgemeinen Maßnah-

men bzgl. COVID erkennbar war, würde dies 

auch einen starken Einfluss auf unsere Abtei-

lungsarbeit, die Planung aller Vorhaben und 

den Ligaspielbetrieb ausüben.

Leider musste die komplette Saison 2020/21 

abgehakt werden. Die Sperrung der Trai-

ningsstätten und die anschließende Nutzung 

der Haupthalle am Ostend als Impfzentrum 

warfen viele Fragen auf. Wann und wie geht 

es weiter? Können wir auf einen halbwegs 

normalen Saisonstart 2021/22 hoffen?

Die lange Pause und schlechte Erfahrung der 

vergangenen Monate lies so manchen Zwei-

fel aufkommen, ob denn ausreichend Sport-

ler noch zur Verfügung stehen werden und 

ob sich der große Aufwand überhaupt lohnt. 

Allerdings wurde schnell klar, dass die Sehn-

sucht nach Ball und Korb bei den meisten 

groß war. Die Öffnung und Wiederaufnahme 

des Betriebs ging im Frühsommer los, man 

konnte insgesamt eine gute und stabile Teil-

nahme verzeichnen.

Leider wurde die Motivation der neuen Sai-

son jäh durch die neue COVID-Welle und de-

ren Restriktionen ausgebremst. Wenigstens 

konnte der Trainingsbetrieb fortgeführt wer-

den. Die restliche Saison 2021/22 musste im 

Verlauf auch abgesagt werden. Festzustellen 

bleibt, dass die dauernden Anpassungen, die 

zum Teil diffusen Diskussionen sowie die tie-

fen Einschnitte einerseits teilweise notwen-

dig erscheinen, andererseits aber auch viel 

Kraft kosten. 

Für die Zukunft hoffe ich für uns alle auf eine 

wie auch immer geartete Beruhigung der 

Lage. Wir alle wünschen uns doch endlich 

wieder das Zusammenkommen zu einem 

interessanten Spiel, ausgelassene Emotio-

nen um sein Team anzufeuern und sich mit 

seinem Team auf dem Spielfeld zu beweisen.

SCORE – WIN – REPEAT

Joey Borkenstein, 

Abteilungsleiter Basketball

Viel Wirbel und Vorbereitung für leider sehr wenig Output!!!
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Hier findest Du mehr Informationen zu den Baskets Neuburg

Baskets Homepage Baskets on INSTAGRAM

Like us on FACEBOOK Baskets on FACEBOOK

Die Offseason zur Saison 2021/2022 brachte 

einigen Zuwachs für die TSV Baskets Neu-

burg. Nun befindet man sich mit ca. 17 Spie-

lern im Kader in optimaler Ausgangsposition, 

um den Aufstieg ins Visier zu nehmen, umso 

enttäuschender ist die nach nur einem Spiel 

schon pausierte Saison. 

Der Bayernliga erfahrene Neu-Spielertrainer 

Dennis Stauber (von den Schanzer Baskets 

Ingolstadt) fand sich im Sommer vor einer 

spannenden Aufgabe: Es galt Neuburger 

Veteranen wie Benjamin Grossin, Thomas 

Slowik, Philip Meier, Johannes Ried, Florian 

Henle, Holger Friedrich etc. mit praktisch 

Vereinsbasketball-Neulingen zu harmonisie-

ren. Der bunte Mix aus den Talenten Noah 

Steinwender und Samuel Ogbuchi, sowie 

den ehrgeizigen Karl Alexander Grasser, Mi-

chael Fischer und Georg Wurm fand sich fix 

zurecht, weshalb ein ansprechendes Offsea-

son Programm besonders effizient umge-

setzt werden konnte. Die ersten Monate 

wurden auf dem Hartplatz des TSV geschuf-

tet: Fitness und Basketball Basics standen im 

Vordergrund. Indes verschmolzen Trainings-

zeit, Moskito Attacken und Nachteinbruch 

zunehmend, deshalb war besonders Coach 

Stauber froh, als die heimische Ostendhalle 

im September wieder bespielbar wurde. Da-

durch durfte man endlich wieder Hallenluft 

schnuppern und die zusätzlichen Korbanla-

gen, Bälle und Equipment gaben Dennis die 

Möglichkeiten, vor allem Taktik- und Wurf-

training auf ein neues Level zu heben.

Schon im Herbst bestand man dann auch die 

ersten Testspiele mit Bravour: Gegen die hö-

herklassigen TSV Meitingen und PSV Ingol-

stadt behaupteten sich die Neuburger durch 

Herren

Herren Mannschaft: Lee An Nguyen, Benjamin Grossin, Samuel Ogbuchi, Noah Steinwender, Lukas Gesche, 

Johannes Ried, Michael Fischer, Dennis Stauber, Ramazan Ozorhan, Karl-Alexander Grasser, Thomas Slowik, 

Domenico Ungaro, Florian Henle.
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eiserne Defense, gegen den Ligakonkurren-

ten Schanzer Baskets Ingolstadt 3 glänzte 

besonders die Offensive. Im ersten (und ein-

zigen) Ligaspiel gegen die SBI 3 machten sich 

allerdings die Nerven zwischenzeitlich deut-

lich bemerkbar. Dennoch siegten die Baskets 

Neuburg am Ende souverän und gingen mit 

einer blitzsauberen Bilanz von 1:0 in die Co-

rona-Pause. 

Auf Grund der Coronasituation entschied 

sich der Abteilungsleiter der Baskets die 

Saison 21/22 komplett auszusetzen. Die ta-

lentierten Spieler aus Neuburge können des-

wegen ihr volles Potenzial nicht der Liga prä-

sentieren. Die Vorfreude darauf bleibt aber 

ungebrochen…

Am 22.11.21 spielten die Herren des TSV 1862 

Neuburg ihr erstes und vorerst letztes Sai-

sonspiel daheim gegen die Schanzer Baskets 

3. Benjamin Grossin, das Urgestein, Kapitän 

der Herzen und Gründer der Herrenmann-

schaft vor 7 Jahren, und Noah Steinwender 

sorgten gleich für einen gehörigen Vor-

sprung. Mit dabei natürlich Thomas Slowik 

- Fastbreak Punkte sind seine Spezialität. Jo-

hannes Ried und Thomas Reimer, der auch 

mal den ein oder anderen 3er mal raushaut, 

setzen den Schanzern ebenfalls zu. Zu guter 

Letzt machte Karl Alexander Grasser bei sei-

nem Debüt mit 2 Punkten im 1. Viertel die 

gute Mannschaftsleistung perfekt. Aus der 

Halbzeitpause (39:20) kamen die Gäste deut-

lich besser heraus und schafften einen 6:0-

Lauf. Die Neuburger Baskets konnten aber 

aber mit dem besserem Teamplay beweisen, 

das jeder aus der Mannschaft für Punkte gut 

ist. Die Abschlusspunkte machte der Rookie 

Grasser mit einem schönen 3er aus der Ecke. 

Damit gewann der TSV 1862 Neuburg mit 72 

: 60 Punkten.

Spieler: Gesche L. (16), Reimer T. (10), Stein-

wender N. (9), Ried J. (9), Grossin B. (7), Gras-

ser A. (7), Slowik T. (6), Ozorhan R. (6), Henle F. 

(2), Wurm G., Stauber D., Fischer M.

Coach: Horscek E., Stauber D.

Wegen der ansteigenden Inzidenzzahlen 

sind der Vorstand des Bezirksschwaben und 

die Vereine sich einig, den Spielbetrieb vor-

erst auszusetzen, ob und wann es weitergeht 

ist ungewiß

Athletiktraining: (Links oben nach rechts) Dennis Stauber, Georg Wurm, Johann Leidl, Thomas Slowik, Lukas 

Gesche, Noah Steinwender, Thomas Reimer, Samuel Ogbuchi, Joseph Göksin, Joshua Uyodhu Alaeze, Lee An 

Nguyen, Tristen De Klerk, Joseph Ngeke, Jonas Göksin, Sophie Reimer, Mirko Caramia, Leon Möbius

Damen Bezirksoberliga 202021 

Nachdem die Bezirksoberliga-Saison 

2020/21 aufgrund der Corona-Pandemie auf 

ein einziges Punktspiel reduziert war, freuten 

sich alle Spielerinnen umso mehr auf einen 

neuen Neustart in der Spielzeit 2021/22.

Zur Vorbereitung auf diese, wurden die alten 

Saisonvor-

bereitung 

gegen U 16

Spielsysteme überarbeitet und im Zuge ei-

nes Trainingscamps, das in der Turnhalle der 

Wirtschaftsschule stattfand, sowie in einem 

Testspiel gegen die U16 des TSV 1862 Neu-

burg einstudiert.

Damen Mannschaft: Vordere Reihe v.l: Julia Brauner, Katrin Maillinger, Stefanie Brenner; 

hintere Reihe v.l.: Nina Vogel, Laura Kugler, Ingrid Heidler, Annabell Athanassiou, Benjamin Wipfler, Rebecca 

Hollinger, Elena Schöfer; es fehlen Deborah Rodney, Persefoni Ioannidus, Annika Weinand
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Damen im Spiel gegen TV Memmingen:  

werfend: Deborah Rodney; Hand hebend: Katrin Maillinger; unten rechts: Elena Schöfer

Hobbygruppe 

Damen Warm-Up vor dem Spiel 

gegen Memmingen

Die Hobbygruppe ist eine illustre Mannschaft, 

die sich einmal die Woche aus Lust und Freu-

de am Basketball trifft. Frauen und Männer 

gemischt, unterschiedliches Alter, sind kein 

Hindernis Spielfreude zu haben. Spezielle 

Regeln ergänzen ein ausgeglichenes Spiel. 

Auch außerhalb der Halle trifft und hilft man 

sich, der Mannschaftsgeist ist ein wichtiges 

Element.

Leider war letzte Saison eine große Pause im 

Trainingsbetrieb, doch kaum konnte wieder 

gespielt werden, fand sich die Mannschaft 

ein und trainierte hart und effizient, sodass 

immer wieder Spielsituationen entstanden, 

die ihresgleichen suchten (Großes Basketball). 

Wer auch immer bei uns mitspielen will, kann 

jederzeit zu uns kommen, wir integrieren je-

derzeit jeden, der Freude am Basketball hat. 

Zwar gingen im Anschluss die ersten beiden Partien 

der neuen Saison, zuhause gegen den TV Memmin-

gen (48:54) und auswärts gegen den TSV Gersthofen 

(65:50), mitunter unglücklich verloren, jedoch war 

man überhaupt froh aufgrund vieler Ausfälle am 

Spielbetrieb teilzunehmen.

Einen zunächst versöhnlichen Abschluss bildete 

daher der Heimsieg gegen den TSV Haunstetten 

(37:29) am 20. November, nach dem die Saison auf-

grund der sich zuspitzenden Corona-Lage vorerst 

ausgesetzt wurde.

U18

Die U18 des TSV 1862 Neuburgs bereitete 

sich schon im Sommer auf der Saison auf 

dem TSV-Platz statt. Unter der Leitung von 

Trainer Thomas Reimer, warteten die Baskets 

geduldig auf der Rückkehr in der Ostendhal-

le.

Als es dann im Herbst soweit waren, konnten 

die „Young Guns“ sich im Saisonauftakt ge-

gen TSV Etting endlich zeigen. 

Das erste Viertel wurde mit einem starken 

Vorsprung von 20 : 8 beendet. Auch das 

zweite Viertel konnte der TSV 1862 Neuburg 

triumphierend mit eine Viertelergebnis von  

22 : 7 abschließen, was Dank der dominanten 

Performance von Noah Steinwerder möglich 

war. Das Team aus Etting hatte unter dem 

Korb keine Chance gegen diesen Newcomer.

Nach der Halbzeitpause verlor die Heim-

mannschaft ein wenig an Schwung, dies 

wirkte sich jedoch kaum auf den Spielstand 

des dritten Viertels aus. Trotz einiger Unord-

nung in der Defense, konnten sie auch dieses 

Viertel mit einem Ergebnis von 25 : 13 für sich 

gewinnen. Die Halle konnte einige schöne 

Dunks von Samuel Ogbuchi genießen. Im 

letzten Viertel änderte sich nicht mehr viel, 

da das Gast Team bis zum Schluss keine Ant-

wort auf Noah Steinwerder finden konnte. 

Der “Young Gun” schloss sein erstes Spiel mit 

überragenden 43 Punkten ab.

Somit hat der TSV 1862 Neuburg durch eine 

geschlossene Mannschaftsleistung einen 

ersten starken Sieg mit einem Endstand von 

85 : 37 erzielen können.

Hinten von links: 

Thomas Reimer (Coach), 

Samuel Ogbuchi, Mirko 

Caramia Mitte von links: 

Silex Gninou, Tristan De 

Klerk, Joseph Göksin 

Vorne: Noah Steinwend
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U 16 m

Die U16 Mannschaft mit Trainer Winslow de 

Klerk starteten ihren Trainingsbetrieb für die 

neue Saison mit dem neuen Schuljahr. Inten-

sive Trainingseinheiten in der Gymnasium-

halle hatten die Baskets hinter sich, als der 

Saison im Herbst auswärts gegen Aichach 

losging.

Die Mannschaft war am Anfang vom Spiel 

sehr nervös und tat sich schwer gegen den 

physisch größeren Gegner. Doch dann fan-

den die Neuburger durch ein super Passspiel 

den Weg zum Korb.

Durch eine aggressive Verteidigung erziel-

ten die Aichacher nur einen Korberfolg im 

1. Viertel. Im 2. Viertel erhöhte NEUBURG 

den Druck in der Verteidigung und forcier-

ten etliche Aichacher Turnover. Durch die 

Schnelligkeit vom Rookie Leon Möbius und 

Junior Konstantin Seebach gab es dann nach 

schnellen Umschaltspielen leichte Fastbreak-

Punkte. Zur Halbzeit Stand es dann 7:42 für 

Neuburg.

Nach der 2. Halbzeit änderte Neuburg sei-

ne Offense auf Halfcourt-Setplay, mit vie-

len Blocks für die beiden Power-Forwards 

Benjamin Lehr und Leonard Wienhardt. Mit 

25 Punkten im 3. Viertel und nur 6 Gegen-

punkten, dank exzellenter Verteidigungsar-

beit durch Aufbau Jonas Göksin und Loresa 

Hoxha, setzte Neuburg den Trend fort. Am 

Ende stand es 17: 88 für Neuburg

Ende November starteten die u16 BASKETS 

den Heimspieltag Programm in der Neu-

burger Ostendhalle gegen Lokalrivale SSV 

Schrobenhausen. Ab der ersten Spielminute 

war es für Coach Winslow klar, dass es eine 

schwierige Aufgabe gegen die körperlich 

Überlegene Gäste sein werden. Die Gäste 

U16 Spiel gegen Aichach: v.l.: Loresa Hoxha, Benjamin Lehr, Jonas Göksin, Leonhard Wienhardt, 

Konstantin Seebach, Tristan De Klerk, Leon Möbius, Trainer Winslow de Klerk

GmbH
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überzeugten durch eine 

überragende Rebound-

Quote. Kapitän Sophie 

Reimer und Shooting 

Guard Tristan de Klerk 

kam sehr früh im Spiel 

in Foul Probleme. Ob-

wohl die Neuburger 

mit nur 10 Punkte nach 

dem 1. Viertel hinter lag, 

könnte der Vorsprung 

zur Halbzeit nicht redu-

ziert werden. Am Ende 

stand es 51:90 für die 

Gäste. Top Scorer für 

NEUBURG war Tristan 

de Klerk mit 25 Punkten, 

der auch in der Verteidi-

gung mit viele Blocks 

einige Angriffe der 

Green Devils abwehren 

konnte.

U16 Team: v-l.: Joseph A Ngeke Ndive, Tristan De Klerk, Sophie Reimer, Shefqat Ajeti, Konstantin Seebach, 

Trainer Winslow de Klerk, Jonas Göksin, Leonhard Wienhardt, Leon Möbius, Benjamin Lehr

Auszeit: Lagebesprechung

Monthly Round Up 

Am Mittwoch den 27.10. veranstaltete der 

Landestrainer Simon Bertram das erste 3x3 

monthly Round Up im Bezirk Schwaben. Mit 

Unterstützung vom Trainerreferenten Robert 

Mattis und Auswahltrainer Fabian Schöfbeck 

kamen 14 Mannschaften in die BBA Hal-

le. Der TSV 1862 Neuburg wurde vertreten 

durch Tristan De Klerk, Joseph Göksin und 

Silex Gninou. In zwei Turniergruppen schlos-

sen die Neuburger mit einer Bilanz von 3 

Siegen und 3 Niederlagen ab, Turniersieger 

wurde der TV Memmingen.

Trotzdem hatten alle Neuburger viel Freude 

an diesem Event. Der Neuburger Trainer der 

U-16-Mannschaft, Winslow De Klerk, mein-

te dass es noch motivierender wäre, würde 

man um den 2. und 3. Platz spielen, sofern 

die Zeit dies hergibt. Die nächste Veranstal-

tung findet in genau 4 Wochen wieder am 

Mittwoch in Augsburg statt. Künftig soll sich 

der letzte Mittwoch im Monat als 3x3 Turnier-

tag in Schwaben etablieren.

Geburtstagskind und Breitensportreferent 

Dennis Stauber wünscht sich mehr Vertreter 

und Unterstützer aus dem Bezirk Schwaben. 

„Einmal im Monat sollte man schon den Weg 

nach Augsburg finden und die Jungs kom-

petitiv gegeneinander spielen lassen. […] 

Viele Ballkontakte, kurzes, intensives Spiel 

und eigenverantwortliches Spielen mit Foul 

„callen“ sind nur wenige von vielen positiven 

Aspekten dieses „Monthly Round Up“.

3x3 Monthly round up: Silex Gninou, Joseph Göksin, Tristan De Klerk
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U 14 weiblich

U14w: Anael Dawit, Marie v. Stenglin, Lotte Murr, Luzie Hubbauer, Solina Ziegler, Lena Murr

Holpriger Einstieg

Am 16.10.21 spielte die U14 am Testspieltag 

auswärts gegen den PSV Ingolstadt. Der Ein-

stieg verlief allerdings holpriger als gedacht. 

Fehlpässe und verpasste Korbchancen präg-

ten das erste Viertel. So war der Spielstand 

nach 10 Min. 1- 6 für die Ingolstädter. „Was soll 

man auch anderes erwarten nach 1 1/2 Jahren 

Spielpause“, so Coach Dennis.

Diese Holprigkeit zog sich auch bis in die 

Halbzeitpause. Auf beiden Seiten gab es viele 

Chancen aber nur wenige Treffer, somit blieb 

es erstmal ausgeglichen. 

Einen besseren Einstieg fanden die Neubur-

ger nach der Halbzeitpause. Mit einem schnel-

len Korb nach dem Einwurf, signalisierte Marie 

das sie und ihr Team jetzt aufgetaut waren. Al-

lerdings hatte PSV Ingolstadt nicht vor einfach 

nur zuzusehen und attackierten ebenfalls er-

folgreich den Korb. Andonit und David kämpf-

ten mit ihrer Mannschaft bitterlich. 

Durch die Reboundstärke von David, das 

Auge für den Outlet Pass und Andonit´s 

Schnelligkeit, hielten sie die PSV‘ler gut auf 

trapp. Es blieb spannend bis zu den letzten 

Minuten. Ab da zeigte der Gastgeber, das sie 

etwas mehr Luft übrig hatten und setzte sich 

ab. Somit gewann der PSV Ingolstadt 38 - 24. 

Coach Dennis sah hier trotzdem eine Siege-

schance: „Die Jungs und Mädels haben gut 

verteidigt. Hätte man in der Offense schneller 

und konsequenter den Korb attackiert, 

wäre es evtl. anders ausgegangen“

Trainerin Annika zeigte sich hier gut gelaunt: 

„Also ich fand es eigentlich ganz gut“

U14G 

U14 Mixed Team: Sitzend: Christina Böck; Von links nach rechts Kayra Türkmen, Ramiro Ziegler, David 

Enemou, Dagma Deres, Marie von Stenglin, Alex Mändl, Andonit Shabani, Joshua Enemuo, Lena Murr

Mit großer Motivation und Begeisterung 

startete die „neue“ U14w, die größtenteils aus 

den ehemaligen U12w Spielerinnen bestand 

in den nun wieder erlaubten Trainigsbetrieb. 

Vor den Sommerferien war dieser nur im Frei-

en auf dem TSV Sportplatz möglich. Um das 

Abstandsgebot und die weiteren Regeln gut 

umzusetzen, dachten sich die beiden Trainer 

Aljoscha v. Stenglin und Sophie Reimer krea-

tive und abwechslungsreiche Übungen aus. 

Nach den Sommerferien konnte die Mann-

schaft endlich wieder in die Ostendhalle zu-

rückkehren. Sophie Reimer hörte aus schuli-

schen Gründen als Assistant Coach auf, eine 

Nachfolgerin konnte bis jetzt leider noch 

nicht gefunden werden. Die Mädchen berei-

teten sich intensiv und voller Freude auf die 

neue Saison vor, die Trainingsbeteiligung er-

reichte unerwartete Höhen. Doch aufgrund 

der erneut verschärften Maßnahmen und 

der angespannten Coronasituation konnten 

in der Hinrunde keine Spiele stattfinden. Die 

Mannschaft hätte sich sehr gefreut zu spie-

len und hofft auf bessere Zeiten. Dann wird 

mit voller Power angegriffen. 
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U12 weiblich

Die Rückrunde startet bei der U12w, wie 

die Hinrunde aufgehört hatte: ohne Spiele 

und Training. Nur langsam kam Leben in die 

Mannschaft und das Training konnte Stück 

für Stück wieder aufgenommen werden. So 

hatte die Mädchenmannschaft nur ein einzi-

ges Spiel in der ganzen Saison, in welchem 

sich durchaus Potential gezeigt hatte. Die 

Spielerinnen und das Trainerteam bedauern 

sehr, dass keine Spiele möglich waren und 

freuen sich auf bessere Zeiten. 

U12w: Lena Murr, Marina Fillenberg, Sophia Eubel, Lotte Murr, Luzie Hubbauer, 

Pelagia Athanassiou Anael Dawit

U 12 Mixed

Auch in diesem neuen Sportjahr machte uns 

das Corona-Virus einen ordentlichen Strich 

durch die Rechnung. 

Erst zum Sommer hin startete das jüngste 

Team der Basketballabteilung wieder mit 

einem regelmäßigen Training. Dies musste 

zunächst auf dem Sportplatz des TSV stattfin-

den, da die Turnhalle immer noch durch das 

Test- und Impfzentrum belegt war. 

Als Helfer konnte Trainerin Ingrid Heidler den 

U16-Spieler Jonas Göksin hinzugewinnen. 

Endlich wurden wieder fleißig Körbe gewor-

fen, Korbleger geübt und am Wurf gefeilt. 

Erst Anfang Oktober wurde das Training zu-

rück in die Turnhalle verlegt. Hier bekam die 

Mannschaft regen Zulauf von vielen neuen 

Spielern und Spielerinnen.

Die beiden Trainer Ingrid und Jonas hatten 

nun alle Hände voll zu tun aus den vielen 

neuen Teilnehmer*innen ein gut vorbereite-

tes Team für die Bezirksliga zu machen.

Erfreulich aufgenommen wurde eine Einla-

dung der DJK Eichstätt zu einem Vorberei-

tungsturnier für die Spielsaison 2021/2022. 

U12 Mixed: Freiplatztraining im Sommer
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U12 Mixed endlich wieder in der Halle

Turnierteilnehmer in Eichstätt: vorne v.l.: Oliver Dambock, Tristan Seebach, Alex Funar; 

hinten v.l. Noah Coaja, Anael Dawit, Fabian Fuchs, Gabriel Göksin, Co-Trainer Jonas Göksin

Fenster | Haus- & Zimmertüren | Rollläden | Altbausanierung

Ludwigstrasse 196 | 86669 Ludwigsmoos | Telefon: 08433  /  920  040
www.albertwagner.com 

ALBERT WAGNER

Wir bieten Ihnen:
 Verkauf
 Montage
 Service
 Wartung 

aus einer Hand

Küchenträume auf 800 qm

Planung,  

Herstellung  

und Montage 

aus einer 

Hand!

Unsere Ausstellung hat für Sie geöffnet
Mo – Fr von 9 – 18 Uhr · Sa von 9 – 13 Uhr

86701 Rohrenfels · Schloßstraße 2 · Tel. 0 84 31 - 67 18 88 · www.kempfle-kuechenhaus.de
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Erwartungsvoll 

wurden von 

nahezu allen 

Spie ler* innen 

erstmalig die 

Trikots der U12 

ü b e r g e s t r e i f t 

und es ging auf 

Körbejagd ge-

gen die DJK 1, 

DJK 2 und die 

Mannschaft aus 

Schwaben Augs-

burg.

Gegen DJK Eich-

stätt 2 wurde 

der 1. Sieg des 

Turniers erspielt. 

Mit 32:28 und 

gingen die Bas-

kets als Sieger 

vom Platz. Eine 

deutliche Nie-

derlage mussten 

die Minis gegen 

die 1. Mann-

schaft der DJK 1 

und Schwaben Augsburg einstecken. 

Zu Beginn der Saison fand ein Eltern-Infor-

mationsabend statt. In der vereinseigenen 

Gaststätte „Siam Grill“ fanden sich Eltern und 

Spieler*innen ein, um die kommende Saison 

zu besprechen. 

Ende Oktober fand dann nun auch endlich 

das erstes Punktspiel statt:

Auswärts traten die U12 Baskets beim PSV 

Ingolstadt in der Bezirksliga Schwaben Nord 

der Saison 21-22 an. Für den Großteil der 

Mannschaft war es das erste Punktspiel über-

haupt, so war doch noch einige Spielminu-

ten lang eine große Nervosität zu spüren. Bis 

zum Ende des zweiten Spielabschnittes hiel-

ten die Baskets noch gut mit. Am Ende des 2. 

Viertels führte die Mannschaft des PSV 22:13. 

Bis zur Halbzeit vergrößerte sich allerdings 

der Vorsprung 

der Gastgeber 

auf 49:26. Doch 

die Minis um 

Kapitän Anael 

Dawit wehrten 

sich tapfer und 

nutzten die we-

nigen Lücken in 

der Ingolstäd-

ter Defense. Je-

der Korberfolg 

wurde von den 

mitgereisten El-

tern gebührend 

beklatscht. Doch 

Ingolstadt spielte 

clever, mit Über-

blick und viele 

Schnellangriffe 

ließen den Neu-

burger Gästen 

keine Chance. Bis 

zum Ende erhöh-

ten die Gastge-

ber des PSV auf 

ein verdientes 

102:37. 

Für die Baskets Neuburg spielten: Fabian 

Fuchs (7 Punkte), Noah Coaja (6), Luana 

Coaja (6), Michael Zimmermann (6), Oliver 

Dambock (5), Alex Funar (3), Anael Dawit (2), 

Gabriel Göksin (2) und Tristan Seebach 

Leider blieb es bei diesem einen Punktspiel, 

denn coronabedingt wurde der Spielbetrieb 

ausgesetzt. 

Kurz vor den Weihnachtsferien fand ein Niko-

laus-Training statt. Mit vielen kleinen Spielen 

vertrieben sich die jungen Basketballer die 

Zeit und sammelten in unterschiedlicher 

Weise bei Dribbel- und Wurfspielen Punkte. 

Die meisten erspielte sich Leon Fernandez-

Kovar.

Ingrid Heidler

U12 Mixed Essen im „Siam-Grill“

U12 Mixed Spiel gegen PSV IN

v.l.: Fabian Fuchs, Co-Trainer Jonas Göksin, Michael 

Zimmermann, Oliver Dambock, Tristan Seebach, 

Luana Coaja, Gabriel Göksin, Noah Coaja, Anael Dawit, 

Alex Funar

U12 Mixed Nikolaustraining

U12 Spaß im Training mit 

Maskottchen Jasper
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Trainingszeiten Basketball

Gruppe Tag Uhrzeit Sportstätte Alter Trainer

u12 Minis 

mixed

Mittwoch 15:30-17:00 Mehrfachturnh. Ostend bis 2010 Ingrid Heidler

u12 Minis 

mixed

Freitag 17:00-18:30 Mehrfachturnh. Ostend bis 2010 Ingrid Heidler

u14 Dienstag 18:00-19:30 ehem. Paul-Winter RS 2009-2008 Dennis Stauber

u14 Donnerstag 18:00-19:30 Mehrfachturnh. Ostend 2009-2008 Dennis Stauber

U14 Mädchen Montag 16:00-17:30 Mehrfachturnh. Ostend 2009-2008 Aljoscha v. Stenglin

U16 Dienstag 18:30-20:00 Gymnasium 2007-2006 Winslow de Klerk

U16 Donnerstag 18:30-20:00 Gymnasium 2007-2006 Winslow de Klerk

U18 Mittwoch 18:30-20:00 Mehrfachturnh. Ostend 2005-2004 Thomas Reimer

U18 Freitag 18:30-20:00 Mehrfachturnh. Ostend 2005-2004 Thomas Reimer

Damen Montag 20:00-21:30 Dr.-Walter-Asam-Schule 16-99 Jahre Ben Wipfler

Damen Donnerstag 20:00-21:30 Mehrfachturnh. Ostend 16-99 Jahre Ben Wipfler

Herren Dienstag 20:00-21:30 ehem. Paul-Winter RS 16-99 Jahre Dennis Stauber

Herren Freitag 20:00-21:30 Mehrfachturnh. Ostend 16-99 Jahre Dennis Stauber

Hobbygruppe Dienstag 20:00-22:00 ehem. Paul-Winter RS alle Thomas Lips

Ansprechpartner Basketball

Name Funktion Telefon E-Mail-Adresse

Joey Borkenstein Abteilungsleitung 0179-6610677 Basketball@TSV1862-Neuburg.de

Joey Borkenstein Streetball & Turniere 0179-6610677 Streetball@TSV1862-Neuburg.de

Ingrid Heidler Trainer U12mixed 0172-5738788 ingrid.heidler@web.de

Dennis Stauber Trainer U14 01578-6890896 stauber-dennis@web.de

Aljoscha von Stenglin Trainer U14w a.v.stenglin@gmx.de

Winslow DeKlerk Trainer U16m 0151-59464659 winslowjdk@yahoo.com

Thomas Reimer Trainer U18 15906422746 tr58904@gmail.com

Ben Wipfler Trainer Damen 0172-7024988 benny-wipfler@gmx.de

Dennis Stauber Trainer Herren 01578-6890896 stauber-dennis@web.de

Thomas Lips Trainer Hobbygruppe 0170-5488771 thrlips@googlemail.com
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 Mein Keller  
 hält mich fit! 

Durch unsere professionelle 
Beseitigung von Feuchte-  
und Schimmelpilzschäden an 
Gebäuden bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, Kellerräu-
me für Ihre Ideen attraktiv 
und hochwertig nutzbar zu 
machen. Verwirklichen Sie 
Ihre Wünsche und beginnen 
Sie mit uns, Ihren Keller in 
zusätzlich trockenen Raum  
zu verwandeln.

ISOTEC Kellersanierung: 

Geben Sie Ihren 
Ideen Raum!

Abdichtungssysteme Häusler ISOTEC-Fachbetrieb
08431 - 3969 996  Rund um Neuburg für Sie im Einsatz!
www.isotec-haeusler.de

Nasse Wände? 
Feuchter Keller?
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Weil unsere Teilnehmer alle schon recht früh 

komplett geimpft waren, hatten wir nach 

Öffnung der Halle und Freigabe für den 

Sportbetrieb keine Probleme den Sport für 

alle durchzuführen. Als aber Ende Novem-

ber für den Hallensport die 2G+ Regelung 

angeordnet wurde, war der organisatorische 

Aufwand für uns und auch für unsere Sport-

ler zu groß, um noch eine sinnvolle Übungs-

einheit durchzuführen. Wir haben uns daher 

entschlossen ab dem 23.11.2021 für den Rest 

des Jahres keinen Herzsport mehr anzubie-

ten.

Hier einige Bilder von unseren eingeschränkt 

durchgeführten Sportstunden:

Die Corona Pandemie hatte auch in diesem 

Jahr massiven Einfluss auf den Herzsport.

Von den geplanten 99 Std / Übungseinheiten 

konnten nur 37 Einheiten durchgeführt wer-

den. Dabei mussten wir nicht nur die offiziell 

angeordneten Ausfallgründe berücksichti-

gen (Hallenschließung, Halle wurde teilweise 

als Impfzentrum genutzt), sondern mussten 

uns, in enger Abstimmung mit unseren Ärz-

ten, auch genau überlegen unter welchen 

Inzidenzen und anderen Faktoren wir Herz-

sport verantwortlich durchführen können. 

Coronarsport

Bei unseren Sportlern handelt es sich über-

wiegend um Risikopatienten, die nach einer 

schweren Herzkreislauferkrankung durch 

den Sport wieder an ein normales Leben her-

angeführt werden sollen. Eine Infizierung mit 

dem COVID-19 Virus könnte schwerwiegen-

de gesundheitliche Folgen nach sich ziehen. 

Andererseits ist der gezielte Sport ein wich-

tiger Baustein auf dem Weg der Genesung 

und sollte möglichst regelmäßig durchge-

führt werden. Diese Gratwanderung hat den 

Herzsport 2021 weitgehend geprägt.
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Übungsstunden:  Montag, 18:30 – 20:00 Uhr, Mehrfachturnhalle Berliner Straße

   Freitag, 18:30 – 20:00 Uhr, Mehrfachturnhalle Berliner Straße

Übungsleiter/innen: Torsten Wohlgemuth, Evelin Meyer-Pertl, Christine Hentschel, 

   Christiane Grohmann

Betreuende Ärzte: Fr. Dr. Dachs, Fr. Dr. Nina Schneider, Fr. Dr. Maite Reuschl,  

   Fr. Dr. Maria Mattes, Fr. Dr. Julia Peierl, Fr. Dr. Katrin Singer,  

   Hr. Dr. Li Hanwei, Hr. Dr. Munender Singh.

Ansprechpartnerin: Diana Körner
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Fitnessgymnastik

Die Corona-Pandemie hat Gymnastikabtei-

lung schwer getroffen. Die Stunden waren 

bis zum Lockdown sehr gut besucht, bei den 

Kursen bestanden oft Wartelisten. Mit viel 

persönlichem Engagement der beteiligten 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter konnte 

die eine oder andere Stunde im Sommer wie-

der angeboten werden, wenn auch mit Ein-

schränkungen – und die Nachfrage war groß. 

Mittlerweile laufen die Stunden wieder unter 

Einhaltung der geltenden Corona-Regeln. 

Wir hoffen bald wieder auf dem Teilnehmer-

niveau wie vor Corona zu sein.

Gymnastik - Bringen Sie Abwechslung ins Training!

Bewegung! Spaß! Körpergefühl! Das Training 

in der Gruppe motiviert.

Nach einem kurzen Aufwärmprogramm 

ohne Choreografie geht es an die verschie-

denen Körperpartien. In der Seitlage, im Vier-

füßlerstand, auf dem Rücken, auf dem Bauch, 

es gibt so viele Positionen um die Muskeln zu 

straffen und zu stärken. Um die Vielzahl an 

Übungen noch zu steigern gibt es noch di-

verse Kleingeräte (die wir heuer allerdings 

nicht benutzten), die Abwechslung in bereits 

bekannte Übungsabläufe bringen.

Sport steigert nicht nur die Beweglichkeit, 

Ausdauer, Kraft und Koordination, sondern 

hilft beim Stressabbau und steigert das 

Selbstwertgefühl. Man schwitzt gemeinsam 

und hat zusammen Spaß. Die Bewegung 

wirkt sich positiv auf die Gesundheit aus, 

macht sich durch mehr Energie im Alltag und 

einer verbesserten Haltung bemerkbar.

Nach einem kurzen Aerobic-Warm-up, ab 

und zu auch mit dem Step, werden in erster 

Linie Bauch – Beine – Po durch den Einsatz 

des Redondoballs, Hanteln, Theraband oder 

Flexi-Bar geformt. Beim Bodystyling wird 

durch gezieltes Training der Hauptmuskel-

gruppen der ganze Körper effektiv gymnas-

tiziert.

Das Cooldown am Schluss besteht aus Deh-

nung und Entspannung.

Bauch, Beine, Po – Montagvormittag

Übungsstunden:  Montag, 09:00 – 10:00 Uhr, 

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Doris Bednarz

Übungsstunde:  Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr, 

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Doris Pitsch

In dieser Stunde trainieren wir den ganzen 

Körper, insbesondere aber die Rumpfmus-

kulatur. Das Flexi-Bar (Schwungstange) ist 

ein 150 cm langer Fiberglas-Stab, der von 

dem Trainierenden ganz leicht auf- und ab-

geschwungen wird. Um das Flexi-Bar zum 

Schwingen zu bringen, werden besonders 

die kleinen Muskeln an der Wirbelsäule ak-

tiviert. Die Anwendung des Flexi-Bar verbin-

Flexi-Bar-Gymnastik

det Kraft- und Ausdauertraining, trainiert die 

Tiefenmuskulatur, verbessert die Koordina-

tion, stabilisiert die Haltung und erhöht die 

Körpersensibilität.

Ein regelmäßiges Training beugt Rücken-

schmerzen vor und definiert die Muskulatur. 

Das Flexi-Bar darf nicht während der Schwan-

gerschaft verwendet werden, danach aber 

als Rückbildungstraining.

Übungsstunde:  Mittwoch, 18:00 – 18:30 Uhr,

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterinnen: Doris Pitsch und Petra Heimisch

Aufgrund der Pandemielage und ständig sich ändernder Vorschriften empfiehlt sich die Teilnahme 

an der WhatsApp-Gruppe, um über den aktuellen Stand der Bestimmungen informiert zu sein. 

Infos über Doris und Petra

Den Abschluss der Stunde bildet eine kleine 

Entspannungsübung. 

Ab Februar 2020 wurde vom TSV eine 

„ZOOM“ Stunde angeboten. Jeden Montag 

um 19 Uhr wurde im Speicher der „Pitschens“ 

eine Gymnastikstunde abgehalten. Dieses 

Medium der Gymnastik war für uns alle Neu-

land und recht spannend und lustig. Mal war 

man und frau schnell „drin“ mal war der Zu-

tritt holprig.

Mit der Zeitumstellung fiel die „ZOOM“-Stunde 

weg. Ab Juni war dann wieder Sport im Freien 

angesagt. Mit der Testpflicht wurden wir dann 

leider immer weniger Sportler. Wobei die Zeit 

des „Nasenbohrens“ lustig war, selten haben 

wir so viel Zeit miteinander verbracht.

Bodystyling

Nach einem kurzen Aufwärmprogramm zu 

Beginn der Stunde konzentrieren wir uns auf 

einzelne Körperpartien, die im Rahmen von 

Kraft-Ausdauer-Übungen durch mehrfache 

Wiederholungen trainiert werden. Dabei 

wollen wir zusätzlich zum klassischen BBP 

(Bauch-Beine-Po) – Programm die Arm- und 

Rückenmuskulatur mit berücksichtigen. Als 

Hilfsmittel werden hierbei z.T. Kleingeräte 

(z.B. Thera- oder Rubberbänder) eingesetzt. 

Das Training wird von entsprechender Musik 

begleitet, so auch der Abschluss der Stunde, 

der aus leichten Dehn- und Entspannungs-

formen besteht.

Übungsstunden:  Mittwoch, 18:30 – 19:30 Uhr, 

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterinnen: Petra Heimisch und Doris Pitsch
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Westliche Gymnastikmethoden und asiati-

sche Bewegungselemente verbinden sich 

zu einer harmonischen Einheit. Bodystyling 

für straffe Muskeln, Rückenschule gegen Ver-

spannungen, Koordinationsübungen, Yoga-

elemente für mehr Beweglichkeit, Qi Gong-

Übungen für seelische Ausgeglichenheit.

Wir beginnen unsere Stunde mit Atemübun-

gen aus dem Qi Gong, um uns schon entspannt 

auf unsere Übungen einlassen zu können.

Im Vordergrund unserer Trainingseinheiten 

stehen abwechselnd die Kräftigung und 

Dehnung von Beinen, Po, Bauch, Armen, 

Workout Mix

Schultern und Nacken, sowie Brust und Rü-

cken. Fettverbrennung und sanftes Muskel-

training werden durch diese bewussten und 

effektiven Übungen vereint. Durch spezielle 

Bewegungen werden Gleichgewicht und 

Konzentration geschult.

Die Stunde wird mit Ruheübungen aus der 

Welt der Entspannung und mit harmonisie-

renden Tönen der Klangschale beendet.

Wer seinen Körper kräftigen und beweglich 

halten will und gleichzeitig zu innerer Ruhe 

kommen möchte, den wird diese Übungs-

stunde bestimmt ansprechen.

Übungsstunde:  Donnerstag, 18:00 – 19:00 Uhr, 

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Doris Haag

Die Beweglichkeit erhalten, Bewegungs-

spielräume zurückgewinnen, Schmerzen 

reduzieren und/oder vorbeugen, Schädi-

gungen (z.B. Gelenkverschleiß) verbessern 

und vorbeugen, Heilungsprozesse bei Ver-

letzungen und nach Operationen unterstüt-

zen – all dies und noch viel mehr kann die 

Bewegungstherapie und fayo (Faszienyoga) 

nach Liebscher Bracht, denn die Ursache für 

viele gesundheitliche Probleme und deren 

Beseitigung liegt in den Muskeln und Faszien 

(= Bindegewebe). Entstanden durch meist 

einseitige Belastungen und oder fehlenden 

qualitativen Bewegungsreizen in unserem 

Alltag. 

Hoch effektiv sind inzwischen auch immer 

mehr Fachleute aus dem Bereich Bewegung 

und Schmerzen überzeugt, so sagt der füh-

rende Faszienforscher Dr. Robert Schleip 

Fayo – Faszienyoga und Bewegungstherapie der Schmerzspezialisten  

Liebscher & Bracht

folgendes: „fayo und die Bewegungsthera-

pie nach Liebscher & Bracht setzen neue 

Maßstäbe im Bereich der auf Faszien- und 

Gesundheitsoptimierung sowie Schmerzfrei-

heit ausgerichteten Bewegungsmethoden“.

Wir beginnen die Einheiten mit Faszienrol-

len, machen Elemente aus fayo und bearbei-

ten die wichtigsten Engpässe mit speziellen 

Dehn- und Kräftigungsübungen. Die Teilneh-

mer können den Ablauf durch ihre Wünsche 

mitgestalten 

Ob jugendlicher Sportler*in oder schon et-

was reifer mit bestehenden Einschränkun-

gen, ob Mann oder Frau, jede Altersgruppe, 

alle können von diesem Training profitieren. 

Die Intensität wird im Kurs individuell den 

persönlichen Möglichkeiten angepasst. 

Auch Spaß, Freude und Lachen kommen 

nicht zu kurz. 

Übungsstunde:  Freitag, 10:30 – 12:00 Uhr

   Diese Übungsstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs  

   angeboten und erfordert eine vorherige Anmeldung!

Übungsort:  Gymnastikraum und Kraftraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Martina Miehling 
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Jumping Fitness – Springen vor Freude und weil es fit macht

Jumping Fit-

ness ist eine 

Sportart, bei 

der sich die 

Te i l n e h m e r 

fe d e r l e i c h t 

fühlen kön-

nen. Trainiert 

wird auf ei-

nem kleinen 

runden bzw. 

sechseckigen Trampolin, an 

dem vorne eine Haltestan-

ge mit Griff angebracht ist. 

Das Training enthält Ele-

mente aus dem klassischen 

Aerobic sowie verschiedene 

Schrittmuster, langsame und 

schnelle Sprünge und fördert 

die Koordination sowie Spaß 

und Fitness. 

Jumpen bedeutet Verbesse-

rung der Ausdauer, Stärkung der Muskulatur 

und Förderung der Gesundheit ganz allge-

mein. Anders als etwa beim Joggen oder 

Hüpfen auf hartem Untergrund ist dieser 

Sport besonders gelenkschonend, da das 

Aufkommen der Füße durch das Sprungtuch 

abgefedert wird, der Körper aber dennoch 

gegen den Widerstand des Trampolins ar-

beiten muss und somit gleichzeitig Kraft trai-

niert wird.

Bauch, Beine, Po, Arme und die gesamte 

Rumpfmuskulatur werden bei den unter-

schiedlichen Übungen beansprucht. Beson-

ders profitieren die Knie, Trampolintraining 

stärkt die Kniemuskulatur und erhöht die 

Dehnbarkeit und Flexibilität der Gelenke.

Jumpen ist individuell, denn wie intensiv 

man sich bewegen möchte und wie anstren-

gend das Training sein soll, be-

stimmt jeder selbst, Anfänger 

und Profis kommen dadurch 

gleichermaßen auf ihre Kos-

ten.

Ein gemüt-

licher Cool-

Down und 

ein kurzer, 

knackiger Toning-Part mit anschließendem 

Stretching runden die Stunde ab und sorgen 

für ein zufriedenes Lächeln.

Übungsstunde:  Montag, 20:00 – 21:00 Uhr

   Diese Übungsstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs  

   angeboten und erfordert eine vorherige Anmeldung!

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Angelika Strobl

NEU: Jumping fitness kids 

Übungsstunde:  Donnerstag, 15:30 – 16:30 Uhr 

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Rosalie Schilke

Das Jahr 2021 begann sportlich erst An-

fang Juni. Voller Elan und mit gut besuchten 

Übungsstunden starteten wir. An den weni-

gen heißen Tagen wichen wir auf die Wiese 

vor dem TSV-Heim aus. Jede Stunde beginnt 

mit einem kleinen Aufwärmtraining und mit 

einigen Koordinations- und Gleichgewichts-

Montagsgymnastik

übungen. Die typischen Bauch-Beine-Po-

Übungen und die Stärkung der Rumpfmus-

kulatur kommen auch bei uns nicht zu kurz. 

Durch immer neue geänderte Bedingung für 

den Indoorsport, besonders 2G+ beendete 

für viele das Sportjahr vorzeitig.

Übungsstunden:         Montag, 17:00 – 18:00 / 18:00 – 19:00 Uhr

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterinnen:      Michaela Hausfelder

Pilates

Übungsstunde:  Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr, 

Übungsort:  Jugendraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Michaela Hausfelder

Wir starteten 2021 Mitte Juni mit einer klei-

nen Gruppe. Pilates sind präzise ausgeführte 

Übungen und Bewegungsabläufe, die immer 

in der Körpermitte „dem Powerhouse“ starten. 

Die richtige Atmung verstärkt die Effizienz der 

Übungen und unterstützt den gleichmäßigen 

Bewegungsfluss. Wir starten jede Stunde mit 

ein paar Aufwärmübungen. Dann geht auf die 

Matte. Ob „Roll up“, „the hundred“ oder „single 

leg circle“ und, und – den Abschluss der Stun-

de bildet immer die „Nixe“ eine Dehnübung 

für Hüfte und Taille. Ab Mitte November been-

deten wir dieses schwierige Sportjahr.

Wörtlich übersetzt bedeutet Qi Gong „Ar-

beit am Qi“ (Energiearbeit) und bezeichnet 

als Oberbegriff alle Übungen, mit denen der 

Mensch seine Lebensenergie „Qi“ selbst be-

einflussen kann. Dies geschieht durch:

• Bestimmte Körperhaltungen

• Bewegungsabläufe 

• spezielle Atemführung

• meditative Konzentration

Die Übungen ermöglichen dem Übenden 

sein „Qi“ in den Körper zu leiten und Blocka-

den zu lösen. Sie ermöglichen auch, die Ener-

giespeicher im Körper mit frischem „Qi“ zu 

füllen und dadurch die Vitalkraft zu stärken.

Alle Übungen des Qi Gong stützen sich auf die 

chinesischen Konzepte von Himmel, Erde und 

Mensch. Die Energie der Erde wird durch die 

Verwurzelung der Füße aufgenommen, die 

Energie des Himmels fließt am Scheitelpunkt 

in unser System hinein. Wir Menschen befin-

den uns in der Mitte und brauchen die Ener-

gie dieser beiden Quellen nur aufzufangen.

Wer Qi Gong übt, der pflegt seinen Körper, 

seinen Geist und seine Seele!

Shaolin-Qi Gong

Übungsstunde:       Donnerstag, 10:00 – 11:30 Uhr, 

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Engl. Garten

Übungsleiterin:      Eva Engnoth
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Johann Schmid, Pettenkoferring 1, 86633 Neuburg a. d. Donau

Unsere fettreduzierten Wurstsorten 
geben Ihnen die richtige Power!

Mit unseren frischen Fleisch- 

BERGBAUER

PRAXIS FÜR
KRANKENGYMNASTIK

MÜNCHENER STRASSE 64
86633 NEUBURG / DONAU

TELEFON:   08431 / 430555
TELEFAX:    08431 / 430556

www.krankengymnastik-bergbauer.de

Übungsstunde:  Dienstag 19:30 Uhr – 21:00 Uhr, 

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Martina Heseler

Lange mussten wir warten, bis wir mit un-

serer Step-Aerobic-Stunde wieder starten 

konnten. Die Stunde ist von Oktober 2020 

bis Juni 2021 wegen „Corona“ 32 mal (!) aus-

gefallen.

Es gab immer wieder neue Vorgaben und 

Auflagen. Aber dann ging’s im 25. Jahr der 

Step-Stunde wieder los!

Alle haben sich sehr gefreut und waren voll 

motiviert. Bei schönem Wetter war STEP auf 

der Terrasse und BBP im Gymnastikraum. 

Auch im August gab´s Übungsstunden, bis 

Mitte November, dann war aufgrund der 

hohen Inzidenzen wieder Schluss. Auch 

unser Jahresabschlussessen musste wieder 

ausfallen.

Wir hoffen alle, dass wir bald wieder „sorglos“ 

mit unserer Step-Stunde starten können!

Step-Aerobic/BBP

Leider konnte sein März 2020 keine 

Übungsstunden in Wassergymnastik mehr 

abgehalten werden, da uns das AWO-Hal-

lenbad weiterhin nicht zur Verfügung steht. 

Gerdi Schiele und Margit Wohlfahrth-Rau 

hoffen aber, dass wir bald wieder die ber-

liebte Wassergymnastik anbieten können.  

Bis dahin bleiben sie gesund, liebe Teilneh-

merinnen und Teilnehmer,wir freuen uns 

sie wieder zu sehen!

Margit Wohlfarth-Rau, Übungsleiterin

Wassergymnastik

Übungsstunden:   Jeden Freitag (außer in den Ferien)

 Bei Gerti Schiele:  Freitag 15:30 – 16:15 Uhr und 16:15 – 17:00 Uhr

 Bei Margit Wohlfarth-Rau: Freitag 17:00 – 17:45 Uhr und 17:45 – 18:30 Uhr

Übungsort:   Hallenbad der Arbeiterwohlfahrt

Dehn- und Kräftigungsgymnastik für Rü-

cken und Rumpf hat das Ziel, die Muskulatur 

zu stärken und gleichzeitig geschmeidig zu 

halten. Ein funktionstüchtiges Muskelkorsett 

schützt die Wirbelsäule. Eine verbesserte 

Dehnfähigkeit sorgt dafür, dass der natürli-

che Bewegungsumfang eines Gelenkes er-

halten bleibt und koordinierte sowie flüssige 

Bewegungen ausgeführt werden können.

In der Erwärmungsphase werden verschie-

dene Lauf- und Bewegungsmuster mit Musik 

ausgeführt. Es kommen Handgeräte wie Bälle, 

Flexibar, Stäbe, Hanteln, Pezziball und Thera-

bänder zum Einsatz. 

Wirbelsäulengymnastik Dienstagabendneuraum gmbh
Münchener Straße 59
86633 Neuburg/Donau
Telefon 08431 2890
info@neuraum-einrichtung.de
www.neuraum-einrichtung.de

Vorhänge
Stoffe
Möbelbezug
Polsterarbeiten
Teppiche 
Tapeten
Sonnenschutz 
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„Wer rastet, der rostet“, sagt 

eine alte Redensart. Und ge-

nau dagegen kämpfen die 

Teilnehmer am Mittwoch. Es 

wird nicht gerastet, sondern 

sich bewegt. Denn wer sich 

zu wenig bewegt, wird unbe-

weglich. Bewegung hat nicht 

nur einen positiven Einfluss 

auf Kraft, Ausdauer und geis-

tige Leistungsfähigkeit, son-

dern auch auf das Herz-Kreis-

lauf- und Immunsystem.

Notwendig ist gerade auch für Gelenke eine 

regelmäßige und richtig dosierte Bewegung, 

um die Stoffwechselaktivität der Knochen, 

Knorpel und Bänder zu fördern. Wer seine 

Gelenke richtig bewegt, sorgt dafür, dass die 

Produktion der für das Funktionieren der Ge-

lenke so wichtigen Gelenkschmiere angeregt 

und aufrechterhalten wird. In jedem Fall ist 

dosierte Bewegung für die Lebensdauer und 

Funktionstüchtigkeit unserer Gelenke besser 

als gar keine.

Wirbelsäulengymnastik – Mittwochvormittag

Übungsstunden:  Mittwoch, 08:30 – 09:00 Uhr   an den Fitnessgeräten

      09:00 – 10:00 Uhr   Wirbelsäulengymnastik I

      10:00 – 11:00 Uhr   Wirbelsäulengymnastik II 

Übungsort:  Fitnessraum und Gymnastikraum, Vereinsheim im Engl. Garten

Übungsleiterin:  Doris Bednarz

Übungsteilnehmer: Frauen und Männer

Nach einem kurzen Aufwärmen wird in ers-

ter Linie die Wirbelsäule mobilisiert und die 

Wirbelsäulenmuskulatur gedehnt und ge-

kräftigt. Mit dem Redondoball, Hanteln, The-

raband oder Flexi-Bar werden die Hauptmus-

kelgruppen gymnastiziert. Das Cool down 

am Schluss besteht aus Entspannung und 

Yoga-Elementen.

Außerdem besteht die Möglichkeit, im Fit-

nessraum individuell bestimmte Muskel-

gruppen zu trainieren.

Übungsstunde:  Dienstag, 17:30 – 18:30 Uhr 

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Rehastunde:  Dienstag, 18:30 – 19:30 Uhr (nur mit Verordnung)

Übungsort:  Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterin:  Elisabeth Auenhammer

Anschließend findet ein Mattentraining statt, 

bei dem abwechselnd Kräftigungs- und Dehn-

übungen für die verschiedenen Körper- und 

Muskelregionen ausgeführt werden (Schul-

tern, Nacken, Brust, Bauch, Rücken, Hüfte).

Den Abschluss bildet die Entspannungsphase.

Das Jahr 2021 war auch für die Yoginis und 

Yogis des TSV 1862 Neuburg eine besondere 

Herausforderung.

Nur wenige Unterrichtsstunden konnte ab-

gehalten werden.

Trotz alledem waren gerade diese Hatha-

Yoga-Stunden, gehalten nach den Standards 

der Yoga Alliance, besonders wertvoll für alle 

Übenden.

Dies zeigte sich besonders an der sehr regen 

Teilnahme.

Die Yoga-Stunden vermitteln Entspannung, 

sanfte Kräftigung, regenerative Körperübun-

gen verschiedene Atemtechniken und Medi-

tation.

Yoga kann uns in unsere Mitte bringen in-

dem wir durch regelmäßiges Üben, Acht-

samkeit und Wahrnehmung Körper, Geist 

und Seele in Einklang bringen.

In diesen unruhigen, angstvollen Zeiten gibt 

Yoga Halt und Zuversicht, sozusagen wie im 

Auge des Sturms.

Gerade in diesem Jahr war ein erdendes,  

stärkendes Yoga besonders wohltuend.

Yoga

Übungsstunden:   Dienstag,   09:30 – 11:00 Uhr (Monika Hoffmann)

   Mittwoch, 19:30 – 21:00 Uhr (Theresa Böhnel)

   Freitag,      09:00 – 10:30 Uhr (wird noch gesucht)

      19:00 – 20:30 Uhr (Birgit Bach)

Übungsort:  jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

   Die Übungsstunde wird als zuzahlungspflichtiger Kurs ange- 

   boten und erfordert eine vorherige Anmeldung.
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Wer Musik liebt und gerne tanzt ist beim 

ZUMBA® genau richtig!

Unsere beiden Trainerinnen Anja und Heidi 

sind mit Herzblut dabei und lieben es mit 

den Teilnehmer:innen zu tanzen! Bei ZUM-

BA® wird zu lateinamerikanischen Rhythmen 

geschwitzt. Das Power-Workout setzt sich 

aus Tanz und Intervalltraining zusammen 

und bringt Jeden mit viel Spaß in Topform.

Tänze wie Salsa, Merenque, Bachata, Regga-

eton & Cumbia begeistern jede Generation, 

die Spaß an Musik und Tanzen hat. Es sind 

dynamische Bewegungen zu exotischem 

Sound. Durch wechselnde Geschwindigkei-

ten in der Musik und der ständigen Bewe-

gung wird die Kondition aufgebaut. ZUMBA® 

ist ein perfektes Ausdauertraining für den 

ganzen Körper und das Herz-Kreißlauf-Sys-

tem. Wenn man viel Spaß und Power dabei 

ist, kann man in 60 Minuten bis zu 600 Kalo-

rien verbrennen.

Anmelden und dabei sein!

Die Übungsstunde wird als zuzahlungs-

pflichtiger Kurs angeboten und erfordert 

eine vorherige Anmeldung.

ZUMBA®: Ein Tanz-Workout mit Spaßgarantie 

Abends bei Anja Hofmann - Official Zumba® Instructor:

  Montag,   19:00 – 20:00 Uhr oder

  Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr oder

Vormittags bei Heidi Habermeier - Official Zumba® Instructor:

  Dienstag,  08:30 – 09:30 Uhr oder

  Donnerstag,  09:00 – 10:00 Uhr

Übungsort: jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Rehasport-Orthopädie ist eine ärztlich ver-

ordnete Maßnahme bei orthopädischen 

Erkrankungen des Bewegungsappara-

tes.(Wirbelsäulenerkrankungen, Arthro-

se, Knie, Hüfte oder Schulter usw.) sowie 

auch Osteoporose. Sie wird durchgeführt 

von speziell ausgebildeten Reha-Sport-

Übungsleiter:innen.

Ziele des Rehasports sind Wiedereingliede-

Reha-Sport mit ärztlicher Verordnung

rung in den Alltag, Schmerzfreiheit, Verbes-

serung von Kraft, Ausdauer, Koordination 

und Vermeidung von Immobilität.

In jeder Rehasportstunde wird ein Schwer-

punkt gesetzt und die Übungen werden 

unter Berücksichtigung der einzelnen Krank-

heitsbilder durchgeführt. Stretching, Körper-

wahrnehmung und Entspannung sind auch 

ein wesentlicher Teil der Stunde. 

Übungsstunden:   Dienstag , 18:30 – 19:30 Uhr 

   Donnerstag, 17:00 - 18:00 Uhr

Übungsort:   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterinnen:  Elisabeth Auenhammer (Dienstag) 

   Doris Haag (Donnerstag)  
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   Dabei,
     wenn
           es

Zuhören ist unsere  stärkste Leistung.

    hoch
 hergeht.

Nichts liegt näher, als vollen Einsatz für seine Region

zu zeigen. Deshalb supporten wir als offizieller

Gesundheitspartner den TSV 1862 Neuburg e. V. –

und Ihre Gesundheit:

audibkk.de/sportpaket

220120_AUDIBKK-9000_RZ_AZ_Sportreport_TSV_Neuburg_Handball_115x175 .indd   1 20.01.22   07:19

Im Sommer/ Herbst 2020 starteten die Pla-

nungen für die neue Saison 2020/ 2021. Der 

Verband war nach dem eigentlich entspann-

ten Sommer zuversichtlich eine „normale“ 

Saison durchziehen zu können. Doch bereits 

zum Saisonstart Ende September zogen die 

Inzidenzwerte erneut an und schickten den 

Breitensport vier Wochen später in einen er-

neuten Lockdown, der auch bis zum Frühjahr 

2021 nicht mehr aufgehoben wurde. Somit 

fiel die komplette Saison 2020/ 2021 dem Co-

ronavirus zum Opfer.

Erst nach den Pfingstferien waren die Inzi-

denzwerte soweit gesunken, dass Sport im In-

doorbereich, wenn auch unter strengen Aufla-

gen, wieder erlaubt wurde. Doch in Neuburg 

schauten vielen Hallensportler erst einmal in 

die Röhre. Die Stadt hatte das zweite Impf-

zentrum im Landkreis in der Ostendsporthalle 

eröffnet, somit mussten die Mannschaften mit 

Trainingseinheiten dort improvisieren. Erst 

nach dem 30.09. war dort wieder ein geregel-

ter Sportbetrieb möglich, pünktlich mit dem 

Beginn der Punktspielrunde.

Nach langer und reiflicher Diskussion wurden 

schließlich folgende Mannschaften für die Sai-

son 2021/2022 gemeldet:

• männliche A-Jugend –  
betreut von Tom Rogler & Manni Hiebl

• männliche C-Jugend –  
betreut von Bernhard Kunze

• männliche D-Jugend –  

betreut von Kathi Pachter & Bernhard Heckl

• gemischte E-Jugend –  

betreut von Sigi Graf & Bernhard Heckl

Aufgrund der dünnen Personaldecke wur-

de erneut auf die Meldung einer Herren-

mannschaft verzichtet, auch die weibliche 

C-Jugend, betreut von Vereinsvorstand Udo 

Kotzur, entschloss sich auf den Spielbetrieb zu 

verzichten und nur zu trainieren.

Nachdem das Hygienekonzept von Max Ha-

bermeyer und Simon Klöck auf den neusten 

Stand gebracht worden war, starteten alle 

Mannschaften im Oktober in den Spielbe-

trieb. Am 08.11.2021 sprang die Kranken-

hausampel in Bayern auf rot und es wurden 

weitere Einschränkungen erlassen die den 

Spiel- und Trainingsbetrieb weiter erschwer-

ten und einschränkten, wie beispielsweise das 

Trainingsverbot für ungeimpfte Übungsleiter 

oder das (temporär bis 12.01.2022 aufgeho-

bene) Trainingsverbot für ungeimpfte Kinder 

über 12 Jahren. 

Logische Konsequenz dieses oft nicht mehr 

nachvollziehbaren Erlass- und Regelwirrwarrs 

war, dass durch den bayerischen Handballver-

band Ende November der komplette Spiel-

betrieb bis zunächst 31.01.2022 eingestellt 

wurde. Eine Fortsetzung im Februar steht in 

den Sternen, scheint aber aufgrund der vier-

ten Coronawelle und der Omikronvariante 

äußerst unwahrscheinlich. 

Der Dank der Abteilung gilt allen, die sich 

trotz teilweise schwierigster Bedingungen für 

unseren Sport einsetzen. Sei es als Übungslei-

ter, Schiedsrichter, Kampfgericht, Hygienebe-

auftragte, Berichteschreiber, Webmaster oder 

Sponsoren. Und natürlich nicht zu vergessen 

sind unsere FSJ’ler ohne die es zeitweise sehr 

schwierig geworden wäre einen vernünftigen 

Trainingsbetrieb aufrecht zu erhalten. Ebenso 

gilt der Dank auch den Eltern, welche die Kin-

der bei Heim- und Auswärtsspielen begleiten 

und anfeuern. 

Handball – Rückblick auf die vergangene Saison



HandballHandball
Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2021TSV Sportreport – Rückblick 2021

58 59

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 TSV Dachau 65 74:64 4:0

2 SSV Schrobenhausen 115:103 4:2

3 TSV Gaimersheim 29:25 2:0

4 MTV Pfaffenhofen 66:71 0:4

5 TSV 1862 Neuburg 50:71 0:4

Männliche A-Jugend, Übergreifende Bezirksoberliga Staffel Süd West 1

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 SSV Schrobenhausen 145:68 10:0

2 DJK Rohrbach 146:88 10:2

3 TSV Gaimersheim 178:64 8:0

4 MTV Pfaffenhofen 104:127 4:6

5 TSV 1861 Mainburg 69:48 2:4

6 DJK Eichstätt 96:111 2:6

7 TSV 1862 Neuburg 60:151 0:8

8 HG Ingolstadt 41:182 0:10

Männliche C-Jugend, Übergreifende Bezirksliga Staffel Süd Ost 2

Zwischentabellen der Saison 2021-2022 (Stand 30.12.2021)

Rang Mannschaften Torverhältnis Punkte

1 TSV 1862 Neuburg 51:43 6:2

2 MTV Ingolstadt 55:49 6:2

3 TSV Gaimersheim 2 73:67 4:6

4 MBB SG Manching 18:38 0:6

Männliche D-Jugend, Vorrunde Bezirksklasse, Staffel Nord West

Außerhalb der Sporthallen war leider im Jahr 

2021 nicht viel geboten. Punschabend, Kap-

penabend und auch weitere Veranstaltungen 

entfielen allesamt aufgrund des Lockdowns. 

Einzig die E-Jugend konnte auf einem der we-

nigen Sommerturniere einen Platz ergattern 

und zeigte sich in Wörthsee in außerordent-

lich guter Verfassung. Auch außerhalb der 

Halle ruhte das Abteilungsleben zum größten 

Teil. Eine bereits gebuchte und wieder von 

Manni Hiebl organisierte Fahrt zu einem Bun-

desliga - Spiel des HC Erlangen musste wegen 

der Coronapandemie abgesagt werden. Eben-

so ein geplantes Grillfest für die Jugendmann-

schaften im Sommer und das Weihnachtspun-

schen der Abteilung. 

Aus der Abteilung

Mannschaftsberichte:

Herren

In der Saison 2021/ 2022 wurde aufgrund 

des Spielermangels keine Herrenmannschaft 

gemeldet. Es besteht jedoch berechtigte 

Hoffnung, in der kommenden Saison mit den 

Spielern der jetzigen A-Jugend wieder eine 

Mannschaft stellen zu können. Das Training 

findet am Freitag bereits gemeinsam mit der 

A-Jugend statt.

Training:  Mittwoch  20.00 – 22.00 Mehrfachhalle

  Freitag   18.30 – 20.00 Uhr Parkhalle

Männliche A-Jugend

Die männliche A-Jugend der Handballer um 

das Trainerteam Tom Rogler und Manni Hiebl 

blickt auf ein weiteres durch Corona be-

stimmtes Jahr zurück. Nachdem die Punkt-

runde im März 2020 abgebrochen wurde, be-

endete man die Saison auf einem sehr guten 

dritten Tabellenplatz, punktgleich mit dem 

Tabellenzweiten. So gut es ging versuchte 

man zumindest den Trainingsbetrieb unter 

den jeweils geltenden Hygienebestimmun-

gen aufrecht zu erhalten.

Die folgende Saison 2020/ 2021 wurde dann 

coronabedingt nicht oder nur kaum ge-

spielt. Für die aktuelle Saison siegte dann 

endlich die Vernunft beim BHV und die 

Vereine wurden in kleinere Ligengrößen, 

also weniger Mannschaften, eingeteilt. Auf-

grund der guten Vorergebnisse der letzten 

B-Jugendsaison kamen die Neuburger in die 

sehr spielstarke nächsthöhere Spielklasse, 

die Bezirksoberliga. Konsequentes Training 

war 2021 unter den gegebenen Umständen 

nur schwer durchführbar und das Neubur-

ger Team konnte lediglich zwei Mal mit der 

gesamten aktuellen Mannschaft bis zum 

Saisonstart im Herbst trainieren. Leider ha-

ben während der Coronapandemie aus den 

unterschiedlichsten Gründen auch einige 

Stammspieler ihre Handballkarriere been-

det. 

Somit musste man für die aktuelle Saison auf 

einigen Positionen improvisieren und das 

zeigte sich auch deutlich in den ersten bei-

den Punktspielen in der höheren Spielklasse, 

die man klar verlor. Als es dann mit dem Trai-

ningsbetreib wiederum einigermaßen anlief, 

bremste uns die vierte Welle der Pandemie 

erneut aus. Der Spielbetrieb wurde bis auf 

weiteres ausgesetzt und alle warten nun ge-

spannt, was das Jahr 2022 bringen wird.



HandballHandball
Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2021TSV Sportreport – Rückblick 2021

60 61

Weibliche B-Jugend

Obwohl die Mädchen an der Punktrunde 

2020/2021 aufgrund zu knapper Personalla-

ge nicht teilnehmen konnten, trainierten sie 

- sobald es die Pandemielage zuließ - wieder 

fleißig auf dem TSV-Sportplatz. Nachdem 

sich Theresa Seyßler und Lilli Gehl wieder 

auf ihre Kernsportart Fußball konzentrieren 

wollten, stellte sich im Herbst erneut die Fra-

ge: Nehmen wir an der Punktrunde teil? Die 

zugeteilte Gruppe wäre recht attraktiv gewe-

sen, aber es war klar, dass es für die Mädels 

als Neuling bei der B-Jugend sehr schwer 

würde zu bestehen. Und da die Personallage 

nun noch dünner geworden war, entschloss 

sich die Mannschaft erneut zum Rückzug. 

Die Mädels trainierten trotzdem weiter, die 

Mannschaft besteht derzeit aus: Miriam Rog-

ler (Tor), Bianca Kristen, Luisa Bussas, Anna 

Koch, Eva Gipser, Henriette Seebach, Anna 

Eser, Franziska Di Maria und Lena Reinwald. 

Ob es noch einmal für eine Teilnahme an den 

Punktrunden reichen wird, ist derzeit nicht 

absehbar, die eine oder andere personelle 

Verstärkung wäre dafür wohl schon notwen-

dig. Aber das Training mit der Mannschaft 

macht immer Spaß, so lange es geht, wer-

den wir daher am (Hand)Ball bleiben. Denn 

schließlich tun wir beim Training etwas für 

unseren Körper, was uns nicht nur auf dem 

Spielfeld, sondern auch im Alltag hilft. Und 

das sollte Motivation genug sein, um weiter 

zu machen!

Training:  Mittwoch  18:30 – 20:30 Uhr Mehrfachhallte im Ostend

Sie sind auch ohne Spielbetrieb  

in der Halle fleißig: 

Die Mädels von Udo Kotzur

Männliche C-Jugend

In der gesamten Saison 2020/ 2021 konnte 

coronabedingt lediglich ein Spiel stattfinden 

(eine knappe 16:20 – Niederlage beim TSV 

Gaimersheim im Oktober 2020), der Rest der 

Saison entfiel komplett. Für die Mannschaft 

insofern besonders schade, weil den Kin-

dern so das zweite D-Jugend-Jahr entging, 

ein Jahr in dem normalerweise eher Erfolge 

erzielt werden können als in einem ersten 

Jugendjahr.

Bis auf zwei Jugendliche, die sich, vielleicht 

auch mit beeinflusst durch die lange sport-

liche Zwangspause, für andere Hobbys 

entschieden, konnten alle anderen elf Ju-

gendlichen durch das Trainingsangebot ab 

19.05.2021 wieder erreicht werden. Die Vor-

zeichen waren klar: Da die Ostendhalle zum 

Impfzentrum umfunktioniert wurde, fand 

das Training den gesamten Sommer bis Ende 

September wie im ersten Corona – Sommer 

auch am TSV – Sportplatz statt. Obwohl eini-

gen der Kinder die Halle und das Handball-

spiel in der Halle extrem fehlte, was sie auch 

immer wieder betonten, war die Trainingsbe-

teiligung auch outdoor recht konstant. Wet-

terbedingt musste im gesamten Sommer 

auch nur ein Training abgesagt werden. Alle 

anderen Trainings konnten sowohl bei Son-

nenschein und Hitze ebenso stattfinden wie 

bei Regen, Wind und ungemütlicherem Wet-

ter. Je nach Wetterlage wurden dann auch 

die Trainingsinhalte gestaltet: bei Hitze eher 

ab in den schattigen Wald und zum Wasser-

tretbecken, auf den anliegenden Spielplatz 

für Kräftigungsübungen und auf die Schat-

tenseite der TSV – Anlage für Pass- und Tech-

nikübungen. Bei angenehmen Temperatu-

ren, bewölktem Himmel und vor allem als es 

die Kontaktvorgaben wieder hergaben, viel 

Frisbeespiel auf dem Rasen und Beachhand-

ball auf dem Beachplatz. Gerade das Spielen 

und das „Sich messen“ im direkten Spiel mit- 

und gegeneinander ist das, was die Kinder 

und Jugendlichen in diesem Alter brauchen, 

tun möchten und wofür sie letztendlich trai-

nieren.

Unterstützte das D-Jugend-Training im Sommer: TSV-FSJler Hans Burger (Bildmitte) 
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Hinten stehend links nach rechts: 

Alexander Hiebl, Fynn Strooth, Tim Kirchhofer, Felix Holland, Jakob Scheuermeier

Vorne kniend von links nach rechts: Joschua Koch, Elias Rogler

es fehlen: Kay Holland, Johannes Braun, Leon Waschkut, Nils Martin

Training:  Mittwoch  18.30 – 20.00 Uhr Mehrfachhalle im Ostend

  Freitag  18.30 – 20.00 Uhr Parkhalle

Zur aktuellen Mannschaft gehören derzeit. 

Alexander Hiebl, Elias Rogler, Felix Holland, 

Kay Holland, Joschua Koch, Tim Kirchhofer, 

Johannes Braun, Leon Waschkut (TW), Jakob 

Scheuermeier, Fynn Strooth

Weibliche A-Jugend und Damen

Seit September des Jahres 2021 haben die 

Neuburger Damen eine neue Trainingszeit: 

Dienstag um 20:00 Uhr in der Sporthalle des 

Gymnasiums. Obwohl man aufgrund der 

geringen Teilnehmerzahl keine Mannschaft 

melden konnte, waren die anwesenden Mä-

dels immer mit vollem Elan bei der Sache 

und kamen freudig und motiviert ins Trai-

ning. Neben den „Alteingesessenen“, die nun 

leider wegen Studium oder Ausbildung nur 

noch begrenzt die Halle aufsuchen, konnte 

man ein paar „alte Hasen“ wieder dazugewin-

nen. Deshalb sind alle Mädels und Damen, 

die Handball neu lernen wollen oder schon 

einmal gespielt haben, herzlich willkommen,

die Halle mit Schwung und Begeisterung für 

den Handball zu beleben.

Training:  Dienstag   20:00 – 21:30 Uhr Sporthalle Descartes Gymnasium
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ein Training in der Halle, in dem vor allem ge-

spielt wurde, um die Handball-Basics wieder 

ins Gedächtnis zu rufen. Bis Ende November 

konnten dann auch vier der geplanten fünf 

Spiele stattfinden, bevor der Bayerische 

Handball - Verband Anfang Dezember eine 

Unterbrechung der Saison bis mindestens 

Ende Januar 2022 beschloss. Die Neuburger 

waren in einer attraktiven übergreifenden 

Bezirksliga mit insgesamt acht Mannschaf-

ten aus Schrobenhausen, Ingolstadt, Gai-

mersheim, Eichstätt, Mainburg, Pfaffenhofen 

und Rohrbach eingeteilt. Wie im ersten C- Ju-

gendjahr zu erwarten, gab es zwar vier zum 

Teil deutliche Niederlagen, was aber unter 

den gesamten Umständen absolut zweit-

rangig sein sollte. Die Devise war vielmehr 

Am Ball geblieben, die männliche C-Jugend im Mittwochstraining.

‚Hauptsache wieder spielen‘. Schon im vier-

ten Spiel, das Udo Kotzur, der in den letzten 

Wochen des Jahres das Training und die Be-

treuung der Mannschaft übernahm, zusam-

men mit Valentin Ball coachte, zeigte sich 

auch, wie schnell die Jugendlichen die neu-

en Herausforderungen, die die C-Jugend mit 

sich bringt, annahmen: zunehmende Körper-

lichkeit, erstes taktisches Agieren, technische 

Sicherheit, Schnelligkeit und Umschalten 

konnten auch im Spiel schon punktuell und 

phasenweise umgesetzt werden; beim 20:26 

(9:12) gegen den MTV Pfaffenhofen begeg-

neten sich zwei Mannschaften auf Augenhö-

he. 

Hinten von links: Trainer Bernhard Kunze, Florian Stegmiller, Raphael Hachenberg, Valentin Plach, 

Gergely Szabo, Patrick Holland, Jannik Egen, FSJler Valentin Ball

Vorne kniend von links nach rechts: Kilian Appel, Benjamin Maikranz, Yannick Pfeffer.

Es fehlt David Fuchs 

Ein Ausblick auf die verbleibende Saison und 

das kommende Jahr 2022 lässt sich zum ak-

tuellen Zeitpunkt coronabedingt nicht ma-

chen. Es bleibt zu hoffen, dass alle Kinder 

und Jugendlichen weiterhin Handball spie-

len können und so dem Neuburger Handball 

erhalten bleiben. 

Training: Jahrgänge 2007 / 2008 / 2009  

  Mittwoch,  17:00 – 18:30 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend

Vor den Sommerferien 

fand im Biergarten der Ver-

einsgaststätte Siam Grill 

auch noch ein gemeinsa-

mer Abend mit den Eltern 

als spontanes „Sommer-

fest“ im Rahmen der gege-

benen Möglichkeiten statt. 

Wenigstens ein kleines 

Zusammenkommen nach 

langer Zeit, dass alle anwe-

senden Eltern, Geschwis-

ter und Spieler spürbar 

genossen. 

Anfang Oktober konnte 

das Training dann wieder 

in der Ostendhalle statt-

finden. Tatkräftige Unter-

stützung beim Training 

und bei den Spielen gab es 

seit September durch den 

neuen TSV – FSJler Valen-

tin Ball, der viel Handball- 

Knowhow mitbrachte. Er 

spielte in seiner Kindheit 

viele Jahre Handball.

Vor dem Saisonstart am 

10.10.21 blieb immerhin
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D-Jugend

Nachdem Bernhard Kunzes D-Jugend eine 

Jahrgangstufe in die C-Jugend aufgerückt 

war, stellten die ehemaligen E-Jugendlichen 

von Bernhard Heckl den Kern der D-Jugend 

in der Saison 2021/ 2022. Das Team besteht 

aus Benjamin Maikranz, Kilian Appel, Lorenz 

Rein, Leopold Scheuermeyer, Richard Schil-

linger, Lukas Renner, Zacharias Appel, Lasse 

Daiker, Tarik Seidel, Lorenz Müller und Feline 

Bögler. Ergänzt wird die Mannschaft durch 

E-Jugendliche wie Ludwig Dier, Paul Schött, 

Maksim Seewald und Felix Heckl die, wenn 

Not am Mann ist, immer mit Erfolg bei den 

Älteren aushelfen. 

Der Übergang von E- zu D-Jugend geht in 

der Regel mit einer Änderung des Spielsys-

tems einher (von einer Manndeckung über 

das gesamte Feld hin zu einem etwas star-

reren Spielsystem mit festen Positionen). 

Mit den neuen Trikots, gesponsert von der Firma Schönacher holten sich 

die TSV Kinder die Tabellenführung in Gaimersheim.

v.l.: Ludwig Dier, Lorenz Müller, Richard Schillinger, Benjamin Maikranz, Paul Schött, Lorenz Rein, 

Maksim Seewald, Zacharias Appel, Leopold Scheuermeyer;

liegend: Felix Heckl

Dieser Übergang wird schon in der E-Jugend 

mit entsprechendem Training eingeleitet. Da 

aber aufgrund des Lockdowns ab 01.11.2020 

kein Training mehr erlaubt war, entfiel diese 

wichtige vorbereitende Phase. Über Online-

training wurde versucht die Kinder bei der 

Stange zu halten. Verständlicherweise ließ 

das Interesse an dieser Form des Trainings 

über die Wochen nach. Umso schöner war es, 

dass man ab Mai wieder gemeinsam trainie-

ren durfte. In Neuburg jedoch kein leichtes 

Unterfangen da die Ostendhalle ja bis Ende 

September zu einem Impfzentrum umfunkti-

oniert worden war. So traf man sich anfangs 

draußen am Hartplatz an der Ostendhalle, wo 

man aber immer auch abhängig vom Wetter 

war. Als es draußen ungemütlicher wurde, 

wechselte man in die Parkhalle und teilte sich 

dort die Trainingszeit freitags 18:30 – 20:00 

Uhr mit den Herren und der A-Jugend. Also 

wieder ungünstige Voraussetzungen. Erst 

im Oktober konnten die D-Jugendlichen zu 

ihrer eigentlichen Trainingszeit am Montag 

in der Ostendhalle zurückkehren. Zeitgleich 

mit dem ersten Punktspiel. Es wurde in dieser 

Phase vornehmlich am Einüben des Spielsys-

tems, sowie an Laufwegen und an der Fitness 

gearbeitet. 

Mit der HG Ingolstadt konnte dann auch ein 

Trainingsspiel in Neuburg vereinbart werden, 

das jedoch wenige Erkenntnisse brachte, da 

die Gäste teils auf C-Jugendliche zurückgrei-

fen mussten und beim TSV auch E-Jugendli-

che auf dem Feld standen. Trotzdem wäre es 

eine gute Vorbereitung gewesen, hätte sich 

nicht Richard Schillinger während der Partie 

den Arm gebrochen, er fiel somit nahezu für 

die gesamte Vorrunde aus. 

Mit der Gruppeneinteilung hatten die Neu-

burger Glück. MBB Manching, MTV Ingol-

stadt und TSV Gaimersheim bedeuteten kei-

ne weiten Auswärtsfahrten. 

Am 02.10.21 stand die neuformierte Truppe 

erstmals zu einem Punktspiel in Manching 

auf der Platte. Es war ein ziemlich holpriger 

Saisonauftakt, doch am Ende stand ein 2:7 

Erfolg und damit die ersten Punkte der noch 

jungen Saison. Doch der Dämpfer kam eine 

Woche später im ersten Heimspiel. Nach gu-

tem Beginn verloren die Ottheinrichstädter 

die Begegnung gegen den TSV Gaimersheim 

deutlich mit 10:21. Beim Tabellenführer MTV 

Ingolstadt überraschten die TSV’ler: ohne 

Auswechselspieler entführte man mit einem 

7:16 Erfolg verdient zwei Punkte aus der Til-

lystadt. Vier Wochen später gelang auch die 

Revanche gegen den TSV Gaimersheim, mit 

13:18 hatten die Neuburger dort die Nase 

vorn und rangieren damit momentan auf 

Platz eins! 

Aktuell stehen noch zwei Spiele aus. Norma-

lerweise hätten diese im Dezember gespielt 

werden sollen, doch der Verband stellte auf-

grund der vierten Coronawelle den Spielbe-

trieb ein und wird diesen auch nicht vor Ende 

Januar 2022 wieder aufnehmen. Ob, wie üb-

lich, dann eine Neueinteilung der Gruppen 

erfolgt oder man die aktuelle Gruppe zu 

Ende spielt, ist noch nicht klar. Bisheriges Fa-

zit: Trotz aller Widrigkeiten was das Training 

angeht ist das Team jederzeit hochmotiviert 

gewesen, die Trainingsbeteiligung ist hoch 

und auch die Eltern unterstützen tatkräftig. 

Belohnt hat sich das Team selbst und steht 

aktuell verdient an der Spitze der Tabelle.

Training: Jahrgänge 2009 / 2010

  Montag,  17:00 – 18:30 Uhr, Mehrfachhalle im Ostend

E-Jugend

Auch die E-Jugend musste das Training im 

November 2020 komplett einstellen und 

konnte erst wieder im Mai 2021 in einen re-

gulären Trainingsbetrieb einsteigen. Da man, 

anders als die D-Jugend, zum Glück in der 

Parkhalle trainierte, unterlag man nicht der 

„Impfzentrumproblematik Ostendhalle“ und 

konnte von Anfang an wieder vernünftiges 

Training machen. 

Sehr erfreulich war, dass nach der 6-monati-

gen Corona -Auszeit der Zulauf ungebrochen 

war. Teilweise standen die Übungsleiter mit 

25 Kindern in der Halle. Da die Alterssprei-

zung jedoch sehr hoch war (von 4 bis 11 

Jahren) und auch die Fähigkeiten höchst un-

terschiedlich waren, wurde beschlossen für 

Kinder von 4-6 Jahren ein eigenes Training in 

einer Ballschule anzubieten.

Um die Vorbereitung lockerer zu gestalten, 

ging ÜL Bernhard Heckl frühzeitig auf Tur-
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In die Saison starteten die Neuburger mit 

einem großen Kader, bestehend aus Quirin 

Dier, Jonas Heckl (beide noch F-Jugendli-

che), Zacharias Jakob, Conrad Rein, Benny 

Jaschek, Michael Zimmermann, Felix Heckl, 

Elias Lohrentz, Elias Dwucet, Benedikt Hein-

rich, Maksim Seewald, Korbinian Fischer, 

Mica Baumann, Luiß Rößler, Michael Gugel, 

Jakob Dreyer, Levi Gehl, Paul Schött, Lukas 

Stoll, Tim Renner und Ludwig Dier. 

Die Einteilung sah Turniere in Rottenburg, 

Gaimersheim sowie Neuburg vor. Am 16.10. 

trat man erstmals in dieser Formation dann 

beim TSV Rottenburg an, am Ende standen 

zwei Siege und eine Niederlage zu Buche. 

Ein hervorragendes Ergebnis, wenn man be-

niersuche für die Sommermonate. Doch die 

hohen Auflagen und Coronaeinschränkun-

gen schreckten wohl viele Vereine ab. Ein 

einziges Turnier im gesamten südbayeri-

schen Raum wurde abgehalten. Dies fand in 

Wörthsee statt und die TSV’ler konnten einen 

Startplatz ergattern. Spielerisch war man er-

folgreich, doch viel wichtiger in diesem Zu-

sammenhang war, endlich mal wieder als 

Team unterwegs zu sein und gemeinsam 

Sport zu machen, ebenso wie die Pizza zum 

Abendessen, die von der Abteilung gespon-

sort wurde.

 Handballturnier in Wörthsee

v.l.: Levi Gehl, Conrad Rein, Michael Zimmermann, Ludwig Dier, Lukas Stoll, Michael Gugel, Felix Heckl, 

Maksim Seewald, Paul Schött, Jonas Heckl, Quirin Dier

denkt, dass man nur mit neun Spielern anrei-

sen konnte und somit nur wenige Möglich-

keiten zum Wechseln hatte. 

Die weiteren Turniere in Gaimersheim und 

Neuburg, geplant für Dezember, fielen dann 

leider wieder einmal der Einstellung des 

Spielbetriebs zum Opfer. 

Eine Fortsetzung der Saison ist für Februar 

geplant. Sollte dies so kommen, wird man 

auch aufgrund der hohen Spieleranzahl 

auf Neuburger Seite wohl zwei Mannschaf-

ten in den Spielbetrieb schicken, aufgeteilt 

nach Anfängern und Fortgeschrittenen, um 

sicherzustellen, dass jedes Kinder auch das 

beste Spielerlebnis hat. 

Training: Jahrgänge 2011 - 2015

  Donnerstag, 15:30 – 17:00 Uhr, Parkhalle 

Ballschule

Der rege Zulauf im Donnerstagstraining und 

die sich ergebende Altersspreizung veran-

lasste die Abteilung die Idee einer Ballschule 

wieder ins Leben zu rufen. Bereits von 2014-

2015 hatte man auf dieses Konzept zurück-

gegriffen. Julia Heckl erklärte sich erneut be-

reit die Betreuung der Trainingsgruppe am 

Montagnachmittag zu übernehmen. 

Oberstes Ziel ist es, den Kindern den Spaß 

an Bewegung, das Spiel miteinander und na-

türlich auch den Umgang mit Bällen zu ver-

mitteln. Weitere Kinder sind natürlich gerne 

gesehen. 

Training: Jahrgänge 2016 und jünger

  Montag,  15:45 – 16:45 Uhr, Gymnastikraum Vereinsheim Engl. Garten

Christian Wuka, Abteilungsleiter



KiSSKiSS
Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2021TSV Sportreport – Rückblick 2021

70 71

Kindersportschule KISS

Der TSV 1862 e.V. Neuburg hat es gewagt 

und eine Kindersportschule gegründet. Da-

mit wollen wir als Verein auch zukünftig eine 

vielseitige sportliche Grundlagenausbildung 

für unsere Kinder sichern. Durchgeführt wird 

das Sportprogramm von qualifizierten KiSS-

Lehrkräften. Dieses bietet Hilfen für die soziale 

und psychische Entwicklung des Kindes. Au-

ßerdem wird die Kreativität gefördert und der 

Spaß an Spiel, Sport und Bewegung vermittelt.

Die Übungsstunden finden zu kindgerechten 

Zeiten zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr statt. 

Durch die kleine Gruppengröße von maximal 

15 Kindern können die KiSS-Lehrkräfte gezielt 

auf die einzelnen Kinder eingehen und sie ge-

zielt fördern.

Wir freuen uns, dass wir mit Theresa Böhnel 

eine neue KiSS-Leitung für den TSV 1862 Neu-

burg e.V. gefunden haben. Ab dem 01.05.2022 

arbeitet sich Frau Böhnel bei uns ein. Sie küm-

mert sich dann um die Erstellung aller wich-

tigen Dokumente, Klärung wichtiger Fragen, 

Öffentlichkeitsarbeit und die Strukturierung 

der internen Verwaltung. Wir planen dann im 

Juli einen kostenloser Schnuppermonat, so 

dass die Kinder die KiSS kennenlernen können. 

Über den genauen Ablauf informieren wir Sie 

dann über unsere Website und unsere Social 

Media Kanäle. Ab dem Schuljahr 2022/2023 

geht es dann richtig los mit unserer KiSS. 

Wenn wir nun Ihr Interesse geweckt haben, 

finden sie auf den nächsten Seiten, in unserem 

Flyer und den beiden Übersichtsgrafiken, oder 

unter https://www.tsv1862-neuburg.de/cate-

gory/kiss/ nähere Informationen oder Sie kon-

taktieren uns per E-Mail unter kiss@tsv1862-

neuburg.de.

Wir freuen uns auf Euch!       Euer KiSS-Team

Firma Heinrich Leinfelder Mazillisstr. C 146 Telefon 0 84 31/67 22-0

Inh. Christian Leinfelder e.K.  86633 Neuburg-Donau Telefax 0 84 31/67 22-30

...bringt Freude
 ins Haus
...bringt Freude
 ins Haus
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Ausbildungsinhalte der KiSS-Ausbildungsstufen zwei bis vier

Übersicht über die Sportangebote der Kindersportschule und des TSV 1862 e.V. Neuburg an der Donau 

für Kinder und Teenager zwischen null und 15 Jahren
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Sehr zäh begann das Jahr 2021. Das Schüler-

hallensportfest und der Frühjahrslauf musste 

abgesagt werden, beim letzterem hoffte man 

auf eine spätere Austragung. Während Ka-

derathleten bereits im Frühjahr wieder unter 

strengen Vorgaben trainieren und sich mes-

sen durften, zog es sich beim Freizeitsport bis 

in den Juni hin.

Anfang August konnten wir dann unseren 

Sommerlauf mit 217 Finishern im Ziel durch-

führen. Ziel war für uns, den Läufern wieder 

eine Gelegenheit zum Wettkampf bieten zu 

können, große Einnahmen konnten nicht er-

zielt werden, wir waren froh, einigermaßen im 

grünen Bereich aus finanzieller Sicht bleiben 

zu können.

Leichtathletik – Eigene Veranstaltungen

Ebenfalls verspätet führen wir unsere Ver-

einsmeisterschaft über 5000 Meter durch. 

Carolin Schloderer, nach 2020 zum zweiten 

Mal, und Kai Golowko heißen die neuen Ver-

einsmeister. Wie 2020 konnten wir dann im 

Oktober ein vereinsinternes Sportfest beim 

Nachwuchs organisieren. Eine Verschärfung 

der Corona-Regeln sorgte dann im Novem-

ber für einen deutlichen Rückgang des Abtei-

lungsgeschehens. Bereits im Oktober sagten 

wir unseren Silvesterlauf ab. Kurzfristig orga-

nisierten wir einen virtuellen Silvesterlauf, 

bei dem das Startgeld an den Verein ELISA 

gespendet wurde.

Beim Neuburg Sommerlauf: Udo Kotzur hochkonzentriert beim Anbringen der Startnummer

F  U  S  S  B  O  D  E  N

Parkett
Bodenbeläge
Teppichböden

Siegfried Schaller und Söhne

Fußboden Ketterle GbR, Inh. Siegfried Schaller und Söhne
Münchener Straße 59, 86633 Neuburg a. d. Donau, www.fussbodenketterle.de
Telefon 0 84 31 / 90 95 00, Telefax 0 84 31 / 90 95 029, info@fussbodenketterle.de

Parkett
Bodenbeläge
Teppichböden

Öffnungszeiten 
nach Terminvereinbarung

info@fussbodenketterle.de
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Leistungen bei Meisterschaften, internat. Wettkämpfen und Sport IN-Laufcup

Im Schüler- und Jugendbereich

Die Freude an der Leichtathletik zu vermit-

teln, das ist der wesentliche Zweck unserer 

Übungsstunden mit den Übungsleitern und 

Helfern Hermann Schottnar, Michael Tragl, Ulli 

Hetmanek-Rogler, Hans-Jürgen van Gemme-

ren und Pauline Klöck. Auch hier dominierte 

Corona. Ein regelmäßiges Training konnte 

erst zu Beginn der Sommermonate aufge-

nommen werden. Wie 2021 schon hier an 

dieser Stelle angesprochen, konnte man von 

Liah-Soline Gerich viel hören und staunen. 

So gelang ihr das „Triple“ über 800 Meter bei 

den Oberbayerischen, Bayerischen und Deut-

schen Meisterschaften. Sie holte sich drei 

Goldmedaillen durch energischen Einsatz auf 

der Tartanbahn.

Die Meisterschaftstermine waren sehr „über-

sichtlich“. Ein „Triple“ über 800 Meter auf der 

Bahn schaffte Liah-Soline Gerich. Sowohl bei 

der Oberbayerischen als auch bei der Süd-

deutschen und Bayerischen Meisterschaft 

führte sie ihr Feld an und gewann jeweils Gold.

Nur ein Start im Ausland war zu verzeichnen. 

Anton Lautner ging beim Wolfgangseelauf in 

St. Wolfgang (A) an den Start.

Große Änderungen gab es beim Sport IN-

Laufcup, der immerhin mit sieben Veran-

staltungen ausgerichtet und durchgezogen 

werden konnte. Dabei mussten alle Veran-

stalter einen deutlichen Rückgang der Teil-

nehmerzahlen von 50 Prozent verzeichnen. 

Die Siegerehrung musste wegen einer Ver-

schärfung der Corona-Lage wieder ausfallen, 

es wird aber versucht, diese im März 2022 

als Auftakt der Laufserie nachzuholen. In der 

Gesamtwertung konnte sich der TSV 1862 

Neuburg mit einer starken Leistung am Ende 

hin noch auf Rang drei platzieren. Tom Lindel 

und Anton Lautner gewannen ihre Klassen 

beim Nachwuchs und bei den Senioren. 

Sportabzeichentreff

Besonderer Dank gilt den Machern des Sport-

abzeichen-Teams, die seit 30 Jahren immer 

von April bis Oktober üben und dabei schon 

einige Tausend Sportabzeichen abgenom-

men haben. Leider konnte das Training zum 

Sportabzeichen auch erst verzögert ab Juni 

2021 beginnen. Hermann Schottnar hat die 

Gruppe 2016 übernommen. Ohne die Mithil-

fe von Volker Eckhardt, Günter Held, Jürgen 

Krause und Gerhard Rami wäre diese Aufgabe 

nicht zu stemmen.

Beim Ilmtallauf in Geisenfeld: Aufwärmen mit Ulli Hetmarek-Rogler

Danke

Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass 

diese Erfolge ermöglicht wurden. Sei es durch 

übernommene Fahrdienste, durch Geldspen-

den von Privatpersonen, durch sponsernde 

Firmen, durch die aktuelle Berichterstattung 

der Medien sowie unserem TSV-Vorstand und 

für jeden, der in irgendeiner Weise mit Rat und 

Tat in unserer Übungsarbeit half. 

Alle Ergebnisse können der nachfolgenden 

Zusammenstellung entnommen werden. Wir 

haben an insgesamt 45 Veranstaltungen teil-

genommen. Das ist Corona-bedingt deutlich 

weniger als in den Vorjahren. Einige Läufer 

haben daher an virtuellen Läufen teilgenom-

men, diese sind nur zum Teil hier aufgeführt.

Allen Übungsleitern und Helfern dürfen wir 

für ihr Ehrenamt danken, welches in der heuti-

gen Zeit nur mehr wenig Ehr‘, aber viel Arbeit 

bringt. Auf ein gutes, erfolgreiches, hoffent-

lich verletzungsfreies 2022. In der Hoffnung, 

dass die Corona-Pandemie endlich bezwun-

gen werden kann. Passt auf euch auf und 

bleibt gesund.

Hermann Schottnar 

Abteilungsleiter Leichtathletik

Ergebnisse 2021

A. Meisterschaften

Oberbayerische Meisterschaften, Erding, 26./27.06.21

800 m, weibl. Jugend W14: 1. Liah-Soline Gerich 2.18,39.

400 m, weibl. Jugend U18: 2. Katharina Firl 61,59.

800 m, männl. Jugend M14: 2. Anton Baar 2.28.50.

Süddeutsche Meisterschaften U23/U16, Frankfurt a. M., 14./15.08.21 

Liah-Soline Gerich wird Süddeutsche Meisterin über 800 Meter.

Eine Saison mit Widrigkeiten, das galt im ganzen Lager der Leichtathleten und ganz besonders 

für das Lauftalent des TSV 1862 Neuburg, Liah-Soline Gerich. Anfangs des Jahres konnte man 

nicht miteinander trainieren und es gab keine Möglichkeiten für Wettkämpfe. Die Pandemie ließ 

es nicht zu und die Regeln im Sport waren stringent. Im Frühsommer hatte sich die 14jährige im 

Training am Arm verletzt und musste noch ein paar Tage wegen der Corona-Impfung ihr Trai-

ning herunterfahren. Nicht gerade gute Bedingungen für einen Saisonhöhepunkt.

Doch zur Süddeutschen Meisterschaft war sie von Trainer Michael Tragl gut vorbereitet. In ihrer 

Paradedisziplin über 800 Meter musste sich das Neuburger Talent mit 14 weiteren Läuferinnen 

aus den Leichtathletikverbänden Baden, Württemberg, Hessen, Saarland, Pfalz, Rheinland und 

auch Bayern messen. Die lange Anreise nach Frankfurt am Main in das Leichtathletik-Stadion an 

der Hahnstraße sollte sich lohnen. Doch der Sieg war keine Selbstverständlichkeit und musste 

sich hart erarbeitet werden.

„Wir waren beide aufgeregt“, so der Trainer Tragl, „außerdem läuft man in solchen Rennen nicht 

auf Bestzeit, sondern taktiert und versucht zu gewinnen.“ Beim Start kam Liah-Soline nicht gut 

weg, sie wurde im Läuferfeld eingeklemmt und konnte sich aus ihrer vierten Stelle nicht lösen. 

„Es fehlte ein wenig an Erfahrung“, berichtet Michael Tragl, „doch ausgangs der letzten Kurve 

nahm Liah-Soline die Füße in die Hand und warf ihre ganze Schnelligkeit in den Endspurt“. Sie 

flog regelrecht ins Ziel, wo die Uhr dann ihre Siegeszeit von 2.19,75 Minuten anzeigte. Die Er-

leichterung und die Freude über ihren Sieg und über den Titel waren ihr deutlich anzusehen. 
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Oberbayerische Meisterschaft: Anton Baar Liah-Soline Gerich

„Das sind tolle Leistungen und wir sind glücklich darüber“, so Michael Tragls Urteil, und „jetzt 

schauen wir auf die nächste Aufgaben, die auf uns warten.“

800 m, weibl. Jugend W14: 1. Liah-Soline Gerich 2.19,75.

Bayerische Meisterschaften U23/U16, Hösbach, 28./29.08.21

Den oberbayerischen und süddeutschen Titel über 800 Meter hatte Liah-Soline Gerich schon 

geholt, jetzt fehlte noch ein Erfolg bei der Bayerischen, die in Hösbach bei Aschaffenburg statt-

fand. Dann hieße es „aller Dinge sind drei!“ Und sie hat das Vertrauen ihres Trainers Michael Tragl 

voll erfüllt.

Bei der Süddeutschen in Frankfurt gab es bei ihrem Sieg noch eine knifflige Situation, denn sie 

war im Läuferfeld lange eingekeilt und konnte sich erst nach der letzten Kurve lösen. „Dieses 

sollte bei der Bayerischen vermieden werden“, so ihr Trainer und gab ihr den entscheidenden 

Tipp, wissend, dass die 14jährige einen fulminanten Endspurt hat. Im Training wurde das auch 

geübt. Gleich beim Start der zwei Stadionrunden übernahm Liah-Soline die Spitze im 12-köp-

Äußerst eingeschränkt hat die Pandemie die Meisterschaften. In Anbetracht der vielen abge-

sagten Meisterschaft beim Nachwuchs ein klasse Ergebnis.

Rang 1. Platz 2.Platz 3.Platz 4.Platz 5.Platz

Oberbayern 1 2 - - -

Südbayern 1 - - - -

Bayern 1 - - - -

Übersicht über erste Plätze bei Meisterschaften

Liah-Soline Gerich 

wird Bayer. Meisterin 

über 800 m

figen Feld und gab auch diese in Folge nicht mehr ab. Trainer Tragl hatte sich nach dem Start 

auf seinen gewohnten Beobachtungsplatz begeben, 200 Meter vor der Ziellinie. „Da stehe ich 

immer, kann den Sportlern noch Anweisungen geben und nehme auch die Zeit“. Bei Liah-Soline, 

an der Spitze, reichten zwei Wörter: „Los Endspurt“. Ein Trainerkollege wunderte sich darüber, 

denn „sie hat ja noch eine halbe Bahn“. Aber Tragl kennt sie gut und gab als knappe Antwort: 

„Sie kann das!

Im Ziel hatte Liah-Soline einen deutlichen Vorsprung von fast drei Sekunden auf die Zweite The-

resia Schmid aus Erding. Die Freude über den bayerischen Titel war umso größer, da ihr Ergebnis 

von 2.17,59 Minuten eine neue persönliche Bestzeit darstellt. Für Liah-Soline Gerich ist damit 

die Bahnsaison fast zu Ende, aber sie hat durch ihre Spitzenleistungen noch eine Einladung zu 

einem Ländervergleichskampf bekommen.

800m, weibl. Jugend W14: 1. Liah-Soline Gerich 2.17,59.
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B. Sport IN-Laufcup

Zäh begann der Sport IN-Laufcup, da die ersten Rennen ausfallen oder in den Sommer und 

Herbst verlegt werden mussten. Dass dann, später noch mit der Hinzunahme des Lions-Städ-

telauf, eine Laufserie mit sieben Veranstaltungen herauskommen würde, hat anfangs des Jahres 

2021 keiner erwartet.

45. Waldlauf, Hitzhofen, 09.07.21

0,5 km, Bambini: Theo Jiricka (ohne Zeitnahme).

1 km, Schülerinnen U10: 11. Hannah Knospe 4.45.

1 km, Schüler U10: 1. Tom Lindel 4.14; 9. Korbinian Dümmer 4.52.

1,5 km, Schi U12: 13. Emma Rogler 7.17; 21. Sophia Maile 8.38.

1,5 km, Sch U12: 5. Justus Fortner 6.41; 11. Jonas Jiricka 7.53.

2 km, Schi U14: 13. Annalena Maile 9.54.

2 km, Sch U14: 5. Vinzenz Fortner 8.03; 11. Jakob Dümmer 9.54.

8,6 km, Frauen W50: 6. Henriette Appel 1.09.09; W55: 4. Petra Mayr 43.52.

8,6 km, Männer M40: 3. Kai Golowko 35.50; M45: 3. Stefan Heckl 37.26; M60: 1. Anton Lautner 

39.31.

Start Schülerrrennen
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Ilmtallauf, Geisenfeld, 18.07.21

0,4 km, Bambini: Theo Jiricka (ohne Zeitnahme).

0,8 km, Schülerinnen U10: 10. Hannah Knospe 3.39.

1,6 km, Schi U12: 8. Emma Rogler 7.05; 11. Lorena Kluge 7.36; 14. Sophia Maile 8.01; 16. Sonja 

Appel 8.27.

1,6 km, Sch U12: 7. Jonas Jiricka 8.15.

1,6 km, Schi U14: 8. Magdalena Schilder 7.19; 9. Annalena Maile 7.20; 13. Fiona Kluge 7.33.

1,6 km, Sch U14: 4. Vinzenz Fortner 6.07.

8,2 km, Frauen W50: 8. Henriette Appel 58.23.

8,2 km, Männer M45: 1. Stefan Heckl 33.31; M55: 3. Andreas Ettinger 34.17; M60: 1. Anton 

Lautner 35.30.

1. Donaudammlauf, Ingolstadt, 01.08.21

0,4 km, Bambini: Jiricka Theo, Philipp Lindel (ohne Zeitnahme).

0,8 km, Schülerinnen U10: 6. Klara Lindel 3.50.

0,8 km, Schüler U10: 1. Tom Lindel 3.03.

2 km, Sch U12: 2. Justus Fortner 8.15.

2 km, Schi U14: 7. Annalena Maile 9.04.

2 km, Sch U14: 3. Vinzenz Fortner 7.32.

8,2 km, Frauen W50: 7. Henriette Appel 59.15; W55: 3. Petra Mayr 38.27.

8,2 km, Männer M30: 1. Bastian Glockshuber 26.38; M45: 3. Stefan Heckl 34.36; M60: 1. Anton 

Lautner 36.32; M65: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 37.04.

Sommerlauf, Neuburg, 07.08.21

0,4 km, Bambini: Theresa Christl, Felix Engelmann, Lara Franke, Philipp Lindel, Alina Peter, 

Philipp Seitz (ohne Zeitnahme).

0,8 km, Schülerinnen U10: 7. Hannah Knospe 3.33; 9. Klara Lindel 3.40.

 Start Schülerrennen

Eine starke 

Mädels-Frauschaft 

mit Emma Rogler, Luna 

Kotzur, Sophia Maile und 

Sonja Appe

Petra Mayr im Englischen Garten unterwegs

0,8 km, Schüler U10: 1. Tom Lindel 2.54.

1,7 km, Schi U12: 5. Emma Rogler 7.47; 9. Luna Kotzur 8.29; 10. Marlene Werner 9.21; 11. 

Sophia Maile 9.47; 12. Sonja Appel 9.53.

1,7 km, Schi U14: 8. Annalena Maile 7.53; 10. Mandita Werner 8.11.

7,7 km, Frauen W50: 7. Henriette Appel 55.23; W55: 3. Petra Mayr 36.23.

7,7 km, Männer M40: 4. Kai Golowko 32.16; M50: 2. Hans-Jürgen Freilinger 31.42; 7. Jörg 

Werner 37.02; 12. Werner Karpf 39.02; M55: 4. Tom Berg 34.03; 7. Dietmar Schläfer 35.26; 12. 

Michael Schiele 42.09; M60: 4. Wendelin Degmayr 40.39; 7. Udo Kotzur 44.22; M65: 1. Hans-

Jürgen van Gemmeren 35.06.

Sabine 

Schneider als 

Starterin
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Gesamtsieger Magdalena Reichhold und Michael Sassnink 

mit Udo Kotzur und Sabine Schneider

Helfer Tanja Hilker, Ulli Hetmarek-Rogler 

und Joachim Seitz

Hermann Schottnar im Gespräch mit 

Dirk Sing, Neuburger Rundschau Klara Lindel unterwegs

Start Schülerlauf

Tom Lindel
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Schanzer Seelauf: Anton Lautner gewinnt seine Klasse

20. Schanzer Seelauf, Ingolstadt, 19.09.21

0,4 km, Bambini: Felix Engelmann, Philipp Lindel, Linnea Forkel, Coco Scharl, Theresa Christl, 

Carolina Giesecke (ohne Zeitnahme).

0,8 km, Schülerinnen U10: 7. Hannah Knospe 3.40; 11. Klara Lindel 3.52.

0,8 km, Schüler U10: 1. Tom Lindel 3.10.

1,6 km, Schi U12: 12. Sophia Maile 9.11, 13. Sonja Appel 9.19.

1,6 km, Sch U12: 6. Justus Fortner 7.24.

1,6 km, Schi U14: 7. Annalena Maile 7.28.

1,6 km, Sch U14: 2. Vinzenz Fortner 6.03.

10,6 km, Frauen W50: 4. Henriette Appel 1.13.19; W55: 1. Petra Mayr 50.07.

10,6 km, Männer M40: 7. Kai Golowko 42.49; M45: 4. Stefan Heckl 44.57; M55: 3. Dietmar 

Schläfer 48.18; M60: 1. Anton Lautner 48.35.
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4. Retzbachlauf, Gaimersheim, 17.10.21

1,1 km, Schülerinnen U10: 6. Hannah Knospe 4.50; 13. Klara Lindel 5.18.

1,1 km, Schüler U10: 1. Tom Lindel 4.15.

1,9 km, Sch U12: 6. Justus Fortner 8.33.

2,35 km, Schi U14: 6. Annalena Maile 11.19.

9,6 km, Frauen W50: 4. Henriette Appel 1.03.45.

9,6 km, Männer M40: 8. Kai Golowko 38.20; M45: 3. Stefan Heckl 40.39; M60: 2. Anton Lautner 

42.31; M65: 1. Hans-Jürgen van Gemmeren 44.01.

Das Team des TSV 1862 Neuburg ist stark vertreten

18. Lions Städtelauf Eichstätt – Neuburg, 31.10.21

Nach der Corona bedingten Unterbrechung des Lionslaufes im letzten Jahr konnte die Ver-

anstaltung unter Einhaltung der Regeln durchgeführt werden. Die da waren: keine Umkleide 

und Duschen und kein Bufett wie üblich. Der Sonnenschein und die milden Temperaturen 

ließen alle Teilnehmer im Freien sogar länger verweilen. Die Startgelder der Veranstaltung 

werden einem gemeinnützigen Zweck zugeführt. 

1,3 km, Schülerinnen U12: 2. Emma Rogler 7.14; 3. Sonja Appel 7.35.

1,3 km, Schüler U12: 3. Justus Fortner 6.26; Sch U14: 1. Vinzenz Fortner 5.44.

23,5 km, weibl. Jugend U20: 2. Carolin Schloderer 2.22.59.

23,5 km, Frauen WHK: 2. Pauline Klöck 1.56.18; W40: 4. Olga Reimer 2.05.42; W45: 3. Andrea 

Freilinger 2.04.02; W50: 12. Henriette Appel 3.13.49; W55: 3. Petra Mayr 2.11.48.

23,5 km, Männer MHK: 9. Martin Winter 1.44.49; M50: 11. Georg Eller 1.54.15; M60: 1. Filippo 

Aceto 1.50.19; 2. Anton Lautner 1.55.43; 12. Arne Zühl 2.23.27; M65: 2. Hans-Jürgen van Gem-

meren 2.08.33; M70: 2. Paul Leikam 2.19.02.

Ein starkes Team vom TSV 1862 Neuburg
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Anton Lautner auf der Strecke unterwegs

Hans-Jürgen van Gemmeren

 im Ziel

Pauline Klöck und Anton Lautner im Ziel

Sport-IN Laufcup 2021

Der 25. Sport-IN-Laufcup ist entschieden und gehört nunmehr der Geschichte an. In der 

Mannschaftswertung holte sich der TSV 1862 Neuburg in der Endwertung den dritten Platz 

nach dem MTV Ingolstadt und dem TV Geisenfeld. Corona-bedingt mussten die ganze Serie 

kurzfristig umgeplant werden. Die Rennen in Buxheim, Kasing und am Reisberg wurden 

ersatzlos gestrichen, die in Ingolstadt, Neuburg und Gaimersheim konnten nach einer Ver-

legung auf den Spätsommer und Herbst durchgezogen werden und lediglich die Events in 

Hitzhofen und Geisenfeld konnten am angestammten Termin stattfinden. Der Lionslauf von 

Eichstätt nach Neuburg komplettierte die Serie.

Was allen veranstaltenden Vereinen einte, ist, dass man mit einem blauen Auge davonkam, 

denn im Vergleich zu 2019 ging nur die Hälfte der Athleten auf die Laufpiste. Finanziell lohn-

te sich der Aufwand kaum, ein Gewinn für die Vereine blieb nicht übrig. „Uns war wichtig, die 

Serie durchzuziehen, denn eine zweijährige Pause wäre fatal gewesen und hätte womöglich 

das Ende des Cups bedeutet“, so Karl Eberle vom Lifepark Max Ingolstadt, der als Gesamtor-

ganisator des Laufcup den Job vom Begründer Roland Muck (Sport IN) übernommen hatte.

Das Endklassement zählt daher mit weniger als 150 Teilnehmern nur ein halb so großes Feld 

wie 2019. Während der Nachwuchs zur Überraschung aller Veranstalter noch recht zahlreich 

angetreten war, blieben von den Erwachsenen viele zuhause. Einerseits waren diese bezüg-

lich der Corona-Regeln „laufmüde“, andere waren einfach nur vorsichtig. Doch die meisten 

wollen wieder im nächsten Jahr mit von der Partie sein.

Die geplante Siegerehrung als „Open Air“ Veranstaltung beim MTV Ingolstadt musste 

kurzfristig abgesagt werden, soll aber als „Kick-Off“ im März 2022 nachgeholt werden, denn, 

so Karl Eberle, „eine Übersendung der Urkunden und Auszeichnungen per Post wäre uns zu 

unpersönlich und den Siegern und besten Teams nicht würdig“.

Zwei Siege, sowie drei zweite und zwei dritte Ränge holte sich der TSV in der Endabrech-

nung der Klassenwertung. Recht erfolgreich zeigten sich Tom Lindel und Anton Lautner mit 

ihren Siegen in der jeweiligen Kategorie. Den Sprung auf Siegerpodest gelang Justus und 

Vinzenz Fortner, Petra Mayr, Stefan Heckl und Hans-Jürgen van Gemmeren. Spannend bis 

zum Schluss blieb die Vereinswertung. Während die Teams des MTV Ingolstadt (2316 Punkte) 

und TV Geisenfeld (1755) schon frühzeitig der Konkurrenz enteilten, konnte sich der TSV 

1862 Neuburg erst am Ende der Serie mit 1571 Punkte auf den dritten Platz vorarbeiten, 

mit 16 Punkten denkbar knapp vor dem SV Kasing (1555) und der DJK Ingolstadt (1503). 

Mit Henriette Appel kam eine der wenigen Athleten vom TSV 1862 Neuburg, die alle sieben 

Läufe gefinisht haben. Die Betreuer um Siegfried Stachel, Hermann Schottnar, Ulli Hetmarek-

Rogler und Michael Tragl motivierten Jung und Junggebliebene zur geschlossenen Mann-

schaftsleistung. Bleibt zu hoffen, dass die gegenwärtigen Corona-Regeln greifen und die 

Impfbereitschaft in der Bevölkerung steigt. Nur dann wird es ab Frühjahr einen Laufcup in 

der gewohnten Form geben.

Cupwertung Männer: 19. Stefan Heckl 351 P.; 26. Anton Lautner 320; 27. Kai Golowko 317; 44. 

Hans-Jürgen van Gemmeren 184.

Cupwertung Frauen: 11. Petra Mayr 424; 19. Henriette Appel 348.

Klassenwertung; Schülerinnen U10: 6. Hannah Knospe 64; 8. Klara Lindel 58; U12: 6. Emma 

Rogler 62; 9. Sonja Appel 42; 10. Sophia Maile 26; U14: 5. Annalena Maile 68.

Schüler U10: 1. Tom Lindel 200; Sch U12: 3. Justus Fortner 92; Sch U14: 3. Vinzenz Fortner 

118.
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C. Übrige Ergebnisse

Kader-Wettkampf Süd, München, 14.02.21

600 m, M,W, WJU/MJU16-20: 4. Liah-Soline Gerich 1.40,16.

Ostermarathon, 02. - 05.04.21

„Jeder für sich – alle für den guten Zweck“ so hieß das Motto der Gemeinnützigen München 

Marathon Stiftung auch in diesem Jahr. Es galt unter den Bedingungen der Corona-Pandemie 

alleine einen Marathon während der Osterfeiertage zu absolvieren. In mehreren Etappen oder 

in einem Rutsch, das war jeden Läufer selbst überlassen. Eine paar Läufer des TSV 1862 Neuburg 

beteiligten sich an der Aktion. Mit den Startgeldern und Spenden wurde unter dem Motto „Lauf 

dich fit“ der Schulsport angeschoben, gerade in einer Zeit, in der der Schul- und Vereinssport 

völlig brach lag. Der Bayerische Leichtathletikverband begleitete die Aktion.

42,195 km: Dietmar Schläfer 3.28.27, Stefan Heckl u. Petra Mayr beide 3.57.38; Anton Lautner 

4.14.59

Neuburg Ostermarathon: 

Stefan Heckl, Petra Mayr, Anton Lautner

Neuburg Ostermarathon: 

Dietmar Schläfer

Frauen W50: 5. Henriette Appel 77; W55: 2. Petra Mayr 117.

Männer M40: 6. Kai Golowko 64; M45: 2. Stefan Heckl 117; M60: 1. Anton Lautner 185; M65: 2. 

Hans-Jürgen van Gemmeren 145.

Mannschaftswertung: 3. TSV 1862 Neuburg 1571.

Kader-Wettkampf Krumme Strecken, Lauf, Gehen, München, 01.05.21

600 m, W14: 1. Liah-Soline Gerich 1.39,57.

BLV Restart-Meeting, München, 12./13.06.21

300 m, weibl. Jugend U16: 3. Liah-Soline Gerich 43,49.

400 m, weibl. Jugend U18: 4. Katharina Firl 60,55.

800 m, männl. Jugend U16: 8. Anton Baar 2.31,88.

Speer, männl. Jugend U16: 6. Anton Baar 26,50.

Kader-Wettkampf I, München, 09.05.21

800 m, W14: 2. Liah-Soline Gerich 2.19,82.

20. virtueller Halbmarathon Ingolstadt, 30.04. bis 15.05.21

21,1 km, Frauen W40: 2. Olga Reimer 1.41.09; W50: 15. 

Henriette Appel 3.03.32; W55: 1. Petra Mayr 1.44.08.

21,1 km, Männer M40: 24. Kai Golowka 1.49.10; M55: 

12. Dietmar Schläfer 1.45.26; 4. Anton Lautner 1.42.45.

Kader-Wettkampf II, München, 23.05.21

800 m, MJU16/WJU16: 4. Liah-Soline Gerich 2.17,65.

Olga Reimer 

dreht ihre 

Runden 

am Zeller 

Flugplatz

Laufnacht, Regensburg, 19.06.21

800 m, weibl. Jugend U16: 1. Liah-Soline Gerich 2.17,96.

Firmenlauf (virt.), Ingolstadt, 07.07.2021

5 km, Männer: 21. Anton Lautner 21.22.

Teamwertung Männer: 7. Tonis Schnauftreff (Anton Lautner, Burkhard Förster, Willi Beck) 

1.10.25.

Rolf-Watter-Sportfest, Regensburg, 10.07.21

800 m, weibl. Jugend U18: 3. Katharina Firl 60,80.

Trainingslauf auf der TSV-Sportanlage, 14.07.21

3000m, Männer: 1. Dominik Appe 11.51; 2. Anton Lautner 12.34; 3. Dietmar Schläfer 13.10; 4. 

Michael Schiele 14.45; 5. Walter Rau 16.25.

3000m, Frauen: 1. Carolin Schloderer 11.41; 2. Petra Mayr 13.13; 3. Tanja Hilker 14.44; 4. Biggi de 

Potzolli 16.57. 

Anton Lautner, Petra Mayr in der Nähe 

von Weichering unterwegs 
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FORME deine Karriere doch bei uns!
Als chemischer Dienstleister bringen wir so einiges 
in die richtige Form. Werde jetzt Teil des Teams!

k

Die FormiChem GmbH ist ein mittelständisches Dienstleistungsunternehmen
für die Chemische Industrie mit 150 Mitarbeitern und 1  Auszubildenden in 
Neuburg a.d. Donau.

Im Auftrag unserer Kunden, darunter auch viele international tätige 
Konzerne, führen wir verfahrenstechnische Produktionen durch. Pulver, 
Flüssigkeiten oder Pasten bringen wir in eine anwendungsgerechte Form. 
Diese Produkte werden anschließend bei uns in die unterschiedlichsten 
Gebinde abgefüllt und konfektioniert. 

Interesse geweckt? Dann schau Dir unsere Firma im Rahmen eines 
Praktikums an oder bewirb Dich direkt!

www.formichem.de
Ansprechpartnerin: 
Frau Birgit Neff, Tel. 08431/6294-035, personalwesen@formichem.de

Ausbildungsberufe (m/w/d):
• Chemikant
• Chemielaborant
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Geprüfter Berufsspezialist

Technischer Kaufmann
• Industriekaufmann
• Industriemechaniker
• Produktionsfachkraft Chemie

Duales Studium mit vertiefter 
Praxis (m/w/d):
• Angewandte Chemie
• Betriebswirtschaft
• Verfahrenstechnik
• Wirtschaftsingenieurwesen

FormiChem GmbH, Anna-von-Philipp-Str. B33, 86633 Neuburg a.d. Donau

PAF:bike!run!walk! Pfaffenhofen, 25.07.21

In Pfaffenhofen wurden jüngst neue 

Wanderstrecken markiert. Die Nord-, 

West- und Ostschleife ergab zusam-

men mit einem Abstecher über den 

Hauptplatz in der Hopfenmetropole 

einen Marathon, der mit seinen gut 

700 Höhenmetern alles andere als 

einfach war. Neben vielen Steigungen 

war auch Konzentration gefordert, um 

nicht nur die Unebenheiten auf dem 

Boden, sondern auch die Markierun-

gen für die richtige Wegfindung zu 

entdecken.

42,195 km, Einzelläufer Männer: 4. 

Stefan Heckl 3.57.26, 7. Anton Lautner 

4.43.49.

42,195 km, Einzelläufer Frauen: 2. Pet-

ra Mayr 4.43.49.

28 km, Walk Frauen: Henriette Appel 

(keine Zeitnahme).

Abendsportfest, Horgau, 04.08.21

800 m, weibl. Jugend U18: 2. Katharina Firl 2.23,38.

Weit, weibl. Jugend U18: 4. Katharina Firl 4,58.

Volksfestwettkämpfe, Dachau, 15.08.21

200 m, Frauen: 5. Katharina Firl 27,68.

400 m, Frauen: 4. Katharina Firl 1.00,57.

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #42, 28.08.21

5 km, Männer: 5. Anton Lautner 26.50.

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #43, 04.09.21

5 km, Männer: 3. Anton Lautner 25.02.

Roth, Challenge, 05.09.21

Challenge Relay (3,8S/180R/42L), Mixedstaffel: 97. Tri Speedies (Pamela Hofer 1.21.49,  

Karl Eberle 5.41.29, Petra Mayr 4.26.06) 11.32.41.

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #44, 11.09.21

5 km, Männer: 3. Anton Lautner 24.49.

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #45, 18.09.21

5 km, Männer: 5. Anton Lautner 24.41.

Petra Mayr und Anton Lautner 

unterwegs auf dem Marathon
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Vereinsmeisterschaft TSV 1862 Neuburg im 5000 Meter-Lauf, 23.09.21

Vereinsmeisterschaft TSV 1862 Neuburg im 5000 Meter-Lauf, Kai Golowko und Carolin Schlode-

rer siegen.

Kai Golowko und Carolin Schloderer sind die diesjährigen Vereinsmeister des TSV 1862 Neuburg 

über 5000 Meter. Eine gute Beteiligung verzeichneten die Leichtathleten für ihre zum zwölften 

Mal durchgeführten Vereinsmeisterschaften. Nicht nur Leichtathleten traten zum Rennen auf 

der Tartanbahn im Englischen Garten an, sondern es waren alle Mitglieder aus der großen TSV-

Familie eingeladen. 

Nachdem Seriensieger Bastian Glockshuber verhindert war, holte sich Kai Golowko die Vereins-

meisterschaft in 19.45 Minuten. Dominik Appe konnte gut 3000 Meter lang das hohe Tempo 

mitgehen, musste dann aber den Sieger ziehen lassen, er holte sich Rang zwei in 19.58 Minuten 

vor Tom Berg (20.40 Minuten).

Bei den Frauen ging der Sieg deutlich an Carolin Schloderer in 20.43 Minuten. Petra Mayr (22.28 

Minuten) und Olga Reimer (22.47 Minuten) ergänzten das Siegerpodest. Die Zeitnehmer des 

Sportabzeichenteams mit Hermann Schottnar und Trainer Siegfried Stachel lobten die guten Er-

gebnisse und waren glücklich, die Meisterschaften trotz der Corona-Pandemie unter Einhaltung 

der Regeln durchführen zu können, auch wenn der Berlin Marathon und die Triathlonveranstal-

tung in Ingolstadt einige Läufer von der Vereinsmeisterschaft abgehalten hat.

5000 m, Frauen WHK: 1. Carolin Schloderer 20.43; W40: 1. Olga Reimer 22.47; W55: 1. Petra Mayr 

22.28.

5000 m, Männer, M40: 1. Kai Golowko 19.45; 2. Dominik Appe 19.58; M50: 1. Jörg Werner 22.19; 

M55: 1. Tom Berg 20.40; 2. Dietmar Schläfer 21.54; M60: 1. Anton Lautner 22.16; 2. Gerhard Wesp 

25.08; 3. Wendelin Degmayr 25.36.

Funktionärsteam mit Hermann Schottnar

Jörg Werner, Olga Reimer und Anton 

Lautner waren mit ihren Zeiten sehr 

zufrieden

Petra Mayr und Dietmar Schläfer 

unterwegs

Start Riege 1

Start Riege 2
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Ingolstadt, Luitpold Parkrun #46, 25.09.21

5 km, Männer: 4. Anton Lautner 24.07

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #47, 02.10.21

5 km, Männer: 1. Anton Lautner 24.12.

Ulm, 17. Einstein-Marathon, 03.10.21

21,1 km, Männer M45: 92. Stefan Heckl 1.50.51.

Vereinsinternes Sportfest, Neuburg, 05.10.21

Was tun in Zeiten von Corona? Nur eine kurze Überlegungszeit benötigten die Übungsleiter 

Hermann Schottnar, Michael Tragl und Ulli Hetmarek-Rogler und griffen die Idee der letzten 

beiden Jahre auf: Ein vereinsinternes Sportfest für den Nachwuchs muss her, um die 22 Kids 

„bei der Stange“ zu halten. Sprint, Sprung, Wurf und Rundenlauf stand unter der Mithilfe der 

zahlreichen Eltern auf dem Programm. Am Ende wurden alle Kinder mit Urkunden und kleinen 

Überraschungen für ihre Erfolge ausgezeichnet. Bei besten Bedingungen mit Sonnenschein 

wurde zusammen gegrillt und über die Leistungen diskutiert. Nach Meinung aller war es eine 

rundum gelungene Veranstaltung und sollte im Jahr 2022 wiederholt werden. Besser wäre es 

aber, wenn sich die Kids mit anderen in der Region in Schülerrunden oder Hallensportfesten 

messen könnten.

Viele Leichtathletik-Kinder hatten viel Spass beim Laufen, Springen und Werfen

München Marathon, 10.10.21

42,195 km, Männer M40: 48. Kai Golowko 3.14.40; M70: 3. Paul Leikam 4.56.08.

49. Int. Wolfgangseelauf, St. Wolfgang (A), 10.10.21

27 km, Männer M60: 12. Anton Lautner 2.41.03.

Anton Lautner im Ziel

Auf geht‘s zum Sprint

Fröhliche Zuschauer
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Ingolstadt, Luitpold Parkrun #51, 30.10.21

5 km, Männer: 4. Anton Lautner 23.47.

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #52, 06.11.21

5 km Frauen: 6. Henriette Appel 36.47.

5 km, Männer: 3. Anton Lautner 23.23.

Lauf um den Eisbrunn, Mauren, 07.11.21

10 km, Frauen W50: 13. Henriette Appel 1.11.24.

10 km Männer M60: 3. Anton Lautner 46.16.

17. Zeiler Waldmarathon, 13.11.21

21,1 km, Walking: Henriette Appel (ohne Zeitnahme).

42,195 km, Männer M60: 3. Anton Lautner 4.14.41.

Anton Lautner 

und Henriette 

Appel vor dem 

Start

22. Pfaffenhofener Stadtlauf, 24.10.20

1,2 km, Schülerinnen U12: 13. Sonja Appel 5.22.

10 km, Frauen W50: 9. Henriette Appel 1.05.53.

10 km, Männer M55: 1. Anton Lautner 42.45.
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2. Virtueller Silvesterlauf, Neuburg, Weihnachten 2021/Neujahr 2022

Wie bekannt, musste der TSV 1862 Neuburg seinen traditionellen Silvesterlauf zur Jahreswende 

2021/2022 zum zweiten Mal absagen. Seit 1975, dem Jahr als sich zehn Läufer zur ersten Ausgabe 

am Hallenbad trafen, wurde die Veranstaltung fortlaufend durchgeführt. Weder Eis noch Schnee 

waren in den 45 Jahren für eine Absage ursächlich, doch dann kam die Pandemie, die uns alle 

strapaziert. Wie zum Jahreswechsel 2020/2021 planten Siegfried Stachel und Anton Lautner aus 

der Not heraus, den Silvesterlauf virtuell auszutragen, also unter Einhaltung der Corona-Regeln. 

Im Zeitraum zwischen Weihnachten 2021 und Neujahr 2022 sollte dabei gelaufen, gewalkt oder 

gewandert werden, Streckenlänge und Ort waren frei wählbar.

Über 50 Aktive aus nah und fern hatten sich dazu entschlossen. Abteilungsleiter und Dritter Vor-

stand des TSV, Hermann Schottnar, nahm traditionell am Zweiten Weihnachtsfeiertag die Origi-

nalstrecke in Augenschein. Sechs Aktive, Anton Lautner, Stefan Heckl, Andreas Gerstner, Jürgen, 

Das Training am 

Donnerstag wird 

gleich als virtueller 

Lauf gewertet

Ein paar Unentwegte machen 

kurzerhand ein Training draus

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #53, 20.11.21

5 km, Männer: 3. Anton Lautner 23.02.

Nördlinger Ries-Panoramalauf, 21.11.21

10,7 km, Frauen W50: 10. Henriette Appel 1.23.47.

10,7 km, Männer M60: 4. Anton Lautner 50.05.

Ursula Oppenheimer und 

Margit Burzler unterstützen 

den Verein 

Elisa Familiennachsorge 

Zum Silvester an 

guatn Rutsch, 

vielleicht klappt es 

2022 mit einer realen 

Ausgabe

Yannick und Annika Siebenhüter liefen beiderseits der Donau zwischen Neuburg und Ingol-

stadt und erreichten dabei im Rahmen des Wintermarathons in der Region die Marathondis-

tanz. Einige Aktive kamen aus der Region um Ingolstadt und Ansbach, die weitest Entfernte war 

die Coburgerin Christine Erl, die auf den Kanaren mitgelaufen war. Schließlich haben noch zwei 

Urgesteine teilgenommen, die den Silvesterlauf begründet haben: der 89jährige Xaver Miller 

und der 83jährige Fritz Stephan.

Nicht nur die Bewegung war die Absicht der Planer, sondern auch zu helfen. So war ausge-

schrieben, dass jeder sein persönliches Startgeld an Elisa, Verein zur Familiennachsorge spen-

den möge. So kam dann eine hohe dreistellige Summe zusammen. Bleibt zu hoffen, dass die 

Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie greifen und es absehbar wieder möglich wird, 

gemeinsam Sport zu treiben. Zeit wird’s langsam.

43,2 km: Stefan Heckl, Anton Lautner jeweils 4.02.41 Std.
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Münchener Straße 11

86633 Neuburg / Donau

Tel.: 08431 / 2150

E-Mail: blumen-fuerst@t-online.de

Ingolstadt, Luitpold Parkrun #50, 23.10.21

5 km, Frauen: 6. Henriette Appel 37.54.

5 km, Männer: 5. Anton Lautner 23.26.

Henriette Appel und Anton Lautner beim Parkrun
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D. Sportabzeichentreff beim TSV 1862 Neuburg

Wie 2020 gab es mit der Abnahme des Deutschen Sportabzeichens Einschränkungen. Trotz 

späterem Trainingsbeginn der einzelnen Disziplinen kann sich das Ergebnis der Sportab-

zeichengruppe um Hermann Schottnar sehen lassen. „75 Frauen, Männer, Jugendliche und 

Kinder beteiligen sich erfolgreich am Fünfkampf zu dem Ehrenabzeichen“, so Schottnar „und 

damit bin ich stolz, da die Beteiligung vor Corona zwischen 60 und 80 Athleten lag.“ Norma-

lerweise beginnt das Training im Laufe des April und 2021 begann es mit einer Verspätung 

von zwei Monaten im Juni. „Durch die vielen Übungsleiter und entsprechendes Nachhalten 

konnten die letzten Disziplinen noch im Oktober abgeschlossen werden“, so Schottnar, der 

zugleich der 3. Vorsitzende des TSV 1862 Neuburg ist.

Seit genau 30 Jahren können Mitglieder und Nicht-Mitglieder das Deutsche Sportabzeichen 

erwerben. 1991 wurde der Treff von Volker Eckhardt und Heinz Richter ins Leben gerufen. 

Seit wenigen Jahren hat Schottnar diesen Treff übernommen und führt diesen erfolgreich 

unter Beteiligung zahlreicher Übungsleiter weiter. Aus den Gruppen Ausdauer, Kraft, Schnel-

ligkeit und Koordination muss jeweils eine Disziplin gewählt werden, zudem muss noch ein 

Schwimmnachweis abgelegt werden.

„Manche Sportler müssen zwar öfter kommen, um einzelne Disziplinen doch erfolgreich zu 

schaffen, aber auch hier gilt, Übung macht den Meister“, so Schottnar. Bisher hat jeder Interes-

sent, der „am Ball blieb“, auch die Mindestleistungen geschafft.

Es gibt auch Athleten, die mehr als 30 Jahre regelmäßig und mit Begeisterung dabei sind 

und die Normen fast spielerisch schaffen. Seit einigen Jahrzehnten gehören als „Urgesteine“ 

Günter Held, Jürgen Krause, Ewald Öxler, Hans Dümmer und Georg Lützl dazu und gelten in 

Sachen Fitness als Vorbild. Stolz ist Schottnar über die 15 Sportler, die 2021 zum ersten Mal 

das Sportabzeichen abgelegt haben.  Trotz aller Hemmnisse konnte die hohe Zahl der erfolg-

reichen Teilnahmen nur mit Unterstützung der Übungsleiter Volker Eckhard, Jürgen Krause, 

Günther Held und Gerhard Rami erreicht werden.

Leider hat die Pandemie bisher die übliche Verleihung des Sportabzeichens im Gold, Silber 

und Bronze und die dazugehörige Feier verhindert. Wann das nachgeholt werden kann, dar-

über kann Schottnar nur spekulieren. Man wird flexibel reagieren müssen. Das wird auch für 

das traditionelle Hallensportfest der Kinder und dem Frühjahrslauf gelten müssen.

Folgende Athleten waren erfolgreich (in Klammer die Anzahl der abgelegten Abzei-

chen, sowie in welcher Stufe: Gold, Silber oder Bronze):

Günter Held (G 47), Jürgen Krause (G 43), Ewald Öxler (S 39), Hans Dümmer (G 35), Georg 

Lützl (G 34), Gerhard Rami (G 32), Maria Rami (G 32), Roland Schmidt (G 31), Walter Rau (G 29), 

Ursula Hilker (G 28), Erwin Kettl (G 27), Jörg Werner (G 27), Hermann Schottnar (G 21), Philipp 

Naglitsch (G 20) ,Rosi Hausladen (G 17), Siegfried Stachel (G 16), Jürgen Mayer (G 15), Torsten 

Wohlgemuth (G 15) ,Margit Rau (G 14), Walter Reil (G 14), Dietmar Schläfer (G 14), Wendelin 

Degmayr (G 12), Bernhard Kiowski (G 12) ,Wolfgang Hiebel (G 11), Gerhard Wesp (G 10), Mi-

chael Knickl (G 9), Otto Mayershofer (G 9), Petra Mayr (G 9), Gerd Nikel (G 9), Petra Stachel (G 9), 

Tamara Wagner (G 9), Josef Zeilmann (G 9) ,Michael Ortler (G 8), Tanja Hilker-Seitz (G 7), Hans-

Jörg Stumpf (G 7) ,Hilde Fürchtenhans (G 6), Kerstin Kallenbach (G 6), Werner Karpf (G 6), Klaus 

Roith (G 6) ,Elisabeth Stöckl (G 5), Heiko Jande (G 5), Michael Schiele (G 5), Martina Walter (S 5), 

Thomas Füller (G 3), Paul Schläfer (G 3), Achim Zeller (G 3)Anton Lautner (S 3), Madita Annika 

Werner (G 2), Marlene Stefanie Werner (G 2), Paula Appel (G 2), Phillip Appel (G 2), Bettina Geier 

(G 2), Ella Moll (G 2), Tanja Moll (G 2), Marc Kalchschmid (G 2), Johann Hentschel (S 2), Elisa Mi-

cki (S 2), Michael Rupaner (S 2), Martin Winter (S 2), Theo Moll (B 2), Philipp Seitz (G 1), Andrea 

Wörle (G 1), Luisa Felber (G 1), Michael Felber (G 1), Sophia Appel (G 1), Stefani Meyer (G 1), 

Herbert Karl (G 1), Clemens Hentschel (S 1), Tobias Babel (S 1), Alexander Bock (S 1), Franziska 

Appel (B 1), Sonja Appel (B 1), Felix Micki (B 1), Jolie Morgenstern (B 1), Maurius Ritzer (B 1).

Erwachsene Dienstag 18:20-20:00 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder Dienstag 17:00-18:30 (Mitte April - Oktober) Sportplatz

Kinder Dienstag 16:00-18:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Sportabzeichen Dienstag 18:30-20:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder Dienstag 17:00-18:30 (Nov.-März) Gymnasium III

Kinder Dienstag 17:00-18:30 (Nov.-März) Gymnasium II

Erwachsene Donnerstag 18:20-20:00 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Kinder Donnerstag 16:00-18:30 (Nov.-März) Sportplatz

Kinder Donnerstag 16:00-18:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Lauftraining 

Erwachsene
Donnerstag 18:20-20:00 (Nov.-März) Sportplatz

Kinder Montag 16:00-17:30 (Mitte Apr.-Okt.) Sportplatz

Erwachsene Montag 18:20-20:00 (Nov.-März) Parkhalle

Kinder Montag 16:00-17:30 (Nov.-März) Parkhalle

Lauftreff Sonntag 08:00-09:00 (ganzjährig) Gietlhausen Kapelle

Trainingszeiten:

Marathon in der Region: Petra Mayr und Stefan Heckl
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Christian Rebele
Weinbergstraße 13
86643 Rennertshofen

Telefon 08434 9187
Telefax 08434 9189
Internet: Kachelofen-Rebele.de
e-mail: Christian-Rebelel@t-online.de

In der Schwimmabteilung unseres Vereins 

sind zurzeit etwa 150 Schwimmerinnen und 

Schwimmer aktiv.

Die Betreuung und die Wassergewöhnung 

der Jüngsten im „Kleinen Becken“ des Hal-

lenbades leiten Maren Adler und Anja Fetsch. 

Als Trainer/innen in den Nachwuchsgruppen 

im „Großen Becken“ fungieren: Bahn 1: Ma-

thias Gah und Katharina Feyrer, Bahn 2: Doris 

Rupaner und Nina Mittl, Bahn 3: Patricia Gei-

er und Franziska Faber, Bahn 4: Jasmin Rebe-

le, Bahn 5: Samantha Rebele, Sandra Stein-

wender und als Hilfstrainer Isabella Rupaner.

Die Wettkampfgruppen trainieren: Wett-

kampfgruppe 1: Petra Rebele, Wettkampf-

gruppe 2: Maren Adler, Wettkampfgruppe 3: 

Manfred Schiele.

Unsere Breitensportgruppe werden von Ma-

ren Adler und Katharina Feyrer trainiert. 

Das Athletik Training im TSV Heim wird von 

Bettina Schiele und Sarah Saibel abgehalten 

und betreut.

Alle Zeitungsberichte werden von Katharina 

Feyrer geschrieben.

Die Webseite wird von Mario Großheim be-

treut.

Die Trainingsarbeit der Schwimmabteilung 

lässt sich in zwei Schwerpunkte gliedern: 

Zum einen Teil wird für den aktiven Wett-

kampfsport trainiert, zum anderen kommt 

auch der Breitensport (z. B. freies Bewegen 

im Wasser, Erlernen der vier Schwimmarten, 

Spielformen, Verbesserung der Ausdauer, ...) 

nicht zu kurz. Das Ziel unserer Trainingsinhal-

te ist, die Kinder und Jugendlichen Schwim-

merinnen und Schwimmer über den Breiten-

sport an den Leistungssport heranzuführen. 

Schwimmen

Montag 16:30 bis 17:15 Uhr

17:15 bis 18:00 Uhr

17.00 bis 18.00 Uhr

18.00 bis 19.30 Uhr

„Kleines Becken“ Gruppe 1

„Kleines Becken“ Gruppe 2

Nachwuchsgruppen im Hallenbad

Wettkampfgruppen im Hallenbad

Mittwoch 17.30 bis 19.00 Uhr

19.00 bis 20.30 Uhr

20.30 bis 21.45 Uhr

Wettkampfgruppen 3, 4 und 5 im Hallenbad

Wettkampfgruppen 1 und 2 im Hallenbad

Breitensport - Gruppe für Erwachsene

Freitag 18.00 bis 19.00 Uhr

19.30 bis 21.00 Uhr

Athletik Training im TSV-Heim

Wettkampfgruppen 1 und 2 im Hallenbad

Unsere Übungsstunden:
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Das Schwimmjahr

Die Trainer Bettina Schiele und Sarah Saibel 

hatten die großartige Idee ein Trockentrai-

ning über Zoom zu veranstalten. Dies be-

gann am 29. Januar um 18 Uhr. Sie erfreuten 

sich an einer großen Teilnehmerzahl. Dar-

aufhin beschlossen wir das Training so am 

Freitag beizubehalten um den Schwimmern 

die Möglichkeit zu geben sich einigermaßen 

fit zu halten und nach dem Training noch ein 

paar Erfahrungen auszutauschen.

Ab dem 7. Juni konnten wir (erst einmal mit 

den Wettkampfgruppen) wieder im Freibad 

mit dem Training beginnen.

Das Jahr 2021 begann für uns Schwimmer mit einem Lockdown.

Trainingsende mit 

Abendrot

Am 14. Juni startete auch das Training für un-

seren Nachwuchs im Freibad.

Nach anfänglichen Anlaufschwierigkeiten 

konnten wir auch hier ein gutes Konzept pla-

nen und umsetzten. Der Ansturm war groß 

und die Trainer bereit alles zu bewältigen. Es 

lief ganz gut bis zu den Sommerferien dann 

legten wir eine schöpferische Pause ein. (die 

wir uns auch redlich verdient hatten.

Hier noch ein paar Impressionen aus dem 

Freibadtraining:

Mathias Gah

Samantha Rebele

Christian Rebele

Volker Wieseler
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Lars, Martin, Tim und Mark Hetzel

Christian, Volker, Martin und Mathias

Trainer Manfred Schiele mit seinen Schwimmern

Patricia

v.l. Franzi, Sarah, Samantha, Bettina
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Fleißige Schwimmer nach dem Training

Am 4. Oktober begann unser Training für die 

Wettkampfgruppen wieder im Parkbad. Aus 

Organisatorischen Gründen konnten wir mit 

dem Nachwuchs erst am 11. Oktober begin-

nen. Wir waren sehr erfreut, dass sich wieder 

so viele Kinder eingefunden hatten.

Zu unserem letzten Kraftakt in diesem Jahr 

wurde unser Schnuppertraining das am  

8. und 15. November stattfand.

Wir erwarteten eine rege Teilnahme da wir 

schon sehr viele Anfragen hatten.

Am ersten Tag sind bekanntlich immer die 

meisten Kinder da was auch dieses mal wie-

der der Fall war. Über 50 Kinder mussten eine 

Bahn im Schwimmerbecken durchhalten und 

durften hier ihre Lieblingsdisziplin schwim-

men, danach wurden sie dann von den Trai-

nern in eine ihrer Leistung entsprechenden 

Gruppe eingeteilt. Am 2. Schnuppertag wa-

ren es dann nur noch um die 20 Kinder.

Zum Schluss des Jahres haben wir dann mit 

dem Nachwuchs noch ein Spiel- und Spaß 

Training abgehalten. Hier durften die Kin-

der vom Turm springen, mit dem Wasserball 

spielen, Tauchen oder einfach nur mit den 

Freunden um die Wette schwimmen.

Durch Corona fanden leider für unsere Wett-

kampf- und Masters Schwimmer keine Wett-

kämpfe statt. Wir hoffen das sich das im Jahr 

2022 ändern wird.

Mit sportlichen Grüßen die Abteilungslei-

tung Schwimmen.



SynchronschwimmenSynchronschwimmen
Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

S

TSV Sportreport – Rückblick 2021TSV Sportreport – Rückblick 2021

116 117

Synchronschwimmen

Aktivitäten:

30.-31.01. Deutsches Pflichtranglistenturnier, Frankfurt abgesagt

16.02. Alternative Faschingsfeier: Kostümierte Gymnastik-

positionen für unsere facebook Seite online

„Stay at home“ - hieß es auch 2021 bis zu Beginn der Freibad-Saison –andererseits war Dank 

der Stadt Neuburg und der Stadtwerke das Engagement mit unseren Kadermitgliedern ge-

fragt. Durch eine verlängerte Vorfreude auf eventuell stattfindende Zusammenkünfte im 

Sommer und im Herbst hielten wir nicht unbedingt an den enttäuschenden Absagen fest.

Im Blickpunkt des Jahres stand die 75 Jahr-Feier des Bayerischen Schwimmverbandes und 

die erneute Nominierung von Lisa Königsbauer durch den Deutschen Schwimm-Verband 

in die Nationalmannschaft (DSV-NK 1 Kader). Somit stellt der TSV 32 Jahre Mitglieder in den 

Bundeskadern.

Kinder der Altersklasse D I

1. Reihe von links: Sophie Jocher, Lara Monte-

negro

2. Reihe von links: Michelle Burghof, Clara 

Schmalbach, Panna Fazekas, Marlene Speth, 

Marie Brylla, Celine Galiew

3. Reihe von links: Evelyn Galiew, Isabella Hauk

(Fotos: Jessica Pflug)

Kinder der Altersklasse D II

Oben links: Kiana Meyer; 

Oben rechts: Vanessa Buterus

Mitte: Paulina Abushaeva; Unten links: Antonia Graf

Unten rechts: Eleni Ivic

(Fotos: Jessica Pflug)

05.03. Covicup H
2
O 

1. Virtueller Pflichtwettkampf mit 

den Landeskaderathletinnen 

mit Videoaufnahmen im Parkbad

11.03. Covicup Terra 

Virtueller Landtest mit Videoaufnahmen Zuhause (Fotos: S. Schlamp)

Hinten v.l.: Lea Hentschel, Sarah Stumpf, 

Klara Robert, Maya Stanek

Vorne v.l.: Franziska Baryshnikova, 

Lara Montenegro, Celine Galiew, Mia Riehl

(Fotos: S. Schlamp)

Jahrgang 2007: Klara Robert

Jahrgang 2011 v.l.: Clara Schmalbach,  

Evelyn Galiew, Isabella Hauck, Sophie Jocher

Jahrgang 2009 v.l.: Celine Galiew,  

Lara Montenegro, Michelle Burghof

Jahrgang 2010 v.l.:  

Marie Brylla, Marlene Speth, Panna Fasekas

Jahrgang 2008 v.l.:  

Franziska Baryshnikov, Mia Riehl, Maya Stanek, 

Lea Hentschel, Sarah Stumpf, Evelyn Lieder
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Oben rechts: 

Gruppe Altersklasse A/B

v.l.: Maria Amat-Llinas, 

Mona Weidner, Nathalie Mehl, 

Laura Klein-Paredes

Unten: 

Duett der Altersklasse D

v.l.: Celine Galiew, 

Laura Montenegro

(Fotos: Jessica Pflug)

Oben links: 

Gruppe Altersklasse C

1. Reihe v.l.:  

Klara Robert, Lea 

Hentschel, Sarah 

Stumpf

2. Reihe v.l.: 

Maya Stanek, Fran-

ziska Baryshnikova, 

Mia Rieh

(Foto: Jessica Pflug)

17.-18.04. Verschobene 40. Bayerische Altersklassen-Meister-

schaften vom März 2020, Neuburg

erneut  

abgesagt

07.-09.04 Süddeutsche Altersklassen-Meisterschaften, Zwickau abgesagt

15.05 Erster Vereins-Kaderwettkampf mit Pflicht und Kür – 

Parkbad

07.06. Wiederbeginn des Trainings für alle Altersklassen im 

Brandlbad – bis dahin Erhalt der Fitness durch regelmäßi-

ges Online-Training

10.-13.06. Deutsche Altersklassen-Meisterschaften, Karlsruhe abgesagt

15.06. Dreh für das Musik-Video „A river inside of me“ mit 

der Sängerin Stella Lindner und unseren Juniorinnen im 

Brandlbad und Waldbad Oberhausen. Durch die Präsenz 

der lokalen Presse, von TV IN und des BR für die Abend-

schau, erhielt diese Aktivität eine ganz besondere Note.

Gruppe Altersklasse Junioren

v.l.: Laura Schmitt, Carina Schmitt,  

Simone Gläser, Angelica Morelli, Julia 

Müller, Katharina Pleil, Julia Brening

(Fotos: Simone Gläser)

Aufnahmen während 

des Videodrehs 

(Fotos: Jürgen Polifke)
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10.-11.07. Süddeutscher Altersklassen-Kürpokal, Nürnberg abgesagt

18.07. Erste Leveltest-Abnahme für die Altersklasse C, 

Brandlbad

Um einheitliche Standards in der Ausbildung in Deutschland zu erreichen, gibt es 12 Leistungsstufen. 

Bei jedem Level werden unterschiedliche Übungen an Land und im Wasser abgefordert. 

Die Fotos zeigen die Abnahme von Level 5. (BIlder: Judith Griebel)

Wir bringen Wärme 
in Ihr Haus

HEIZÖL
Mayer GmbH

www.heizoel-mayer.de

86633 Neuburg
Blumenstraße 283
Tel.: 08431 / 2063
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24.07. Erster Bayerischer Kadersichtungstest mit Pflicht und 

Kür für alle Altersklassen, Augsburg/Haunstetten

Ergebnisse Altersklasse D:

Pflicht: Lara Montenegro   

 Celine Galiew  

Duett:  Lara Montenegro/Celine Galiew

8. Platz

9. Platz

2. Platz

Duett AK D : 

Laura Montenegro  

Celine Galiew

und während ihrer Kür 

beim Wettkampf

(Fotos: Jessica Pflug)

Ergebnisse Altersklasse C:

Pflicht: Klara Robert  

 Franziska Baryshnikova 

 Lea Hentschel   

 Sarah Stumpf   

 Mia Riehl   

 Maya Stanek   

Solo: Klara Robert 

Duett: Klara Robert/Sarah Stumpf 

Gruppe: Klara Robert/Sarah Stumpf/Franziska  

 Baryshnikova/Mia Riehl/Lea Hentschel/

 Maya Stanek

7. Platz

14. Platz

18. Platz

20. Platz

22. Platz

23. Platz

4. Platz

3. Platz

3. Platz
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Gruppe Altersklasse C, 3. Platz

links vorne: Sarah Stumpf, links hinten: Maya Stanek;

mitte hinten: Mia Riehl, mitte vorne: Franziska Baryshnikova;

rechts vorne: Klara Robert;

rechts hinten: Lea Hentschel;

und während ihrer Gruppenkür beim Wettkampf.

(Foto:s Jessica Pflug)

Ergebnisse Altersklasse A:

Techn. Kür Solo: Natahlie Mehl

  Laura Klein-Paredes

  Mona Weidner 

Freie Kür Solo: Mona Weidner 

  Nathalie Mehl

  Laura Klein-Paredes

Techn. Kür Duett: Laura Klein-Paredes/Nathalie Mehl

  Mona Weidner/Maria Amat-Llinas

Freie Kür Duett: Laura Klein-Paredes/Nathalie Mehl

  Mona Weidner/Maria Amat-Llinas 

Techn. Kür Gruppe: Mona Weidner/Laura Klein-Paredes/ 

  Nathalie Mehl/Maria Amat-Llinas

2. Platz

4. Platz

5. Platz

2. Platz

4. Platz

5. Platz

2. Platz

3. Platz

1. Platz

3. Platz

1. Platz

Gruppe Altersklasse A/B, 1.Platz Technische Kür Gruppe

von links: Laura Klein-Paredes, Nathalie Mehl, 

Mona Weidner, Maria Amat-Llinas

und während ihrer Gruppenkür beim Wettkampf

(Fotos: Jessica Pflug)
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26.07 Saisonabschluss der Nachwuchsnixen mit Spiel und Spaß 

im Brandlbad

30.07. Saisonabschluss-Treff der Altersklasse C bei Lucios

28.08. Gemütliches Beisammensein als Saisonabschluss der 

Juniorinnen im Siam Grill

Trainerin Jessica Pflug mit  

Altersklasse D beim Eisessen

28.07. Saisonabschluss-Treff der Altersklasse D im Eiscafe  

Da Manuele

Unsere Nachwuchs-

schwimmerinnen mit 

ihrem Trainer Peter 

Griebel und dem 

FSJ´ler Hans Burger

(Foto: Andrea Händler)

31.08. Teambildung: Ausflug AK C ins Jump Town, Augsburg
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04.-08.09 Kaderlehrgang des Bayerischen Schwimmverbandes mit 

25 Aktiven aus sechs Synchro-Clubs, u.a. mit den Donau-

nixen Franzi, Maya, Mia, Lara und Celine, Bayreuth

v.l.: Maya Stanek, Mia Riehl,  

Lara Montenegro, Celine Galiew,  

Franziska Baryshnikova.

(Fotos: Judith Griebel)

Ausbildung in allen Klassen
Telefon 0 84 31 / 83 94

www.fahrschule-libal.de fahrschule-libal@t-online.de

Neuburg . Rennertshofen . Nassenfels . Klingsmoos
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16.-17.10. 75 Jahr Feier des Bayerischen Schwimmverbandes in Neuburg/Donau

Als eine besondere Ehre erwies es sich für den TSV, diese Jubiläumsverans-

tal-tung in Neuburg abhalten zu können. Neben einem Festabend und der 

Präsidiumssitzung im Sporthotel Rödenhof, einer Stadtführung und der Be-

sichtigung des Haus im Moos, war jedoch die Schwimm-Gala im Parkbad der 

absolute Höhepunkt. „Eingeläutet“ wurde diese eindrucksvoll und lautstark 

vom Fanfarenzug Ottheinrich. 

Ansprachen und Wasservorführungen wechselten sich in den weiteren 90 

Minuten interessant ab. Den Auftakt als Festredner machte der Präsident des 

BSV, Harald Walter. Des Weiteren richteten Grußworte an alle Gäste und Ak-

tiven unser Oberbürgermeister Dr. Bernhard Gmehling, unser MdL Matthias 

Enghuber, der Präsident des Bayerischen Landessportverbandes, Jörg Am-

mon, sowie der Präsident des Deutschen und Bayerischen Turnverbandes, Dr. 

Alfons Hölzl, hier in Funktion als Vorsitzender von Team Sport Bayern. 

OB Dr. Bernhard Gmehling

(Foto: Jessica Pflug)

Festredner während der 75 Jahr Feier v.l.: 

Jörg Ammon (BLSV-Präsident), Harald Walter (BSV 

Präsident), Dr. Alfons Hölzl (Team Sport Bayern), 

Dr. Basti Esefeld (Moderator)

(Foto: Jessica Pflug)

Auszüge aus ihren Trainingsprogrammen zeigten die Landesstützpunkte 

Nürnberg für Wasserball und München für Schwimmen. Die jeweiligen Trainer 

wurden während den Vorführungen durch Dr. Basti Esefeld, BSV Vizepräsident 

und Moderator passend dazu interviewt; wie auch unsere Trainerin Melanie 

Eubel, in ihrer Funktion als FINA A Wertungsrichterin zum System des Wertens 

im Synchronschwimmen. Den schwimmerischen Part Synchronschwimmen 

präsentierten auf höchstem Niveau Marlene Bojer, München und Michelle 

Zimmer, Berlin, derzeit bestes Duett Deutschlands. Im Gegensatz zu dieser 

Höchstleistung zeigten die 12-jährigen Lara Montenegro und Celine Galiew, 

wie ein Duett bereits schon im Nachwuchsbereich begeistern kann. Den ful-

minanten Schlusspunkt setzten dann jedoch 36 Donaunixen– von der Nach-

wuchsgruppe bis zu den Juniorinnen– mit ihrem Flashmob nach Maurice 

Ravel‘s Bolero. Es war „Gänsehaut-Feeling“ pur und ein absolut eindrucksvolles 

Finale einer gelungenen Jubiläumsveranstaltung des Bayerischen Schwimm-

verbandes im heimischen Parkbad. Der Bericht im Magazin des Deutschen 

Schwimm-Verbandes „swim & more“ titelte: „Ein Fest des Schwimmsports mit 

einer rauschenden Schwimm-Gala und interessanten Gästen“.

Mädels der Altersklasse C

(Foto: Jessica Pflug)

Mädels der Altersklasse D

(Foto: Jessica Pflug)

Duett Atersklasse D, 

Lara Montenegro, Celine Galiew

(Fotos: Jessica Pflug)
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Beginn vom Bolero Potpourri mit Mia Riehl (Foto: Jessica Pflug)

Auszüge des Gruppenteils vom Boleoro Potpourri mit Schwimmerinnen 

der Altersklassen Junioren, A, B, C und D (Fotos: Jessica Pflug)

Zum guten Schluss: Ein herzliches Dankeschön ergeht an die Stadt Neuburg, 

sowie an die Stadtwerke Neuburg für die große Unterstützung. 

Ein besonderer Dank richtet sich an den Chefbademeister Mike Müller und 

seine Damen und Herren Mitarbeiter für die stete Bereitschaft der Mithilfe. 

Für die monetäre Hilfe besten Dank an die AUDI BKK. Für das zur Verfügung 

stellende Equipment danke an Vicky Müller Toùssa und an die Firma WBLT.

Der Auftritt des Fanfarenzugs hat wieder eine Veranstaltung im Parkbad groß-

artig bereichert. Herzlichen Dank an alle Fanfaren, Trommler und Fahnen-

schwinger.

Ein großes Dankeschön ergeht an alle mitwirkenden Donaunixen mit ihren 

jeweiligen Trainerinnen für ihren großen Teamgeist, an Emmy Luba und Peter 

Griebel, Brigitte Heckel, sowie an die lieben, helfenden Eltern. 

Sie ALLE haben dazu beigetragen, dass es eine gelungene Veranstaltung wurde.
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05.11 Gemütliches Beisammensein und zugleich Abschieds-

treff der Altersklasse A/B

11.11 Gewinn des ersten Platzes durch Nathalie Mehl beim 

Fotowettbewerb der Stadt Neuburg „Mein 86633“ von 

insgesamt 95 Einsendungen

An dieser Stelle ergeht ein RIESEN-DANK an die Firma 

EPOS CAT, Ingolstadt, für die Anschaffung der Yogahocker 

an alle Donaunixen / Wettkampfteilnehmerinnen, sowie 

an die liebenswürdige Vermittlung von Chris Hentschel, 

um in „wasserfreien“ Zeiten fit und beweglich zu bleiben.

Nathalie Mehl - hier in Aktion mit ihrem Yogahocker, anlässlich des Fotowettbewerbs der Stadt Neuburg 

mit dem Motto: „Lichtblicke-Mein neues Hobby als Kraftspender“, mit dem sie von allen 95 Einsendern als 

Siegerin hervor ging und einen Gutschein über Euro 1.000,00 bei Ringfoto Spieß gewann.

(Foto: Laura Klein-Paredes(

06.12. Besuch des Nikolaus in Person unseres Trainers Peter 

Griebel im Parkbad mit Gesang, Wichteln und Geschenken

11.12. Grundlagensichtung „Muki-Test“, erstmals coronabedingt 

als Tagesveranstaltung, Augsburg/Haunstetten  - 

abgesagt

Altersklassen A, B, C, D und Nachwuchs: Nikolausfeier im Neuburger Parkbad während des Trainings mit 

Besuch vom Nikolaus (Foto: Jessica Pflug)
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13.12. Erster Virtueller „Muki-Test“ sämtlicher bayerischer Ver-

eine der Aktiven der Altersklasse D und Nachwuchsnixen 

in ihren jeweiligen Heimat-Hallenbädern

Jahrgang 2008:  Evelyn Lieder

Jahrgang 2009:  Michelle Burghof

Jahrgang 2010: Marie Brylla

  Marlene Speth 

  Panna Fazekas 

Jahrgang 2011: Evelyn Galiew

  Sophie Jocher

  Clara Schmalbach

  Isabella Hauk

  Eleni Iric

  Paulina Abusheva

Jahrgang 2012: Kiana Meyer: 

  Antonia Graf: 

6. Platz

4. Platz

1. Platz

2. Platz

5. Platz

1. Platz

4. Platz

5. Platz

8. Platz

12. Platz

13. Platz

1. Platz

2. Platz

22.12. Als einziger Sportverein Neuburgs wirkten die Donauni-

xen beim digitalen Adventskalender der Neuburger 

Rundschau mit. Ihr gelungener Beitrag war das 22. 

Türchen.

Ein Teil der Mädels von Altersklasse D bei der Siegerehrung im TSV-Heim vom ersten virtuellen „Muki-Test“ 

v.l.: Panna Fazekas, Marie Brylla, Marlene Speth, Isabella Hauk, Clara Schmalbach, Sophie Jocher, 

Antonia Graf, Kiana Meyer (Foto: Jessica Pflug)

Montag 15.00-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Kürtraining Wettkampfgruppen

15.00-16.30 Uhr Parkbad Grundlagentraining Nachwuchsgruppe 

und Anfänger

Dienstag 18.00-20.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

Mittwoch 13.30-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Technik-

training

Wettkampfgruppen

Freitag 15.00-16.30 Uhr TSV Heim Gymnastik Nachwuchsgruppen 

16.30-18.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

15.00-17.00 Uhr Parkbad Pflicht- und Technik-

training 

Wettkampfgruppen

Samstag 07.30-09.30 Uhr Parkbad Kürtraining und ggf. 

Pflichttraining

Wettkampf- und 

Nachwuchsgruppen

10.00-12.00 Uhr TSV Heim Gymnastik Wettkampfgruppen

Trainingszeiten:

Übungsleiterinnen:
• Tamara Behr

• Melanie Eubel

• Simone Gläser

• Judith Griebel

• Andrea Händler 

• Emmy Luba

• Julia Müller

• Jessica Pflug

• Barbara Rauscher

• Sonja Schlamp-Bauer

• Cornelia Stadlmayr

• Peter Griebel

• Laura Klein-Paredes 

• Lisa Königsbauer

• Angelica Morelli

Helfer/innen:
• Laura Schmitt

• Mona Weidner

• Hans Burger (FSJ´ler)

• Valentin Ball (FSJ´ler)

Weitere Informationen zu den Donaunixen unter: www.synchronschwimmen.de

Barbara Rauscher – Abteilungsleiterin
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Von links: Christian Bottek, Christian Wittke, Jürgen Adler, Stefan Rupprecht

Saisonauftakt der Landesliga Süd an der Re-

gattastrecke in Oberschleißheim. 

Bei der Sprintdistanz galt es 400Meter 

Schwimmen, 20km Rad, und 5km Laufen zu 

bewältigen.

Mit einem hervorragenden 6 Platz der Team-

wertung waren die TSV´ler sehr zufrieden.

Triathlon Landesliga Oberschleißheim:

Einzelzeiten:

Christian Wittke  0:57:47

Christian Bottek 0:59:32

Jürgen Adler  0:59:54

Stefan Rupprecht  1:00:28

Rolling Schwimmstart
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IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER IM GARTEN

Husqvarna Automower haben seit 25 Jahren 3 kleine Messerklingen.
Husqvarna Automower mähen auch bei Regen.
Husqvarna Automower verstopfen nicht.
Husqvarna Automower sind sehr leise.
Husqvarna Automower sind leicht.
Husqvarna Automower haben bei Zink einen erstklassigen Service.
Wir haben seit 2000 Husqvarna Automower.

Franziskanerstr. B 228, 86633 Neuburg 
Tel. (08431) 20 94

E-Mail: Zink-Leinfelder@t-online.de

WWW.HUSQVARNA.DE

Christian Bottek

Stefan Rupprecht

Christian Wittke

Jürgen Adler 

beim Endspurt
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Triathlon.de Cup Oberschleißheim:

Kai Golowko startet ebenfalls in Oberschleiß-

heim jedoch in der Einzelwertung über die 

olympische Distanz.

1,5km Schwimmen, 40km Radfahren und 

10km Laufen.

In einer Gesamtzeit von 2:33:10 belegte er 

einen tollen 7. Platz in der AK 40 was im Ge-

samtfeld Platz 37 bedeutete.

Schwimmen: 29:02min Rad: 1:03:42Std., Lau-

fen: 55:14min. 

Kai Golowko beim Schwimmausstieg

Kai Golowko schnell unterwegs auf dem Rad

Berlin Triathlon:

Nur knapp zwei Wochen später startete Kai 

Golowko beim Berlintriathlon über die Mit-

teldistanz.

2km Schwimmen, 80km Rad und 20km lau-

fen war das Wettkampfformat.

Endstand Platz 45 gesamt, Platz 4 AK40: Ge-

samtzeit 5:00:08h. 

Kai Golowko beim Zieleinlauf in Berlin

Rang AK Name Verein Jahrgang Gesamtzeit

1 M AK 25 SCHMITZ Timo TSV Oettingen 1992 0:54:22.61

2 M AK 40 WITTKE Christian
TSV 1862 Neuburg 

Triathlon

1978 0:59:23.25

3 M AK 20 TRETSCHOK René
Volllast TriTeam 

Schongau

1999 0:59:41.75

4 M AK 30 BUHL Valentin VfL Waiblingen 1991 1:00:40.57

5 M AK 25 KÖNIG Markus
Gold Ochsen Team 

Ssv Ulm 1846

1992 1:00:50.09

6 M AK 20 JETZT Lucas
Volllast TriTeam 

Schongau

2001 1:00:56.63

7 M AK 35 GRASSE Adrian
Druck Drall

Überschall

1983 1:01:02.96

8 M AK 45 LORENZ Swen TSG Söflingen 1972 1:02:28.59

9 M AK 40 SCHROTT Jens
Gold Ochsen Team 

Ssv Ulm 1846

1977 1:02:35.86

10 M AK 40 BIGGEL Mario
SG Nieder

wangen

1977 1:03:24.71
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Berlin Marathon

Nur knapp zwei Wochen später startete Kai 

Golowko beim Berlintriathlon über die Mit-

teldistanz.

2km Schwimmen, 80km Rad und 20km lau-

fen war das Wettkampfformat.

Endstand Platz 45 gesamt, Platz 4 AK40: Ge-

samtzeit 5:00:08h. 

Jürgen Adler beim Berlinmarathon

Triathlon Lauingen

Als einziger Starter des TSV 1862 Neuburg 

ging Christian Wittke beim Triathlon in Lau-

ingen über die Sprintdistanz an den Start. 

Lange auf Platz 1 des Gesamtfeldes musste er 

kurz vor dem Ziel jedoch die Führung abge-

ben und belegt einen überragenden zweiten 

Platz. 

Christian Wittke mit der schnellsten Radzeit

Christian Wittke
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Challenge Roth 

Kai Golowko nahm zum ersten Mal beim Tri-

athlonklassiker in Roth über die Langdistanz 

teil. Ein langer Tag über 3,8 km Schwimmen, 

166 km (verkürzt) im Sattel und zum Ab-

schluss noch einen Marathon über 42 km. 

Dies war für Golowko der Saisonhöhepunkt 

2021.

Die einzelnen Zeiten:

Schwimmen:  1:23:55 Std.

Rad:   5:21 Std.

Lauf:   4:30Std

Mit einer Gesamtzeit 11:23:04Std. belegte er 

einen tollen 120ten Platz in der AK 40.

Kai Golowko bei seiner Premiere in Roth.

Triathlon Ingolstadt

Nachdem 2020 der Triathlon in Ingolstadt ab-

gesagt werden musste, waren wir natürlich 

Feuer und Flamme heuer wieder bei diesem 

Event teilzunehmen. 2021 gab es gegenüber 

den letzten Jahren zwei bemerkenswerte 

Änderungen der Streckenführungen. Zum 

einen musste die Radstrecke aufgrund von 

Baumaßnahmen über Wolkertshofen geführt 

werden. Dies hatte zur Folge, dass die Strecke 

ca. 2 km länger war als sonst. Die Laufstrecke 

führte erstmalig durch die Innenstadt von 

Ingolstadt. Eine tolle Idee an sich, da diese 

wahrscheinlich mehr Zuschauer an der Stre-

cke bedeutet hätte. Leider waren aufgrund 

der Corona Pandemie keine Zuschauer er-

laubt.

 Trotzdem war es mal wieder ein Highlight in 

der Schanz einen Wettkampf durchführen zu 

können. Die Ergebnisse der teilnehmenden 

Triathleten des TSV 1862 Neuburg/Donau 

konnten sich sehen lassen.

In der Mitteldistanz nahmen Fabian Mottl 

und Kai Golowko teil. Fabian erreichte mit ei-

ner Zeit von 03:58:06 Stunden einen hervor-

ragenden 20. Platz im gesamten Feld. Dies 

bedeutete den 4. Platz in seiner Altersklasse 

M 40. Kai folgte dahinter mit einer Gesamt-

zeit von 04:28:39 Std. und belegte damit den 

19. Platz in der gleichen Altersklasse.

In der Olympischen Distanz waren Manuel 

Kaindl, Andrea und Hans-Jürgen Freilinger 

vom TSV 1862 Neuburg dabei. Manuel konn-

te seinen ersten Triathlon erfolgreich in einer 

Zeit von 02:28:20 Std. finishen. Dies mit ei-

nem hervorragenden Radsplit von 01:02:52 

Std, was einer Pace von über 40 KM/h und 

den Platz 15 des gesamten Feldes bedeutete.

Andrea Freilinger konnte mit dem 3. Platz 

in ihrer Altersklasse einem Podiumsplatz in 

einer Zeit von 02:46:12 Std. erobern. Hans-

Jürgen belegte in einer Zeit von 02:24:09 Std. 

den 4. Platz in der Altersklasse M 50.

Andrea und Hans-Jürgen Freilinger
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Hans-Jürgen Freilinger

Andrea Freilinger 

Fabian Mottl
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Schwimmstart

Ironman 70.3 Jesolo

Den Saisonabschluss machte Christian 

Wittke beim Ironman 70.3 in Jesolo.

1,9 km Schwimmen, 90km Rad, und ein 

Halbmarathon war das Wettkampffor-

mat. 1200 Teilnehmer waren am Start.

Schwimmen und Radfahren konnte 

Wittke sogar die Spitzengruppe halten, 

musste beim Lauf jedoch einige Athle-

ten vorbeiziehen lassen. Im Gesamtfeld 

kam er nach 4:34Std. an Position 70 ins 

Ziel. Das bedeutet Platz 16. in seiner Al-

tersklasse.

Schwimmen: 30:34min.

Rad: 2:13 Std.

Lauf: 1:44 Std.

Christian Wittke 

Christian Wittke

Sponsoren:

Trainingszeiten:   

Radahren  individuell 

Lauftraining Dienstag  18:20 - 20:00 Uhr im TSV -Vereinsheim

  Donnerstag  18:20 - 20:00 Uhr im TSV- Vereinsheim   

Schwimmen Samstag  10:00 - 11:30 Uhr im Parkbad

  Mittwoch  20:30 - 21:45 Uhr im Parkbad
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Die Durchführung des wöchentlichen 

Übungsstundenbetriebes.

Trotz Corona war derr Zuspruch zu den 

einzelnen Gruppen da. Auch wenn einige 

Monate kein Training stattfinden konnte. 

War der zuspruch groß. Wöchentlich wer-

den von der Turnabteilung für 14 Gruppen 6 

verschiedene Turnhallen der Stadt Neuburg, 

des Landkreises und im TSV Heim angebo-

ten und durchgeführt. Es fängt mit unseren 

kleinen an, es folgen Kinder- , Geräte- und 

Trampolinturnen und bis hin zu modernen 

Tanzformen. Jede Altersgruppe ist bei uns 

dabei. Dieses Jahr war für alle eine Heraus-

forderung, erst mit den ganzen Hygienevor-

schriften, dann doch keine Übungsstunde 

bis hin zur totallen Schließung aller Grup-

pen wegen Corona.

Der Besuch von sportlichen Wettkämpfen

Auf Grund der aktuellen Situation wurden 

alle Wettkämpfe abgesagt. 

Sehr traurig für unsere kleinen und großen 

Turnerinnen, die immer Fleißig trainieren. 

Die Organisation und Durchführung von 

Jugendmaßnahmen.

Neben den sportlichen Aktivitäten der Turn-

abteilung nahm die Durchführung von Ju-

gendmaßnahmen einen breiten Raum ein. 

Über die Durchführungen der einzelnen 

Gruppen hinaus, doch unser gemeinsamer 

Kinderfasching konnte auch dieses Jahr 

nicht stattfinden. Der im TSV-Heim stattfin-

det für alle Mitglieder und Nichtmitglieder.

Alle diese Maßnahmen wären ohne den un-

ermüdlichen und tatkräftigen Einsatz aller 

Übungsleiter, Übungsleiterinnen, Vorturner, 

Vorturnerinnen und der tatkräftigen Un-

terstützung von Eltern unserer Turnkinder 

nicht möglich. Ein herzliches Danke an Alle, 

die noch weiter die Turnabteilung unter-

stützen.

Turnabteilung
Auch die Sportjahre 1987 – 2021 waren erfolgreich!

Aus- und Weiterbildung von Übungsleiter 

und Übungsleiterinnen. 

Eine nicht zu unterschätzende Belastung 

für die Übungsleiter, die ausschließlich an 

den Wochenenden und Ferien stattfinden, 

um den ständig wachsenden Aufgaben und 

Anforderungen gerecht zu werden.

Durch Corona konnten auch keine Wei-

terbildungen stattfinden und die Helfer 

und Übungsleiter müssen hoffen, dass das 

nächste Jahr dies ermöglicht.

An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 

der Turnabteilung bei allen bedanken, die die 

Turnabteilung unterstützt haben und es noch 

viele Jahre unterstützen werden. Besonders 

den verantwortlichen Damen und Herrn des 

Landratsamtes, den Damen und Herren des 

Liegenschaftsamtes der Stadt Neuburg und 

den Schulleitern für das zur Verfügung stellen 

der Turnhallen. Den verantwortlichen Damen 

und Herren des TSV 1862 Neuburg e. V. Wir 

hoffen, dass es schnell wieder los gehen wird 

und wir bald einen normalen Sportbetrieb 

haben.

Für die Turnabteilung

Kamila Kotrych, Abteilungsleiterin

Rosenstraße C 140   86633 Neuburg /Donau
Tel.: 0 84 31 / 4 53 33 
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Im Zentrum unserer Übungsstunde stehen 

die Kleinsten, die Freude an Bewegung, die 

Vermittlung von Koordinations- und Gleich-

gewichtstraining. Spielerisch bezwingen Ein- 

bis Dreijährige jede Stunde neue Parcours in 

der Halle.

Wir starten in einem gemeinsamen Kreis mit 

Bewegungs- und Tanzliedern. Danach begin-

nen wir mit dem Aufbau eines spannenden 

und abwechslungsreichen Bewegungspar-

cours. Begleitet von Kindermusik beginnt im 

Anschluss die Turneinheit, wo sich jedes Kind 

an allen Stationen ausprobieren kann. Die 

Eltern ermuntern und unterstützen Ihre Klei-

nen z.B. beim Balancieren über den Schwebe-

balken. Die Kinder dürfen selbst entscheiden, 

welche Hindernisse sie bezwingen möchten, 

ob sie lieber Tanzen, mit Rutschautos fahren, 

oder mit Bällen spielen möchten. Nach einer 

Stunde werden die Geräte gemeinsam abge-

baut und wir treffen uns im Kreis zum Pizza 

backen (kleine Massage für die Kinder) und 

zu einem Abschlusslied. 

Nach fast 10 Jahren Eltern Kind Turnen und 7 

Jahren als Übungsleiter dieser Gruppe über-

gebe ich das Zepter an Natalie Harms-Reimer 

und bin mir sicher, sie wird genauso viel Spaß 

bei der Arbeit mit unseren Kleinsten haben 

wie ich. Es ist schön Kinder zu sehen, die bei 

mir angefangen haben und nun schon bei 

Mädchenturnen sind, oder in anderen Ab-

teilungen unseres Vereins ihre Leidenschaft 

gefunden haben.

Karin Peichl

Das Eltern-Kind-Turnen hat die Aufgabe, zur 

Gesamtentwicklung des Kindes beizutragen. 

Zweifelsohne liegt der Schwerpunkt in der 

Förderung des motorischen Lernens. Das 

Sozialverhalten des Kindes wird durch den 

Umgang mit anderen Kindern und deren 

Eltern sowie durch intensive Beschäftigung 

mit dem eigenen Elternteil entwickelt.

Durch die motorische Auseinandersetzung 

mit den Bewegungsaufgaben an den Gerä-

teaufbauten, die Kreativität und Spontanität 

benötigen, wird die Intelligenz des Kindes 

Eltern-Kind-Turnen

gefördert. Erfolge im Bewegungsverhalten 

wirken sich positiv auf das Selbstwertgefühl 

aus.

Kinderlieder und einfache Spiele lockern die 

Stunde auf.

Das Eltern-Kind-Turnen eignet sich am bes-

ten für Kinder im Alter 

von 1 ½ bis 4 Jahren.  

Hoffen wir, dass wir bald wieder loslegen 

können!

Übungsstunde: Dienstag, 15:45 – 17:00 Uhr, Turnhalle Schwalbangerschule

Übungsleiterin: Elisabeth Auenhammer

Übungsstunde:  Mittwoch, 15:45 – 17:00 Uhr, Paul-Winter-Realschule

  Mittwoch, 17:00 – 18:00 Uhr, Paul-Winter-Realschule

Übungsleiterin:  Elisabeth Auenhammer

Übungsstunde: Mittwoch, 16:00 – 17:15 Uhr, Parkschulturnhalle 3

Übungsleiterin: Natalie Harms-Reimer

Es ist Zeit, neue Wege im TSV 1862 Neuburg zu gehen!
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Wettkampfturnerinnen

…..und wieder haben wir ein weiteres ganz 

besonderes Trainingsjahr erlebt. Der Licht-

blick kam gottseidank im Frühsommer. Unter 

Einhaltung einiger Regeln konnte wieder mit 

dem Training gestartet werden. Die lange Pau-

se hat natürlich Spuren hinterlassen. Umso 

glücklicher sprang das Turnerherz der Mädels, 

dass sie sich wieder an den Geräten austoben 

durften. Das keine Wettkämpfe stattfanden 

war jetzt nicht so negativ. Vorrangig geht es 

erst mal darum einen guten Leistungsstand 

aufzubauen und Turnfit zu werden um in 2022 

hoffentlich wieder an Wettkämpfen teilzuneh-

men.

Trainingszeiten:  Montag, 16:30 – 18:30 Uhr, Parkturnhalle

   Mittwoch, 17:00 – 19:00 Uhr, Gymnasium

Übungsleiterin:  Agnes Geelink
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Mit vollem Einsatz und ganz viel Spass sind die Kids im Training dabei:
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Turnen ab 15 Jahre bis ins Rentenalter… oder noch länger

Mädels und Jungs die als Kinder mal gern ge-

turnt haben und es mal wieder probieren wol-

len sind hier herzlich willkommen. Oder Eltern, 

die auch mal gern aufs Minitramp, an die Rin-

ge, auf den Bock oder auf die Turnmatte wol-

len, sind hier bestens aufgehoben. Hier kann 

man ausprobieren, ob die Rolle vorwärts, das 

Rad, der Handstand, der Umschwung am Reck 

usw. noch hinzukriegen sind. Und wenn nicht, 

kann man es mit wieder lernen. Nur Mut!!

Übungsstunde:   Mittwoch, 19:00 – 20:30 Uhr, Gymnasiumturnhalle

Übungsleiterin:   Agnes Geelink
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Auch trotz der schwierigen Situation des 

letzten Jahres hat sich das Trampolinturnen 

immer noch großer Beliebtheit erfreut. Wir 

mussten zwar unsere Trainingszeiten redu-

zieren und anders aufteilen, aber auch dies 

wurde super angenommen. So haben wir 

ab September unsere Dienstagsgruppe in 

3 Gruppen aufgeteilt (Gruppe 1: 17-18 Uhr; 

Gruppe 2: 18-19 Uhr; Gruppe 3: 19-20 Uhr). 

Die Freitagsgruppe konnte leider nicht statt-

finden. Jede der Dienstagsgruppen war mit 

der Höchstzahl von 9 Kindern ausgelastet. 

Zur Faschingszeit, als wir noch normal unse-

rem Hobby nachgehen konnten, hat sich je-

der der wollte verkleidet und wir haben mit 

vielen verschiedenen Spielen das Training 

mit sehr viel Spaß gemeistert. Das alljähr-

liche Sommerfest, bei dem die Kinder den 

Eltern ihr Erlerntes zeigen konnten, konnte 

aufgrund des Lockdowns für den Sportbe-

reich im Sommer nicht durchgeführt wer-

den. Wir hoffen, dass wir dieses nächste Jahr 

wieder stattfinden lassen können. Leider 

gab es auch noch eine schlechte Nachricht, 

da unsere Trainerin Lena Engnoth durch ei-

nen Umzug in den hohen Norden, uns nicht 

mehr bei den Trainingseinheiten unterstüt-

zen kann. Wir wünschen ihr alles erdenklich 

Gute in ihrem neuen Lebensabschnitt und 

vielleicht sieht man sich ja noch mal zu ein 

paar Besuchen im Training. 

Übungsstunden:

Kinder (ab 8 Jahren): 

 Dienstag Gruppe 1:  17:00 – 18:30 Uhr, Schwalbangerturnhalle

 Dienstag Gruppe 2:  18:30 – 20:00 Uhr, Schwalbangerturnhalle

 Freitag:    17:00 – 18:30 Uhr, Schwalbangerturnhalle 

Übungsleiter und Helfer:   Dennis Appel, Valentin Ball, Florian Harlander, 

(alphabetische Reihenfolge)   Angelika Knickl, Julia Sander 

Trampolin

Gut einkaufen in Neuburg!

Franz-Boecker-Str. 17 · 86633 Neuburg a. d. Donau · Tel. 08431/8868

Adlerstr. 203 · 86633 Neuburg a. d. Donau · Tel. 08431/46838
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Fun Group Kids (Wichtels, Kids I, Kids II und Youngsters)

Die verschiedenen Kindertanzgruppen der 

Fun Group des TSV-Neuburg gibt es schon 

seit 1999, umso schöner ist es, dass der Nach-

wuchs im Verein nach wie vor so begeistert 

vom Tanzen ist. 

Leider hatten wir Corona bedingt keine Auf-

tritte in diesem Jahr 2021. 

Trotz der vielen Einschränkungen war es uns 

jedoch möglich, unser Training im Freien abzu-

halten, dass uns sehr viel Freude bereitet hat.

Wichtels (3- 6 Jahre) Samstag, 14:00 – 14:45 Uhr

Kids I (7- 10 Jahre)  Samstag, 15:00 – 15:45 Uhr

Kids II (11- 14 Jahre) Samstag, 16:00 – 16:45 Uhr

Youngster (15- 18 Jahre) Samstag, 17:00 – 17:45 Uhr

   jeweils Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

Übungsleiterinnen:   Vanessa Buckenauer, Bettina Ebert, Melissa Held

Nähere Infos zu den einzelnen Gruppen und Übungsstunden erhalten Sie unter 

www.fungroup.de oder in der TSV- Geschäftsstelle.

Trainingszeiten der einzelnen Kindertanzgruppen:
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E-MOBILITÄT 
LIVE ERFAHREN!

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Sichern Sie sich jetzt Ihre 
elektrisierende Probefahrt im Ford 
Kuga Plug-in Hybrid und im voll-
elektrischen Ford Mustang Mach-E.

Erleben Sie den Ford Kuga Plug-in Hybrid und den vollelektrischen Ford

Mustang Mach-E jetzt hautnah bei uns in Neuburg.

Überzeugen Sie sich selbst von unseren elektrifizierten Ford Modellen.

Kommen Sie einfach vorbei, lassen Sie sich beraten und erleben Sie die E-

Mobilität von Ford hautnah.

Falls Sie eine Probefahrt und Beratung zu einer bestimmten Uhrzeit

wünschen kontaktieren Sie uns gerne.

Verbrauchswerte nach WLTP*: Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch: 1,3 l/100 km; Strom-
verbrauch: 15,6 kWh/100 km; CO

2
-Emissionen: 29 g/km; elektrische Reichweite (bei voller

Batterie): bis zu 64 km**; Mustang Mach-E: Stromverbrauch: 17,2 kWh/100 km; CO
2
-

Emissionen: 0 g/km; elektrische Reichweite (bei voller Batterie): bis zu 440 km**

Autohaus Bacher GmbH
Heideckstr. 6
86633 Neuburg/Donau
Tel.: 08431/6477-0
Fax: 08431/647720
E-Mail: info@ford-bacher.de
www.ford-bacher.com

*Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für
Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure, WLTP), einem neuen,
realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs und der CO

2
-Emissionen, typgenehmigt. Seit dem

1. September 2018 hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bisherige Prüfverfahren, ersetzt.
Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs- und CO

2
-

Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Die angegebenen Werte dieses Fahrzeugtyps
wurden anhand des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt. **Maximale Reichweite gemäß Worldwide Harmonised Light
Vehicles Test Procedure (WLTP) bei voll aufgeladener Batterie. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unter-
schiedlicher Faktoren (Wetterbedingungen, Fahrverhalten, Fahrzeugzustand, Alter der Lithium-Ionen-Batterie)
variieren.

Squaredance mit den Newcastle Dancern

Die Rückschau auf 2021 fällt 

bei den Squaredancern zwi-

schen „ja wir können endlich 

tanzen“ und „nein – schon 

wieder nicht“ gemischt aus. 

Während wir uns sonst ca. 40 

mal im Jahr im Vereinsheim 

trafen, um gemeinsam unse-

rem Tanzsport nachzugehen, 

waren wir froh, in diesem Jahr 

wenigstens 14 Squaredance 

Abende durchzuführen. Diese 

haben wir aber doppelt ge-

nossen! 

Ein Highlight war für uns der Auftritt auf dem 

Gartenschaugelände in Ingolstadt. Verstärkt 

durch den Augsburger Club „Turtles“ und 

unsere gemeinsame Callerin Trixi Hoffmann 

zeigten und erklärten wir, was Squaredance 

überhaupt ist. Der Wettergott meinte dann 

wohl, es würde nun reichen, denn er schickte 

einen Platzregen sonders gleichen und kürz-

te damit unsere Demo und die anderer Grup-

pen etwas ab.

Zwei Mitglieder unseres Clubs unternahmen 

im November eine Gruppenreise für Square-

dancer nach Malta. Die Einreisebestimmun-

Übungsabend:  Sonntag, 18:00 – 20:30 Uhr, 

   Gymnastikraum, Vereinsheim im Englischen Garten

gen waren sehr streng. Malta hat auch kei-

nen Squaredance Club, ein Caller musste also 

auch mitgebracht werden, denn ohne den 

geht’s nicht. Doch es durfte jeden Abend ge-

tanzt werden. Dass dabei Visiere und Baum-

wollhandschuhe getragen 

werden mussten, eine feste 

Tischordnung bestand, kein 

Fremder zuschauen durfte …. 

egal! Die Freude am Tanzen 

hat man allen Teilnehmern aus 

ganz Deutschland und Ameri-

ka deutlich angesehen.

Nun warten wir schon sehn-

lichst darauf bis wir wieder 

aktiv werden dürfen und auch 

mit unseren „Neuen“, den Stu-

dents, im Basic Kurs weiter ler-

nen können.

Unser Übungsabend findet am Sonntag von 

18.00 bis 20.30 Uhr im TSV Vereinsheim statt 

(wenn die gesetzlichen Auflagen dies erlau-

ben)

Auf der Homepage 

squaredance-neuburg.de.tl  

sind weitere Informationen zu finden.

Zuschauer sind (hoffentlich bald) herzlich willkommen, 

Kurse beginnen auf Anfrage
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Vorwort

Ein bewegtes, aber nicht zufrie-

denstellendes Sportjahr liegt 

hinter der Abteilung Volleyball.

231 Abteilungsmitglieder sind 

in 5 Erwachsenen- und 11 Ju-

gendteams sowie in 3 Hobby-

gruppen aktiv. Nach dem offi-

ziellen Pandemie-Abbruch der 

bereits pausierten Volleyballsai-

son 2020/21 durch den Bayeri-

schen Volleyball Verband (BVV) 

Anfang Januar wurde die Wer-

tung in den Ligen annulliert. Erst 

zum Sommer hin konnte der 

ebenfalls seit November 2020 

ausgesetzte Trainingsbetrieb in 

der Halle und auf den Beach-

feldern wieder aufgenommen 

werden. Hier war das Bedürfnis 

nach Mannschaftssport ganz 

klar spürbar. Mit viel Freude und 

auch mit neuen Mitgliedern 

(v.a. im Jugendbereich) wurden 

die angebotenen Aktivitäten 

in der Halle und im Sand ange-

nommen. Highlights wie das 

Jugendbeachturnier stießen auf 

große Resonanz. Unser zweitäl-

testes Abteilungsmitglied Her-

bert Steigemann nahm erneut 

an den Bayerischen und an den 

Deutschen Seniorenmeister-

schaften in Beachvolleyball teil.

Hoffnungsvoll starteten wir in 

die Hallensaison 2021/22, wel-

che regulär begonnen werden 

konnte. Eine erneute Pande-

miepause wurde Ende Novem-

ber ausgerufen. Zum Jahresen-

de wurde dann schließlich die 

Fortführung der Saison durch 

den BVV bekannt gegeben. Die 

Hoffnung auf eine Saison mit 

wertbaren Ergebnissen steht in 

Aussicht.

Ein ganz besonderes Jubiläum hatten wir 

dieses Jahr in unserer Abteilung. Unser ältes-

tes und am längsten aktives Mitglied Dieter 

Reischl wurde 80 Jahre alt. Allen Mitgliedern 

und Volleyballern im Umkreis ist die Rhein-

ländische Frohnatur unter dem Namen „Der 

Alte“ bekannt. Immer mit einem lockeren 

Spruch auf den Lippen ist er als Volleybal-

ler einschlägig in der Szene bekannt. Dabei 

kann das Gründungsmitglied auf eine ereig-

nisreiche Zeit in der Volleyballabteilung zu-

rückblicken:

Magdalena Walter und Christoph Reiter, 

Abteilungsleitung Volleyball

Dieter Reischl – „Der Alte“ wird 80

Ungefähr 1968/69 wurde die Abteilungslei-

tung von Ralf Walter an den Bundeswehrsol-

daten Dieter Reischl – einem Spieler aus der 

sogenannten „Jungen Garde“ – übergeben. 

Unter ihm, hat die beim TSV noch junge 

Sportart Volleyball, ungeahnten Blüten er-

reicht.

Unser ältestes Volleyballmitglied wird 80 Jahre alt:

Abteilungsleiter Christoph Reiter und Jubilar Dieter Reischl

In die bisher mit viel Bundeswehrsoldaten 

besetzte Mannschaft, gelang es Dieter Rei-

schl einen zivileren Ton einzubringen. Unter 

seiner Leitung wurde 1971 die erste Damen 

Volleyballmannschaft gegründet und be-

gann ihren Wettkampfbetrieb.

Ende 1973 übergab er die Abteilungsleitung 

an den damals 20-jährigen Dieter Müller. Seit 

dieser Zeit ist Dieter Reischl, den Volleybal-

lern treu geblieben, seine letzten Punktspiele 

unternahm er als Kapitän und Zuspieler mit 

der Herren 3 in der Saison 2018/19 im Alter 

von 77 Jahren. Aber auch jetzt trifft in man 

ab und zu im Training der Hobbyvolleyballer.

Wir hoffen, unseren „Alten“ auch weiterhin 

beim Volleyball zu treffen und wünschen al-

les Gute.
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Herren I

Die Saison wurde nach dem ersten Spieltag 

am 10. Oktober 2020 abgebrochen, sodass 

sich einzelne Spieler infolge der Lockdowns 

Herren I in der Saison 2020/21

Stehend v.l.: Trainer Alexander Mannweiler, Christoph Reiter (nicht aktiv; Abteilungsleiter),  

Thorsten Wohlfarth, Tim Bierwagen, Christoph Lüders, Benedikt Kirschner

Kniend v.l.: Florian Seifert, Jean-Marcel Diegeler, Christoph Seifert

Es fehlt Paul Nothaft.

erst wieder im Frühsommer an der Beachvol-

leyballanlage auf dem TSV-Sportplatz trafen.

Jean-Marcel Diegeler

Saison 2020/2021 – Bezirksliga Oberbayern West

In der neuen Saison verschärfte sich die Per-

sonalproblematik erneut. Thorsten Wohlfahrt 

steht nicht mehr regelmäßig zur Verfügung. 

Außerdem hat Jürgen Hertkorn mehrere Ju-

gendmannschaften und eine zweite Herren-

mannschaft aufgebaut, in der er ebenfalls als 

Spieler aktiv sein wird. Angekündigte und 

versprochene Neuzugänge blieben aus, so-

dass die Saison mit einem Stamm von sechs 

bis sieben Spielern absolviert werden muss. 

Der ein oder andere „Notnagel“ wird aber 

wohl für einzelne Spieltage zur Verfügung 

Saison 2021/2022 – Bezirksliga Oberbayern West

Wie schon letztes Jahr wurde unsere Saison 

und unser Hallentraining auch Heuer wegen 

der Corona-Pandemie sehr eingeschränkt. 

Sehnsüchtig warteten die Spielerinnen der 

Damen l (Anja Zaiger, Luzie Burger, Kateri-

na Heimbuch, Mona Fölsing, Inanna Gruber, 

Jennifer Groger, Christina Hüßner, Regina 

Juckert, Verena Schmid, Magdalena Walter) 

auf die Wiederaufnahme des Trainings, wel-

ches jedoch nur im Sand stattfinden konnte. 

Am 12.06.2021 renovierten wir gemeinsam 

mit der gesamten Volleyballabteilung den 

Beachplatz. Somit war die Beachsaison 2021 

auf dem TSV Platz eröffnet. Auch wenn das 

Beachtraining nicht die Leidenschaft der Da-

men l ist, waren alle sehr froh darüber endlich 

erneut sportlich aktiv zu werden. Schon ab 

Mitte Juni durften wir aber wieder die Halle 

nutzen. So begann auch schon die Vorberei-

tung für die kommende Saison 2021/22.

Durch den Aufstieg in die Bezirksklasse fand 

sich die Mannschaft in einer neuen Situation 

wieder und musste sich unbekannten Geg-

nern stellen. Dies gestaltete sich aufgrund 

fehlender Trainingseinheiten Anfang des 

Jahres zunächst schwierig, was sich vor allem 

in mangelnder Kommunikation und Unstim-

migkeiten widerspiegelte. Zudem stellte uns 

unser Personalmangel vor Probleme, da eini-

ge unserer Spieler nur bedingt am Training 

sowie den Spieltagen teilnehmen konnten. 

Glücklicherweise halfen uns die Jugendspie-

ler Ahuzar Karadag, Letizia Lettenmayer und 

Marlene Klöck tatkräftig aus, was uns größe-

re Varietät in unserer Aufstellung ermöglich-

te. Am Samstag, den 16.10.2021 bestritten 

wir unseren ersten (Heim)Spieltag der neuen 

Saison, an dem wir gegen den TSV Kösching 

sowie den MTV Ingolstadt ll spielten. Trotz 

einer passablen Leistung der Damen l, muss-

ten wir uns beiden Teams knapp geschla-

gen geben. Auch die folgenden Spieltage 

waren gezeichnet von ausgeglichenen und 

spannenden Spielen, die jedoch oftmals zu-

gunsten des Gegners entschieden wurden. 

Dies lag vor allem an einer durchwachsenen 

Spielweise der Neuburger Mannschaft, die 

zwar durchaus Potenzial besitzt, aber dieses 

nur teilweise zeigen konnte. Auch wenn kei-

ne optimalen Bedingungen herrschten, blieb 

unser Trainer Heinz Kirschner stets geduldig 

und motiviert, weshalb wir uns bei ihm be-

sonders bedanken möchten.

Mona Fölsing, Katerina Heimbuch, 

Luzie Burger, Anja Zaiger

Damen II

Restart – Trainingsbetrieb am 09.06.2021 – Motto: SPASS AM SPIEL

Am 03.11.2020 wurde der Trainingsbetrieb 

leider wieder wegen der Pandemie auf unbe-

stimmte Zeit eingestellt. Erst zu Beginn der 

Sommermonate 2021 war mit Lockerungen 

und einem Restart ins Trainingsgeschehen 

zu rechnen. Nach dem alle notwendigen 

Hygienevorschriften vereinsintern erarbei-

tet wurden, konnten wir am 09.06.21 nach 6 

Monaten wieder gemeinsam trainieren. Die 

Regelungen waren zwar anfänglich für alle 

ungewohnt, doch das war nach einer derart 

langen Pause für alle kein Problem.

Das gesamte Team war froh endlich wieder 

gemeinsam trainieren zu können und so 

stand das Training vor allem unter dem Motto 

Spaß am gemeinsamen Spiel.
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DAK-Gesundheit
Donaustr. 6
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service@dak.de

 DAK

AKTIVBONUS
JUNIOR
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K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

1.650 €
Zuschuss für

gesundes
Aufwachsen.

An den beiden Spieltagen sind folgende 

Spieler zum Einsatz gekommen:

Jürgen Diegeler (3 Sätze), Konstantin Engl 

(6), Jürgen Hertkorn (9), Theo Hertkorn (14), 

Felix Holland (5), Kay Holland (11), Nikolas 

Müller (5), Elias Rogler (11), Luis Rudolph (7), 

Benedikt Schwienheer (13), Jannik Strobl (3). 

Auf Spielanteile in dieser Mannschaft war-

ten noch:

Lukas Adler, Niklas Göbel, Tim Kirchhofer, 

Nils Martin, Leon Seißler & Johannes Wer-

muth

Jürgen Hertkorn

Damen I

Saison 2021/2022 – Bezirksklasse

Damen 1 in der Saison 2020/21

Stehend v.l.: Katarina Heimbuch, Luzie Burger, Anja Zaiger, Ahuzar Karadag, Letizia Lettenmayer

Sitzend v.l.: Christina Hüßner, Regina Juckert, Magdalena Walter, Inanna Gruber, Mona Fölsing

Es fehlen, Verena Schmid, Marlene Klöck
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Endlich wieder gemeinsam Volleyballspielen

Oben v.l.: Lina Fischer, Lena Edenhofer, Julia Braun, Helena Kreis

Unten v.l.: Sarah Potempa, Emily Fischer, Sofia Djokic, Irmgard Kiowski

Es fehlen Neli Makalic und Elisabeth Will.

Saison 2021/2022 –Damen 2 Kreisklasse 1

Die neue Saison wurde wie im Vorjahr von 

allen Vereinen akribisch unter Einhaltung der 

vorgeschriebenen Hygieneregeln geplant. 

Nach der langen Wettkampfpause waren alle 

sichtlich aufgeregt vor den ersten Spielen, 

was sich vor allem in der hohen Fehlerquo-

te durch mangelnde Abstimmung im Team 

zeigte. Aber auch die Aufschläge und Annah-

me waren nicht stabil, so dass beide Spiele 

an diesem ersten Spieltag leider verloren 

gingen (TSV ND- SC Freising 0:3; TSV ND-ESV 

IN 1:3). Der Satzgewinn gegen das Team aus 

Ingolstadt zeigte jedoch, dass man als Team 

auf jeden Fall konkurrenzfähig ist, wenn man 

an den vorhandenen Schwächen arbeitet. 

Das war nun auch der Plan für die nächsten 

Trainingseinheiten, um die nächsten Spiel-

tage mit neuer Motivation weiterzumachen. 

Das Team konnte leider seit Ende 2020 kein 

konstantes Training absolvieren und da-

her ist es umso schöner zu sehen, dass alle 

Spielerinnen trotz der langen Pause wieder 

zurück ins Team kamen, um endlich wieder 

Spaß am Spiel zu haben.

Doch leider kam es wieder anders als ge-

plant. Erneut beendete die Pandamie für uns 

das reguläre Training, und dann wurde der 

Spielbetrieb ebenfalls eingestellt. 

Eine unbestimmte Zeit ohne Volleyball hat 

wieder begonnen... Doch wir alle wissen, es 

wird weiter gehen... 

Beate Lucya

1. Spieltag in Ingolstadt am 16.10.2021
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Gemeinsame Zeit als Team – egal ob Sieg oder Niederlage

Damen III / U18 weiblich

Saison 2021/2022 – Kreisklasse

Nach einer langen Pandemie Trainingspause 

ging es im Juni wieder mit dem Training am 

TSV-Beachplatz los. Kurz darauf war wieder 

das Training in der Halle möglich. Highlight 

für uns war das Jugend-Beachturnier am 

24.07.2021.

Nach den Sommerferien kamen mit der Zeit 

einige neue Gesichter dazu: Lena Baumgart-

ner, Mia Adkonis Fernandes, Magdalena Wal-

tinger, Eva Gipser, Marie-Sophie Rapp, So-

phie Leipnitz. Es verließ uns Lea Niggemeyer 

Richtung Paderborn.

Auch die bisherigen Teammitglieder waren 

mehr oder weniger trainingsaktiv:

An Tran, Christiane Bottenschein, Letizia Let-

tenmayer, Ahuzar Nergis Karadadağ, Alma 

Hamzić, Emma Reitwießner, Esra Berber, Nina 

Mahr, Kim Diekman, Thalia Diekman, Marle-

ne Klöck, Lisa Rapp.

Am 03. Oktober nahmen 

wir am Turnier der Lech-

rain Volleys in Buchloe teil. 

Trotz guter Phasen, konn-

ten nicht bei allen, bedingt 

durch fehlendes Training, 

die gewohnte Leistung ab-

gerufen werden.

U18 weiblich beim Turnier in 

Buchloe

Stehend v.l.: Christiane Bot-

tenstein, Emma Reitwießner, 

Letizia Lettenmayer, An Tran, 

Ahuzar Karadag U18 weiblich

Bei unserem ersten U18 Spieltag am 10. Ok-

tober in Neuaubing gewannen wir eins von 

drei Spielen. Damit stehen wir auf dem drit-

ten Tabellenplatz. Dabei wurden die Lücken, 

die sich aus dem mangelnder Trainingsteil-

nahme hervorgetan haben, offenbart.

Damen 3 (zu 95% U18-Spielerinnen) zeigte 

beim Kreispokalspiel, am 25. Oktober in der 

Ostendhalle in Neuburg, gegen die höher-

klassig spielende Damen 1 aus Titting eine 

gute Leistung, zwar 0:3 verloren aber mit re-

spektablen Punkten 0:3 (21:25,21:25,20:25). 

Alle folgenden Spieltage fielen wegen der 

steigenden Infektionszahlen leider aus.

Aufgrund der Quarantäne unseres Trainers 

Heinz Kirschner durften wir zwei Wochen bei 

der U18-, U20- und Herren-Mannschaft von 

Jürgen Hertkorn mittrainieren.

Ein großes Dankeschön an unseren Trainer 

Heinz Kirschner, der unsere Mannschaft im-

mer tatkräftig unterstützt hat.

Alma Hamzic, Lisa Rapp, Nina Mahr
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U13 weiblich

Zum Meldetermin der Gesamtjugend waren 

mit Ina Liebl und Emma Janßen gerade mal 

zwei Spielerinnen des Jahrgang 2010 und 

jünger in der Freitagsnachmittagsgruppe 

und trainierten bei der U14 und U15 mit. 

Im Sommer stießen Debora Isik und Amelie 

Wegner zur Gruppe. Zum Schulbeginn im 

Herbst wollten 

viele Mädchen 

das Volleyball 

spielen mal ken-

nenlernen und 

so schlossen sich 

Emma Depoli, 

Rebecca Schin-

ko, Leandra Fink 

und Melina Gi-

a n n i k o p o u l o s 

der Gruppe an. 

So konnte eine 

U13 weiblich 

Ende September 

n a c h g e m e l d e t 

werden. In nur 

vier Monaten, 

u n t e r b r o c h e n 

auch von hohen 

Corona zahlen, 

brachten es die 

jungen Spielerin-

nen bereits zu solidem Volleyballspiel und 

überzeugten schon beim Weihnachtsturnier 

mit sehenswerten Aktionen. Nun warten alle 

ganz gespannt auf den Beginn der Punk-

terunde, die im Januar beginnen sollte. Der 

Anpfiff hierzu dürfte sich jedoch verzögern. 

Hier wird 3 gegen 3 gespielt auf einem 6m x 

12m großen Spielfeld. 

Zum Einsatz kommt 

zum ersten Mal ein 

leichterer Spielball, 

die Netzhöhe beträgt 

nunmehr nur noch 

2,05 m. Die Trikots lie-

gen jedenfalls schon 

bereit! Ein dickes Lob 

gebührt den Youngs-

tern vor allem auch, 

weil Corona bedingt 

die Co-Trainerin aus-

fiel und sie teils selb-

ständig ihre Übungen 

mit viel Selbstdisziplin 

und Ehrgeiz absolvier-

ten. Bei so viel Einsatz 

dürfte die Gruppe 

auch weiterhin über-

zeugen.

Inge Kirschner

U13 weiblich – Saison 2021/22

Die U13 weiblich

Obere Reihe v.l.: Emma Janßen, Amelie Wegner, Emma Depoli

Mitte v.l.: Debora Isik, Ina Liebl

Untere Reihe v.l.: Leandra Fink, Rebecca Schinko, Melina Giannikopoulos

Die Umstellung auf die U13 war nach der lan-

gen „Corona Pause“ gelungen. Nun warteten 

die Spielerinnen der beiden Teams Emma 

Janßen, Ewa Krzyzaowski, Laura Pfeiffer. Pau-

la Rebele, Katherina Witt, Anna Sauter, Lena 

Gugel, Ina Liebl und Matilda Scheider darauf 

ihr Können auch im Punktspielbetrieb zu zei-

gen. Leider erfüllte sich die Hoffnung nach 

Verlagerung der Saison in den Frühjahr hin-

ein nicht, und kein einziges Spiel fand in der 

Saison statt.

Groß war die Freude, als wir am 14. Mai wie-

U13 weiblich – Saison 2020/21

U14 weiblich

Auch in den Ferien behielten wir den Rhyth-

mus mit zwei Trainingseinheiten bei. Hoch-

motiviert starteten alle in die neue Saison. 

Hier wartete nun die Umstellung auf die 

U14. Das bedeutet nun 4 Spielerinnen auf 

dem Feld und ein größeres Spielfeld (7m x 

14m). Alle Spielerinnen waren voll Taten-

drang und da jüngere Spielerinnen sich der 

Gruppe angeschlossen hatten, konnten wie-

der zwei Teams an den Start gehen.

Zur Saisonvorbereitung fand für alle weibli-

chen Mannschaften am 2. Oktober ein Son-

dertrainingstag statt. Alle U14 Spielerinnen 

nahmen an beiden Trainingseinheiten teil. 

So gerüstet fuhren wir am 24. Oktober zum 

Saisonauftakt nach Freising. Bestens betreut 

von Lisa Liebl und Julia Sauter, Spielerinnen 

der U16, gewann die Erste mit Lena Gugel, 

Laura Pfeiffer, Anna Sauter und Ina Liebl 

der mit dem Training beginnen konnten, 

zuerst nur auf Sand, später auch in der Hal-

le. Um die verlorenen Trainingszeiten auf-

zufangen, wurde nun zweimal pro Woche 

trainiert: Dienstag auf Sand auf dem TSV 

Platz, Freitag in der Parkhalle und immer 

war die Beteiligung groß. Mit Eifer wurde flei-

ßig trainiert und Spieltage herbei gesehnt Klar 

waren alle Spielerinnen beim großen Jugend-

turnier der Abteilung im Juli mit Eifer dabei – 

siehe Extra Bericht.

Inge Kirschner

Jede/r Teilnehmer/in des 

Jugendturniers bekam als 

Anerkennung nach der 

langen Unterbrechung des 

Trainings ein T- Shirt.

V.l.: Lena, Julia und Matilda

U14 weiblich Team 1 und 2 – Saison 2021/22

beide Spiele. Zu ihrem ersten Punktspiel über-

haupt starteten für das zweite Neuburger Team 

Katharina Witt, Ewa Krzyzaowski, Amelie Weg-

ner, Emma Janßen und Deborah Isik. Alles NEU: 

Anfahrt, andere Teams, fremdes Schiedsgericht 

eigene Nervosität. Von anfangs 7 Punkten im 

ersten Satz steigerte sich die Mannschaft auf 17 

Punkten und zeigte gute Spielzüge. 

Leider fielen am 2. Spieltag in Moosburg etli-

che Spielerinnen Corona bedingt aus, so dass 

Neuburg mit nur 8 Spielerinnen anreisen muss-

te, was bedeutete, dass keine Auswechslung 

möglich war. Bei der Betreuung der beiden 

Teams unterstützten Julia Freilinger und Emilia 

Möbius aus der U15-Trainerin Inge Kirschner. 

Matilda Schneider kam in der Ersten zum Ein-

satz, während Hannah Stengl in der Zweiten 

ihr Debüt gab. Die Erste verlor ihr Spiel gegen 

Freising, holte sich gegen den Tabellenführer 
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aus Eitensheim einen Satz und gewann das 

Lokalderby und steht somit punktgleich mit 

dem Zweiten zum Jahreswechsel auf dem 

dritten Tabellenplatz. Die Zweite holte sich 

im Auftaktspiel gegen Moosburg 21 und 22 

Punkte, hier über-

zeugte besonders 

Ewa. Klar ging im 

Laufe des Spielta-

ges den Neubur-

gerinnen die Puste 

aus, doch alle waren 

hoch zufrieden wie-

der mal einen Spiel-

tag erlebt haben 

zu dürfen. Anfangs 

Dezember wurde 

die Saison unter-

brochen, so fiel auch 

der Heimspieltag aus. 

Da die Saison bis Ende Mai verlängert wurde, 

hoffen wir, dass der Spieltag nachgeholt wer-

den kann. Leider konnten wir auch die Niko-

lausfeier nicht durchführen, aber wir werden 

2022 einen Termin zum Feiern finden!

Nachdem letzte Saison kein Punktspiel mög-

lich war, freuen wir uns über die beiden 

Spieltage, auch wenn sie Corona bedingt 

sehr schwierig waren. Allein schon das Ab-

halten des Trainings fordert unsere ganze 

Aufmerksamkeit, doch das gemeinsame Trai-

ning, der Kontakt untereinander, die soziale 

Komponente neben der so wichtigen Bewe-

gung sind alle Mühen Wert. So freuen wir uns 

auf ein gutes Volleyballjahr 2022. 

Inge Kirschner

Die beiden Teams der U14 

mit den frisch gebackenen 

Jugendtrainerinnen

Stehend v.l.: Julia Sauter, 

Ewa Krzyzaowski,  

Lena Gugel, Anna Sauter, 

Lisa Liebl

Mitte v.l.: Amelie Wegner, 

Katharina Witt

Sitzend v.l.: Deborah Isik, 

Emma Janßen,  

Maskottchen, Ina Liebl, 

Laura Pfeiffer

Es fehlen Matilda Scheider 

und Hannah Stengl.

„Los geht`s nach Mossburg!“ Der TSV Bus im neuen Anstrich,  

DER Hingucker, ein unentbehrlicher Begleiter für unsere Spieltage

Sanitäre Installationen
Barrierefreie Bäder
Heizung
Lüftung

SANITÄR - BÄDER
HEIZUNG - LÜFTUNG

www.bergmueller-neuburg.de

Altbausanierung · Verputz
Betonsanierung · Gerüstbau · WDVS

t +49  (0) 84 31 / 49 49 9
f +49  (0) 84 31 / 41 26 0
info@bva-bergmueller.de

bva bergmüller
nördliche grünauer strasse 61
86633 neuburg an der donau
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Ein komplett neues Team geht in dieser Sai-

son in der Kreisliga 1 Oberbayern an den 

Start. Die Spieler setzen sich zum Großteil 

aus den beiden Jugend-Teams U18 und U20 

zusammen. Als Ergänzung und zur Erhö-

hung des Erfahrungsanteils innerhalb des 

Teams haben sich die beiden Routiniers und 

ehemaligen aktiven Spieler Jürgen Diegeler 

(Trainer U16) und Jürgen Hertkorn (Trainer 

U18/U20) zur Verfügung gestellt.

Da jede Jugendspielrunde nur aus maximal 

vier Spieltagen besteht und die Spielpraxis 

in dieser Phase des Erlernens extrem wichtig 

ist, haben wir uns entschlossen, zusätzlich 

zu den beiden Jugendteams U18 und U20 

(siehe gesonderte Berichte) noch eine zwei-

te Herren-Mannschaft anzumelden. Wie alle 

neuen Teams startet man hier in der unters-

ten Klasse des Bayerischen Volleyball-Ver-

bandes, der Kreisliga. Im Vordergrund ste-

hen nicht die Ergebnisse. Es geht vielmehr 

darum, durch Spielen gegen möglichst viele 

Mannschaften mit den unterschiedlichsten 

Leistungsniveaus das eigene Spiel zu stabi-

lisieren und Erfahrung zu sammeln.

Immer freitags von 20.00-22.00 Uhr wird 

in einer zusätzlichen Trainingseinheit in 

der Parkbad-Halle gepritscht, gebaggert, 

aufgeschlagen, angenommen, angegriffen 

und abgewehrt. Hier sollen künftig auch die 

nächsten Entwicklungsschritte der jungen 

Volleyballer wie ein Läufersystem in Angriff 

genommen werden.

Dieses Team hat bereits zwei Spieltage mit 

je zwei Spielen hinter sich (20.11. in Lohhof 

und Heimspiel am 27.11.) und kann mit ei-

ner ausgeglichenen Bilanz aufwarten:

stehen. Auch sollen Nachwuchsspieler in die 

erste Herrenmannschaft integriert werden.

Ende Oktober fand der erste Spieltag in Mün-

chen statt. Nach einer klaren Niederlage ge-

gen den SV Schwarz-Weiß München konnten 

sich die Männer um Spielertrainer Alexander 

Mannweiler gegen die junge Mannschaft des 

SV Dachau IV mit 3:0 durchsetzen. Aus den 

Reihen der Jugendspieler gab Johannes Wer-

muth sein Debüt auf der Diagonalposition.

Der zweite Spieltag wurde bereits unter ver-

schärften Coronabestimmungen (2G+) in der 

Neuburger Parkhalle ausgetragen. Personell 

weiter dezimiert und vom Verletzungspech 

verfolgt verlor die Mannschaft das Spiel ge-

gen den TV Planegg-Krailling. Das Spiel ge-

gen die TSG Maisach musste im ersten Satz 

aufgrund einer schweren Verletzung von 

Paul Nothaft abgebrochen werden. 

Die weiteren Spieltage wurden zunächst auf-

grund von Quarantänemaßnahmen in das 

Jahr 2022 verschoben. Im Dezember teilte 

der Verband mit, dass die Saison bis 6. Januar 

2022 pausiert wird.

Jean-Marcel Diegeler

Herren II

Saison 2021/2022 – Kreisliga 1 Oberbayern

TSV 1862 Neuburg II – SV Lohhof IV  3:0 (25:20, 28:26, 25:18)

TSV 1862 Neuburg II – TUS Oberding II  0:3 (18:25, 13:25, 12;25)

TSV 1862 Neuburg II – DJK Titting  0:3 (18:25, 16:25, 18:25)

TSV 1862 Neuburg II – SV Lohhof IV  3:2 (25:22, 21:25, 14:25, 25:21, 15:12)

Zu Beginn des Jahres 2021 standen mit Le Na 

Tran, Emilia Möbius, Eva Reicherl, Mia Mohr, 

Hannah Strobl, Chiara Färber, Julia Freilinger 

und Jana Schimpf acht Jugendliche des maß-

geblichen Jahrgangs auf der Spielerinnenlis-

te, unterstützt von Anna Sauter, Lena Gugel, 

Matilda Schneider und Ina Liebl, aus der U13 

waren zwei Teams in der laufenden Saison 

gemeldet. Vor dem ersten Punktspiel jedoch 

war im Herbst die Saison unterbrochen wor-

den und im Frühjahr wurde sie ganz abge-

brochen. Kein einziges Punktspiel also in der 

Saison 2020/21 und was noch schwerer war: 

kein Training durfte stattfinden! Eine lange 

Wartezeit begann. Erst am 14. Mai konnte das 

Training auf dem Beachplatz des TSV wieder 

beginnen. Nach den Pfingstferien durften 

wir sogar wieder in der Parkhalle pritschen, 

baggern und den Aufschlag üben. Mit Jana 

Wachs kam Verstärkung zur Gruppe. Als He-

rausforderung hatten wir für Saison 2021/22 

an die Umstellung auf die U16 mit dem Spiel 

6 gegen 6 auf dem Großfeld gedacht. Zum 

Glück schob der Bayrische Volleyball Verband 

nun eine U15 als neue Liga zwischen U14 und 

U16, da die Jugendlichen ja kein Spiel 4 gegen 

4 gespielt hatten. Von dem Ziel angetrieben in 

der neuen Saison wieder voll spielen zu dür-

fen wurde nun zweimal die Woche trainiert. 

Zum Ende des Schuljahres beteiligten sich 

alle am Jugendbeachturnier für Jungs und 

Mädchen auf dem Beachplatz der TSV-Anlage 

– siehe extra Bericht.

Auch in den großen Ferien trainierten die 

„Daheim gebliebenen“ mit viel Einsatz und 

Freude.

Inge Kirschner

Die beiden Teams der U15

Stehend v.l.: Jana Wachs, Hannah Strobl, Matilda Schneider, Lena Gugel, Jana Schimpf, Laura Pfeiffer

Vorne sitzend v.l: Emilia Möbius, Le Na Tran, Eva Reicherl, Mia Mohr, Anna Sauter

Es fehlt Julia Freilinger

U14 Team 1 und 2 – Saison 2020/21
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U15 weiblich

Zum Auftakt auf die neue Saison beteiligten 

sich alle am Trainingstag und waren mit Eifer 

bei den Sondereinheiten dabei. Leider konnte 

Trainerin Inge Kirschner nur noch ein Training 

pro Woche anbieten, doch die Erfahrenen aus 

der Gruppe durften am Mittwochs-Training 

der U16 teilnehmen.

Am 10. Oktober fiel endlich der Anpfiff zur 

neuen Saison in Moosburg. Die Erste mit LeNa 

Tran, Eva Reicherl, Emilia Möbius, Anna Sauter 

und Mia Mohr gewann ihre drei Spiele jeweils 

glatt mit 2:0 Sätzen und setzte sich an die Spit-

ze der Tabelle. Für das Team 2 starteten Jani 

Schimpf, Hannah Strobl, Laura Pfeiffer, Lena 

Gugel, Matilda Scheider und Jana Wachs, die 

zu ihrem ersten Punktspiel antrat. Nachdem 

man gegen Kösching und Neuburg 1 die 

Punkte abgeben musste, gewann das Team 

im letzten Spiel gegen Pfaffenhofen und si-

cherte sich Platz 5 in der Tabelle. Julia Freilin-

ger und Ewa Krzyzaowski standen schon für 

den Einsatz bei der U15 bereit, als die Traine-

rinnen wegen hoher Coronazahlen den Spiel-

tag Ende November absagten. Danach folgte 

die Unterbrechung der Saison durch den BVV, 

auch das Heimspiel Mitte Dezember fiel aus. 

Somit sind zwei Spieltage 2022 nachzuholen, 

ein dritter wurde vom Veranstalter bereits ab-

gesagt. Da die Saison verlängert wurde, dürf-

te es möglich sein die Spiele nachzuholen.

Hervorzuheben ist der Einsatz der U15 Spie-

lerinnen beim Team 2 der U16. Während Eva 

Reicherl, Julia Freilinger und Emilia Möbius 

fest dem Team zugeordnet sind, halfen am 

2ten Spieltag Lena Gugel, Anna Sauter und 

Ewa Krzyzaowski aus die Corona Lücken zu 

füllen. Im Spiel gegen Freising steigerte sich 

die Mannschaft und lieferten eine Sternstun-

de des Volleyballspiels. Am Ende feierte das 

U15-Team unterstützt von zwei U16-Spiele-

rinnen den Sieg, Für den Spieltag der U15 in 

der folgenden Woche durfte Großes erwartet 

werden. Dass dies jedoch die Abschiedsvor-

stellung der U15 für das Jahr 2021 werden 

sollte, stellte sich erst im Nachhinein heraus, 

als die Saison unterbrochen wurde.

Für 2022 sind auf jeden Fall die Weichen ge-

stellt, das Fundament spielfreudige, teamfähi-

ge Spielerinnen mit hoher Trainingsteilnahme, 

mit Motivation und Eifer beim Volleyballspie-

len ist da. Auch die Qualität des Spiels hat 

sich enorm verbessert. Zudem sollte Marlene 

Klöck, unsere FSJlerin, als Co Trainerin für das 

Team wieder zur Verfügung stehe. So hoffen 

wir, dass wir weiter trainieren dürfen und un-

sere Spieltage nachholen können.

Inge Kirschner

U15 weiblich Team 1 und 2 – Saison 2021/22

U16 weiblich

U16 weiblich Team 1 und 2 – Saison 2020/21

Mit zwei Teams war die U16 unter ihrer Traine-

rin Katharina Heimbuch in die Saison 2020/21 

gestartet. Team 1 mit Lisa Liebl, Verena Kauf-

mann, Leonie Mayer, Tessa Nägler, Lena Neu-

wald, Julia Sauter und Emily Uhl konnte zum 

Auftakt der Saison zwei Spiele spielen. Die 

zweite Mannschaft mit Luisa Stegmiller, Vale-

ria Murashkina, Melisa Hamzic, Sarah Winkler, 

Mia Ehlers, Hannah Bayerle und Chau Pham 

kam leider auf Grund des erneuten Lock down 

nicht mehr zum Einsatz.

Nachdem Anfang des Jahres bekannt gege-

ben wurde, dass die Saison aufgrund des Lock 

down nicht beendet werden kann, wurde so-

bald es wieder möglich war, trotzdem fleißig 

weiter trainiert: Im Sommer spielten die Mäd-

chen auf dem Beachplatz und auch am Som-

merturnier, das die Volleyballabteilung des 

TSV veranstaltete, waren sie voller Eifer dabei.

Lisa Liebl

Drei Spielerinnen waren nach der langen 

Pause nicht ins Team zurückgekehrt, dafür 

kamen mit Elenor Puschmann und Sophie 

Zeller zwei neue Spielerinnen dazu. So konn-

ten wieder zwei Teams für die neue Saison 

gemeldet werden. Im September übernahm 

Ahuzar Karadag als neue Trainerin das Zep-

ter. Auch bei einem Sondertrainingstag 

wurde hartnäckig weiter geübt und an takti-

schen sowie technischen Problemen gefeilt. 

Als es dann im Oktober endlich wieder mit 

dem Spielbetrieb losging, waren die Mädels 

gut gerüstet: die erste Mannschaft besiegte 

die ersten Gegnerinnen und auch das zweite 

TSV-Team, mit zwei neuen Mitspielerinnen 

und mit Unterstützung von Spielerinnen der 

U15 schlug sich gut. Der Spaß an den Spie-

len war bei beiden Mannschaften sofort zu 

erkennen! Auch beim zweiten Spieltag wur-

den weitere Punkte gesammelt. Mannschaft 

1 sicherte sich die Herbstmeisterschaft. 

Die Zweite konnte sich mit einem Überra-

schungssieg gegen Freising die Chancen auf 

den dritten Platz bewahren. Mit Katja Katzki 

und Luisa Hoffmann stießen zwei Neue zur 

Gruppe. Leider wurde die Saison Corona be-

dingt unterbrochen und das Heimspiel fiel 

ins Wasser. So hoffen wir nun, dass die Spiele 

in Frühjahr nachgeholt werden können.

Lisa Liebl

Die beiden Teams der U16 mit ihrer Trainerin

Hintere Reihe v.l.: Ahuzar Karadag, Lisa Liebl, Verena Kaufmann, Lena Neuwald, Tessa Nägler, 

Julia Sauter Elenor Puschmann

Kniend v.l.: Julia Freilinger, Valeria Murashkina, Eva Reicherl, Chau Pham, Hannah Bayerle, Sophie Zeller

Vorne sitzend v.l. Emily Uhl und Leonie Mayer; Es fehlen Melisa Hamzic und Emilia Möbius.

U16 weiblich Team 1 und 2 – Saison 2021/22
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Carmen und Lea Niggemeyer

Pfiat di Familie Niggemeyer

Seit Mitte Juni ist zusätzlich noch die ganz 

neue Gruppe „Juniors“ am Start. Unter der 

Leitung von Jürgen Diegeler treffen sich seit-

her die jüngsten männlichen Nachwuchs-

Volleyballer im Alter von 12 bis 14 Jahren 

einmal pro Woche in der Parkbad-Halle, um 

die Volleyball-Techniken zu erlernen und in 

die Grundzüge der Sportart eingeführt zu 

werden. Wer Interesse hat und „reinschnup-

pern“ möchte sollte sich den Trainingstermin 

merken: Mittwochs von 16:30-18.00 Uhr fin-

det das Training in der Parkbad-Halle statt. 

Wer Interesse hat: Einfach vorbeikommen 

oder über den TSV anmelden.

Aktiv und regelmäßig dabei sind aktuell fol-

gende Spieler:

David Enemuo, Erik Lindemann, Jakob Ra-

schendorfer, Jakob Stemmer, Jonas Brosi, 

Jonathan Brock, Maximilian Heyne & Philip 

Borowski

Jürgen Hertkorn

Seit 2001 gehört Carmen zur Volleyballab-

teilung. Frank spielte ab 2002 kurz als Steller 

bei den Herren. Ab Januar 2003 übernahm 

er als Trainer „trotz Hausbau und beruflicher 

Belastung“ die Damen 1 und führte sie zum 

Wiederaufstieg in die Bezirksklasse. Als Co-

Trainerin sprang Carmen immer ein, wenn 

Frank beruflich verhindert war, teils leitet sie 

bis 2008 als Spielertrainerin die Damen 1. Bis 

2017 spielte sie nach kurzer Unterbrechung 

wieder in der Damen 1. 2017-2019 trainier-

ten Frank und Carmen erfolgreich als Trainer-

gespann die U14 bis zur U16, führten sie zu 

Oberbayrischen Meisterschaften. Die letzten 

Jahre war Carmen in der Damen Hobby-

gruppe aktiv. Lea spielte von der U12 bis zur 

U18 in den Teams des TSV. Nun verlässt die 

Familie Neuburg. Wir bedanken uns herzlich 

bei Carmen und Frank für ihren immerwäh-

renden Einsatz, wenn Hilfe nötig war und 

wünschen Ihnen, Lea und den Jungs in der 

neuen/alten Heimat einen guten Neustart.

Inge Kirschner

U16 männlich „Juniors“

Einrichten
mit Stoffen

Ihre  
Raumausstattermeisterin &  
interior designerin

Anita Carmen KERNER

Bei uns finden Sie die Stoffe, aus denen 
Ihre (Wohn)Träume sind!

Seit 17 Jahren bieten Ihnen  
meisterliche Hände

–  Aufmaß und Beratung  
bei Ihnen zu Hause

–  Aufpolstern Ihres Lieblingsstückes

–  Maßanfertigung von  
Fensterdekorationen

–  Bezüge für Eckbänke,  
Auflagen und Kissen

–  Farbberatung und Einrichtungs- 
konzepte aus Meisterhand

–  Große Auswahl wunderschöner Stoffe

–  Bettwäsche von Ch. Fischbacher

–  umfangreiches Tapetensortiment

–  Teppichböden, Fertigparkett  
und Designbeläge

Anita Carmen KERNER 
Handwerksmeisterin & interior design

Spitalplatz C 196
86633 Neuburg/Donau
Tel. + Fax:  0 84 31/64 79 34
info@raumausstattung-kerner.de
www.kerner-einrichtenmitstoffen.de

Raumausstattung & Polsterei
Meisterbetrieb des Handwerks

KERNER
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U18/U20 männlich

Das Jahr 2021 begann ohne Volleyball. Der 

allgemeine Lockdown, der Anfang Novem-

ber 2020 das Training und die Vorbereitung 

auf die Saison 2020/21 stoppte, reichte weit 

in das Jahr 2021 hinein. Erst im Laufe des Mai 

begannen die ersten Vorbereitungen wieder 

anzulaufen. Im Verein und in der Abteilung 

wurden Hygienekonzepte erstellt und trag-

fähige Formen eines möglichen Trainings-

starts auf den Beach-Plätzen erarbeitet.

Am 31.05.2021 war es dann so weit: In zwei 

Gruppen (wegen der maximal erlaubten 10 

Personen pro Trainingsgruppe) versammelte 

Trainer Jürgen Hertkorn insgesamt 18 Jungs 

der U18/U20-Gruppe auf der Beachvolley-

ball-Anlage des TSV 1862 Neuburg im Eng-

lischen Garten, um endlich wieder gemein-

sam Volleyball zu spielen und zu trainieren.

Glücklicherweise war es ab Mitte Juni wieder 

möglich, die gesamte Gruppe zusammenzu-

fassen und montags und freitags gemeinsam 

für je zwei Stunden Beachvolleyball zu spielen.

In dieser Zeit wurde auch festgelegt, zwei 

Jugendmannschaften für den Hallen-Spiel-

betrieb im Herbst anzumelden: eine U18 und 

eine U20.

Damit das Hallen-Training als Vorbereitung 

auf die Spielrunden nicht zu kurz kommt, 

wurde das Trainingspensum ab Mitte Juli auf 

drei Trainingseinheiten pro Woche ausge-

dehnt. Bis in die Sommerferien hinein wurde 

zwei Mal pro Woche auf Sand und einmal 

in der Halle trainiert. Die hohe regelmäßige 

Trainingsbeteiligung von durchschnittlich 

12 bis 15 Jungs war extrem erfreulich und 

zeugte auch vom Interesse und der Lernbe-

reitschaft der Teams.

Ein Highlight im Sommer war das vereins-

übergreifende Jugend-Beach-Turnier, bei 

dem sich Kinder und Jugendliche aller TSV 

Volleyball-Mannschaften beteiligten (siehe 

Bericht im Beach-Teil). Aus der U18/U20-

Trainingsgruppe waren 15 Jungs bei diesem 

Turnier im Einsatz.

Nach den Ferien wurde der Fokus mehr auf 

das Hallentraining und die direkte Vorbe-

reitung auf die anstehende Hallensaison 

gelegt. Drei Trainingseinheiten pro Woche 

zeigten Wirkung: Jeder einzelne Spieler und 

die kompletten Teams haben sich richtig gut 

weiterentwickelt! Neben den Grundtechni-

ken wurden auch vermehrt spieltechnische 

und taktische Feinheiten ins Trainingspro-

gramm integriert, so dass die Spielrunden 

mit einem guten Gefühl angegangen wer-

den konnten.

U18 männlich – Saison 2021/22

TSV 1862 Neuburg – SC Freising    2:0 (25:14, 25:19)

TSV 1862 Neuburg – TV Markt Schwaben   1:2 (25:18, 16:25, 14:16)

TSV 1862 Neuburg – MTV Pfaffenhofen   0:2 (9:25, 20:25)

Der erste offizielle Spieltag einer männ-

lichen Jugendmannschaft des TSV 1862 

Neuburg nach über 10 Jahren und der ers-

te Spieltag überhaupt für jeden einzelnen 

Spieler war der U18 vorbehalten. Gespannt 

und aufgeregt fuhren wir am 10.10.21 nach 

Pfaffenhofen um uns dort mit 3 Gegnern zu 

messen: 

Mit einem Sieg, einer knappen und einer 

etwas deutlicheren Niederlage wurden die 

Erwartungen bei Weitem übertroffen. Es ka-

men alle 12 mitgereisten Spieler zum Einsatz 

und für alle war es nach übereinstimmender 

Meinung ein einmaliges Ereignis.

Leider wurde die Saison bereits nach diesem 

Spieltag abgebrochen. Ob es im Jahr 2022 

weitergeht, ist noch nicht entschieden.

Der Kader der U18 männlich

Obere Reihe v.l.: Luis Rudolph, Jonas Wachs, Theo Hertkorn, Benedikt Schwienheer, Nikolas Müller, 

Niklas Göbel, Trainer Jürgen Hertkorn

Untere Reihe v.l.: Vincent Regnat, Manuel Draidt, Phillip Regnat, Moritz Hummel, Maxim Brodt, Silas Hübner

Es fehlen: Gabriel Hübner, Efecan Karadag

TSV 1862 Neuburg – VC DJK München-Ost/Herrsching  0:2 (11:25, 8:25)

TSV 1862 Neuburg – SV Lohhof     0:2 (17:25, 22:25)

TSV 1862 Neuburg – VfB Hallbergmoos    0:2 (22:25, 22:25)

TSV 1862 Neuburg – FTM Schwabing    0:2 (15:25, 18:25)

Ganze 2 Spieltage mit insgesamt 4 Spielen 

standen für die U20 auf dem Plan. Dem 

Heimspieltag am 17.10. folgte noch eine 

Auswärtsfahrt nach Hallbergmoos am 

21.11.2021:

Leider wurden alle 4 Spiele verloren, die 

Tendenz zeigte aber eindeutig nach oben. 

Es gab viele gute Phasen und auch knappe 

Satzergebnisse. In den engen Begegnun-

gen und vor allem am Satzende wurde die 

mangelnde Erfahrung der Neulinge des TSV 

deutlich gegenüber den Spielern der ande-

ren Teams, die bereits seit mehreren Jahren 

in diversen Jugendrunden aktiv sind. Auch 

hier ist die Runde derzeit unterbrochen.

Jürgen Hertkorn

U20 männlich – Saison 2021/22
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Mit Lisa Liebl und Julia Sauter konnten zwei 

Nachwuchskräfte für den Übungsleiterbe-

reich gewonnen werden. Sie bestanden den 

Lehrgang zur Jugendtrainerin des BVV – 

herzlichen Glückwunsch!

Auch Julia Freilinger und Emilia Möbius 

schnupperten bereits als Co-Betreuerinnen 

der U14 Trainerluft. Mit Eva Reicherl zusam-

men stehen sie bereits für das kommende 

Jahr zur Ausbildung an. Dies ist ein Hoff-

nungsschimmer in der Suche nach qualifi-

zierten Nachwuchskräften.

Inge Kirschner

Der Kader der U20 männlich

Obere Reihe v.l.: Niklas Göbel, Johannes Wermuth, Felix Holland, Tim Kirchmann, Benedikt Schwienheer, 

Theo Hertkorn, Trainer Jürgen Hertkorn

Untere Reihe v.l.: Kay Holland, Konstantin Engl, Jannik Strobl, Elias Rogler, Nils Martin

Es fehlen: Lukas Adler, Leon Seißler

Lehrwesen

Nachwuchskräfte: 

Zwei neue Jugendtrainerinnen

Leider konnten 2021 keine Schiedsrichter-

Lehrgänge in Präsens in Neuburg durchge-

führt werden. 2020 legten noch 21 neue Ju-

gend- und 18 neue D-Schiedsrichter*innen 

ihre Ausbildung in Neuburg erfolgreich ab.

Die Versorgung der Teams mit Schieds-

richter*innen ist jedoch dank solider Planung 

in den Vorjahren gut.

Schiedsrichterwesen

3 neue D-Schiedsrichter

Wie schon 2020 bot der Bayrische Volley-

ballverband die Möglichkeit Schiedsrichter-

scheine auch online ohne Präsents Anwe-

senheit zu verlängern. Erstmals wurde dabei 

zwischen einer Verlängerung des C- und 

D-Scheines unterschieden. Die Fragen des 

C-Lehrgangs waren sehr komplex und an-

spruchsvoll. Mit viel Zeitaufwand konnten 

6 Teilnehmer*innen den Schein verlängern, 

zwei Teilnehmer*innen erreichen das Ziel 

nicht.

Alle gemeldeten 15 Spieler*innen verlänger-

ten ihren D-Schein erfolgreich.

Somit war hier mit insgesamt 21 Fortbildun-

gen gegenüber dem Vorjahr ein leichtes Plus 

von 6 Verlängerungen zu verzeichnen. Im 

Vergleich zu den Präsensveranstaltungen im 

Jahr 2019 mit 32 Teilnehmer*innen ist jedoch 

ein Rückgang sichtbar.

Um für das neu formierte Männer 2 Team den 

Schiedsrichterbedarf zu decken, nahmen 

Jürgen und Theo Hertkorn, sowie Luis Rudol-

ph Im September am der Ausbildung zum 

D-Schiedsrichter erfolgreich in Pfaffenhofen 

teil – Herzlichen Glückwunsch!

B-Fortbildungen

Herbert Steigemann und Evelin Meyer-Pertl 

verlängerten ihre B-Schein-Lizenz.

C/D-Fortbildungen

Um den Bedarf für die neue Saison zu de-

cken, sollte wieder eine D-Schein-Ausbil-

dung in Neuburg angeboten werden. Auch 

warten viele Jugendspieler*innen auf ei-

nen Lehrgang für den Erwerb des Jugend-

Ausblick 2022:

Jugendschein-Fortbildung

Erstmals konnte die Verlängerung des Ju-

gendschiedsrichterscheines online stattfin-

den. 12 Teilnehmer*innen nahmen daran 

erfolgreich teil.

schiedsrichterscheines. Auch muss wieder 

auf die alle 2 Jahre fällige Verlängerung der 

Scheine geachtet werden. 

Inge Kirschner
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Jugendbeachturnier 2021

Am 24. Juli veranstaltete die Volleyball-Abtei-

lung des TSV 1862 Neuburg auf den Beach-

feldern des TSV Platzes ein Beachturnier für 

ihre Jugendlichen. Mit 54 Teilnehmer*innen 

von der U14 bis zur U20 waren alle Altersklas-

sen vertreten.

Um den zahlreichen Anmeldungen gerecht 

zu werden, wurden zu den bestehenden Be-

achfeldern, vier weitere 

mobile Anlagen aufge-

stellt. Dankenderweise 

stellten die Handballer 

ihren Platz zur Verfügung, 

somit fand das Turnier 

schließlich auf drei Sand-, 

sowie drei Rasenfeldern 

statt.

Die Spiele wurden als 

Zeitspiele in Form eines 

„Schleiferlturniers“ in 

zwei Altersgruppen aus-

getragen, wobei immer 

neue Teams gebildet wurden. Bei den unter 

16-jährigen war der Modus 3 gegen 3, bei 

den Älteren 2 gegen 2. Im Anschluss wählten 

die Jugendlichen selber ihre Teams, die ge-

geneinander spielten.

Ereignisse Jugend

5 Stunden lang „pritschen, baggern, schla-

gen“, eine rege Betriebsamkeit herrschte 

überall. 

Bei den über 16-jährigen gewannen Letizia 

und Theo in ihrer jeweiligen Gruppe. In der 

jüngeren Gruppe siegte Jani, dicht gefolgt 

von Matilda und 

Maxi. Gewonnen 

aber haben alle 

Teilnehmer*innen! 

Jugendleiterin Be-

ate Lucya stellte 

dies bei der Sie-

gerehrung heraus. 

Im Anschluss be-

kamen allen Betei-

ligten ein brand-

neues T- Shirt mit 

Volleyballaufdruck 

als Dankeschön, 

dass sie die lange 

Durststrecke des 

„Nichttrainings wegen Corona“ durchgehal-

ten haben.

Zum Glück herrschte außer ein paar kleine 

Regentropfen trockenes Wetter. So war das 

Turnier für alle zwar anstrengend, aber ein 

toller Erfolg. Nun hoffen alle auf eine Fortset-

zung im nächsten Jahr.

Inge Kirschner

Volles Programm für die 54 Teilnehmer*innen auf 6 Spielfeldern

Volles Programm für die 54 Teilnehmer*innen auf 6 Spielfeldern

Beachvolleyball

Das Jahr 2021 auf den Beachplätzen

Endlich ist es wieder soweit. Dieses Jahr lässt 

die Beacher pandemie- und wetterbedingt 

sehr lange warten. Immerhin durften die Be-

achvolleyballer auch heuer wieder mit stren-

gen Hygienevorschriften ab Ende Mai das 

Training aufnehmen. 

30. Mai:  Start in das neue „Beachjahr“ 

12. Juni: Platzrenovierung

26. Stadtschulmeisterschaften in Volleyball fanden wieder nicht statt

Stadtschulmeisterschaften

Mussten die Stadtschulmeisterschaften 2020 

nach perfekter Vorplanung kurzfristig abge-

sagt werden, war 2021 sogar die Planung 

wegen des totalen Lock down überflüssig. 

Neuer Termin ist der 2. April 2022. Ob die seit 

25 Jahren bei den Schüler und Schülerinnen 

sehr erfolgreiche Veranstaltung jedoch statt-

finden kann, ist momentan mehr als fraglich.

Inge Kirschner

Bei angemessenen Wetterbedingungen traf 

sich der bewährte Interessenskreis zur Säu-

berung und Installation der Anlagen. Erfreu-

licherweise zeigte sich heuer die Volleyball-

gemeinschaft in ausreichender Stärke. Ein 

gutes Dutzend Einsatzkräfte von jung bis alt 

kümmerte sich um eine ausgiebige Pflege 

durch Beseitigung alljährlicher Auswüchse 

der Natur in Form von Graswucherungen 

und Wurzeltrieben. Die Arbeitsgruppe be-

lohnte sich danach bei frühsommerlichen 

Temperaturen mit einem kleinen Spielchen 

auf den frisch zubereiteten Plätzen.

24. Juli: Jugendturnier

Mit 54 Teilnehmern aus den Altersklasse U14 

bis U20 veranstalteten unsere Jugendtrainer 

Inge, Heinz, Beate, Kati und Jürgen ein über-

raschend gut frequentiertes Openair-Turnier. 

Neben den drei Sandplätzen wurden auch 

noch in der Wiese vier Spielfeder aufgebaut. 

Bei einigermaßen tro-

ckenem Wetter wurden 

von früh bis spät in den 

Abend um die Kings und 

Queens of the Beach ge-

pritscht, gesmasht und 

gebaggert. In der Alter-

klasse über 16 holten 

sich Letizia und Theo 

die Titel, in der jüngeren 
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Jugendturnier am 

TSV-Sportplatz

Juni – September: Turnierteilnahmen

Klasse gewann Jani knapp 

vor Matilda und Maxi. 

Da heuer das Hallentrai-

ning kaum möglich war 

und die Jugendgruppen 

bevorzugt im Sand trai-

nieren durften, war das 

Turnier eine erfreuliche 

Belohnung für das Durch-

haltevermögen.

Wie schon in den vergangenen Jahren enga-

gierte sich unser Abteilungsleiter Christoph 

Reiter vorbildlich bei diversen Beachturnie-

Datum Turnier Partner/-in Platz

04.09.2021 Stadtmeisterschaft Herren in 

Ingolstadt

Kai Pilz 

(DJK Augsburg-Hochzoll)

4

05.09.2021 Stadtmeisterschaft Mixed in 

Ingolstadt

Friederike Malchow 

(DJK Augsburg-Hochzoll)

3

ren. Im Folgenden die jeweiligen Teilnahmen 

und Platzierungen mit externen Partnern:

Offenen Turniere:
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Beachvolleyball-Stadtmeister-

schaften Mixed in Ingolstadt

Mitte: 1. Platz  

Friederike Malchow (DJK Augs-

burg-Hochzoll) und Christoph 

Reiter

Rechts: 2. Platz 

Maike Huth (MTV Ingolstadt) und 

Sebastian Bade

Datum Turnier Partner/-in Platz

12.06.2021 Mixed basic in Dachau Larissa Fischer S 

V SW München

3

13.06.2021 Herren Kia Metropol Cup in 

Ingolstadt

Fabian Sittig  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

9

20.06.2021 Mixed Kia Metropol Cup in 

Unterschleißheim

Sarah Kugelmann  

(FC Tiefenbach)

9

03.07.2021 Herren basic in Wolfratshausen Axel Kroner  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

2

04.07.2021 Mixed Kia Metropol Cup in 

Dachau

Friederike Malchow  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

5

24.07.2021 Mixed Kia Metropol Cup in 

Weitnau

Friederike Malchow  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

1

25.07.2021 Herren Kia Metropol Cup in 

Weitnau

Kai Pilz  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

2

07.08.2021 Bayerische Meisterschaft Mixed 

in Ingolstadt

Sarah Kugelmann  

(FC Tiefenbach)

9

22.08.2021 Mixed basic in Landsberg Friederike Malchow  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

1

11.09.2021 Mixed basic in Jettingen-

Scheppach

Friederike Malchow  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

1

12.09.2021 Mixed basic in Germering Friederike Malchow  

(DJK Augsburg-Hochzoll)

1

EBF-Turnierserie:

Mitte September 

wurden in Berlin-

Mitte die Deutschen 

Meisterschaften für 

Senioren-Beachvol-

leyball ausgetragen. 

Auf 35 Beachfel-

dern im ehemaligen 

Mauerrandstreifen 

Berlins fanden sich 

auch heuer trotz 

Corona-Einschrän-

kungen 150 Teams 

aus der gesamten 

Republik ein, um ihr 

Können in jeweils 

fünf Altersklassen zu 

messen. Zur Zulas-

sung an der Deut-

schen Meisterschaft 

war auch heuer wie-

der der Weg über 

erfolgreiche Teilnah-

men an regionalen 

Meisterschaften und 

Seniorenturnieren 

der einzelnen Bun-

desländer nötig.

Herbert Steigemann startete mit neuem Inte-

rimspartner Walter Söndgen aus Regensburg 

in der Altersklasse Ü70. Nach den bisherigen 

Turnierergebnissen wie z.B. die Bayerische 

Meisterschaft waren die Erwartungen ei-

gentlich nicht allzu hoch angesetzt. Leider 

kreuzten sich auch 

heuer wieder früh die 

Wege mit dem späte-

ren Turniersieger und 

den Zweitplatzierten. 

In den ersten beiden 

Spielen des Turniers 

machte sich die man-

gelnde Abstimmung 

des frisch zusam-

mengestellten Teams 

noch stark bemerkbar. 

Söndgen-Steigemann 

mussten sich jeweils 

knapp mit 1:2 an Sät-

zen geschlagen geben. 

Danach aber wurden 

die nächsten vier Spie-

le souverän heimge-

fahren. So konnten 

sie sich letztlich als 

Drittplatzierte unter 7 

Teams der Altersklasse 

Ü70 zufrieden geben.

Als Fazit ließ sich immer-

hin feststellen, dass sich 

der Neuburger Senioren-

volleyball immer noch 

auch bundesweit zeigen kann. Da auch der 

gesellige Teil dieses Turnieres trotz Corona-

beschränkungen mit vielen Sportsfreunden 

aus diversen Bundesländern nicht zu kurz 

kam, führte die aufwändige Berlinreise wie-

der zu einem erfreulichen Erlebnis.

Mitte Juli wurden wie schon die Jahre zuvor 

die Bayerischen Beachvolleyballmeister-

schaften für Senioren unter Leitung des Be-

achseniorenbeauftragten des Bayerischen 

Volleyballverbands, Herbert Steigemann, am 

Baggersee in Ingolstadt ausgetragen. Pande-

miebedingt mit reduzierter Teilnahmezahl 

pritschten und baggerten ca. 30 Teams in 

sieben Altersklassen um die Ehre des Baye-

rischen Meisters. 

Mit seinem bereits letztjährig erprobten Part-

ner Jürgen Hesse aus Creglingen erspielte 

Herbert Steigemann in der Altersklasse Ü65 

den 3.Platz. Zusätzlich nahmen beide noch 

in der jüngeren Altersklasse Ü59 teil. Dort 

sicherten sie sich unter 9 Teams den 7.Platz.

10./11. Juli: Bayerische Seniorenmeisterschaften

Deutsche Seniorenmeisterschaften im 

Beachvolleyball in Berlin

3. Platz: Walter Söndgen (RT Regensburg)  

und Herbert Steigemann

11./12. September: Deutsche Seniorenmeisterschaften
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Mai - Oktober: Freiluft-Saisonende

Wie gewohnt trafen sich der harte Kern der 

Beachfreunde und diverse Jugendgruppen 

regelmäßig auf den Plätzen im Englischen 

Garten. Spätfrühjahr, Sommer und Herbst 

ließen heuer wettermäßig aber Wünsche 

offen. Noch am 31. Oktober ermöglichte das 

milde Herbstwetter den letzten Open-Air-

Event auf dem Beachplatz. Bei 17° genossen 

die üblichen Verdächtigen Ferdi, Mac, Thors-

ten und Herbert die letzte Oktobersonne.Am 

06. November war es dann wieder soweit: 

Linien und Netze wandern in die Winterde-

ponie und freuen sich auf einen hoffentlich 

baldigen Einsatz im Frühjahr 2022.

Jan – April und Okt – Dez: Hallenbeachvolleyball

Neben den obigen Freiluftevents trainierten 

Neuburger Seniorenbeacher (Olaf Mol-

kenthin, Thorsten Heberlein, Sigi Zeitler, 

Mac Seidel, Herbert Steigemann und Bärbel 

Westermann) regelmäßig in der Donauwör-

ther Beachvolleyballhalle. Mit etwa einmal 

pro Woche sollte so die kalte Jahreszeit mit 

Sandfeeling überbrückt werden. Leider 

spielten die Lock-Downs zu Jahresbeginn 

etwas dazwischen.

Beachen in der Donauwörther Beachhalle

V.l.: Herbert Steigemann, Isabel Steigemann, Thorsten Heberlein, Bärbel Westermann, Sigi Zeitler

Vorschau 2022

Neben den geplanten festen Terminen (Ju-

gendtraining, Seniorenbeach;…) werden 

selbstverständlich auch 2022 die Wochenen-

den wieder zu Spielevents angeboten. Inte-

ressierte Volleyballer*innen können sich wie 

bisher über unsere div. Whatsapp-Listen zu 

den Aktivitäten anmelden.

Aktuelle Informationen zum „Beach“-Ge-

schehen finden sich auch auf der Volleyball-

seite der TSV-Homepage

Herbert Steigemann

Hobby Damen

Hurra, wir halten durch und spielen noch!!!! 

Jeden (naja, fast jeden) Mittwochabend tref-

fe wir uns in der Parkhalle zum Training. Wir 

sind mittlerweile zu einer tollen Gemeinschaft 

zusammen gewachsen, so dass wir, trotz der 

widrigen Umstände, den Spaß an unserem 

verbindenden Hobby nicht verloren haben. 

Auch heuer haben wir im Sommer einen 

schönen Ausflug unternommen. Sowohl der 

sportliche, als auch der kulinarische Aspekt, in 

Form von einem gemeinsamen Frühstück am 

Parkplatz sowie ein Besuch im Biergarten zum 

Abschluss, fehlten nicht.

Anfang Dezember fand unsere kleine Weih-

nachtsfeier mit Glühwein am Lagerfeuer und 

anschließend gemütlichem Abendessen statt. 

Das Highlight des Abends war - wie so oft - 

das Schrottwichteln.

Leider hat uns zum Jahresende unsere Mit-

spielerin Carmen Niggemeier verlassen. Wir 

wünschen ihr und ihrer Familie in der alten/ 

neuen Heimat einen guten Neustart.

Zum Jahresbeginn freuen wir uns wieder mitt-

wochs abends in der Halle zu treffen.

Auf ein gutes Jahr 2022.

Martina Lüder-Lorenz

Die Hobby-Damen beim Sommerausflug

Stehend v.l.: Marleen Junghans, Regine Heilmann, Sandra Balzer, Martina Lüder-Lorenz, Sandra Gesche, 

Carmen Niggemeier

Vorne: Michaela Wotsch; Es fehlen auf dem Bild: Burgl Schloderer und Eva Liebl
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Hobby Mixed I

Da unsere Halle seit März 2020 leider wegen 

Corona geschlossen war, konnten wir in die-

ser Zeit leider nicht trainieren. Seit Oktober 

ist die Halle wieder frei für Vereinssport und 

wir sind wieder fleißig am Start.

Soweit es das Wetter zuließ, trainierten wir 

über den Sommer im Sand auf unseren Beach- 

feldern am TSV-Sportplatz.

Unser Hobby-Turnier, bei dem wir die letzten 

Jahre immer 9 Gastmannschaften begrüßen 

durften, mussten wir leider auch dieses Jahr 

coronabedingt absagen.

Sehr erfreulich ist, dass wir viele neue Spie-

ler/innen in unserem Team begrüßen durf-

ten und auch die „Alten“ über diese schwere 

Zeit der Mannschaft die Treue gehalten ha-

ben.

An sonstigen Aktivitäten fanden unser Som-

mergrillen und unsere schöne Weihnachts-

feier (selbstverständlich unter Einhaltung 

der 2G-Regel) statt.

Karin Seidel

Hobby Mixed I+II

Stehend v.l.: Detlef Blättermann, Til Ditzinger, Stefan Nadler, Christian Ertlmaier,

Gertraud Brand, Aileen Jandke

Knieend v.l.: Thorsten Groh, Marcel Jandke

Es fehlen: Hans-Jörg Fetsch, Katharina Hankowiak, Sascha Hankowiak, Sandra Lippert, Jürgen Lippert, 

Elisabeth Medele, Karin Seidel, Albrecht Scheunert, Martin Schmidl, Mario Schmidt, Anke Witt, 

Joachim Wolff

Hobby Mixed II

Auch 2021 war wieder ein Jahr mit Höhen 

und Tiefen bei den Hobbyvolleyballern. Lei-

der konnten wir daher erst im Frühjahr so-

bald beachen wieder möglich war mit dem 

Training beginnen. Zum Glück ist seit Mitte 

September auch der Halle betrieb wieder 

möglich. Trotz der coronabedingten Widrig-

keiten freut es uns sehr, dass wir zahlreiche 

neue und vor allem auch junge Mitspieler 

gewinnen konnten. Sollte sich dieser Trend 

2022 fortsetzen, können wir bereits nächste 

Saison am Spielbetrieb teilnehmen.

Thorsten Groh

Trainingszeiten 

Weibliche Jugend / Damen:

U12/U13 Jugend  Freitag  16:00-18:00 Uhr Parkhalle

U14/U15 Jugend  Freitag  16:00-18:30 Uhr Parkhalle

U16 Jugend   Mittwoch  16:00-18:00 Uhr Parkhalle

   Freitag  16:00-18:00 Uhr Parkhalle

U18 Jugend  Montag  19:00-21:00 Uhr Ostendhalle 

   Freitag  16:00-18:00 Uhr Ostendhalle

Damen I   Mittwoch 18:00-20:00 Uhr Parkhalle

   Freitag  18:00-20:00 Uhr Ostendhalle

Damen II   Mittwoch 18:00-20:00 Uhr Parkhalle

Damen   Freitag  20:00-22:00 Uhr Parkhalle

Hobby Damen  Mittwoch 20:00-22:00 Uhr Parkhalle

U16 Jugend  Mittwoch 16.30-18:00 Uhr Parkhalle

U18/U20 Jugend  Montag  18:00-20:00 Uhr Parkhalle

   Mittwoch 18:00-20:00 Uhr Parkhalle

Herren I   Mittwoch 20:00-22:00 Uhr Parkhalle

   Freitag  20:00-22:00 Uhr Parkhalle

Herren II / U18/U20 Freitag  20:00-22:00 Uhr Parkhalle

Männliche Jugend / Herren:

Mixed:

Sonstiges:

Hobby Mixed I  Mittwoch 17:30-20:00 Uhr Paul-Winter-Realschule

Hobby Mixed II  Montag  20:00-22:00 Uhr Ostendhalle

BeBeach   je nach Witterung + Absprache TSV-Sportplatz

Kraftraum  Dienstag 18:00-21:30 Uhr  TSV-Vereinsheim

Sauna   Dienstag ab 18.00 Uhr  TSV-Vereinsheim
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Sommerturnier zum Abschluss

Am vergangenen Samstag, den 31.07 fand am 

Sportplatz des TSV 1862 Neuburgs ein Som-

merturnier statt, bei dem Sportler*innen des 

TSV 1862 Neuburgs in verschiedenen Sport-

arten gegeneinander antraten. Die Jugendli-

chen aus unterschiedlichen Abteilungen des 

Vereins wurden in faire Teams eingeteilt und 

spielten gegeneinander Volleyball, Handball, 

Basketball und Fußball. Außerdem wurde sich 

in den Disziplinen Weitsprung und Staffellauf 

gemessen. Alle Teilnehmer und Helfer waren 

begeistert von dem Ablauf und der Durchfüh-

rung des Sommerturniers. 

Das Turnier wurde von Hans Burger orga-

nisiert und durchgeführt, der von März bis 

August 2021 einen Bundesfreiwilligendienst 

beim TSV 1862 Neuburg absolviert. Bei die-

sem BFD-Jahr wurde er in allen Abteilungen 

und vielen Trainingsgruppen eingesetzt und 

unterstütze Trainer verschiedener Sportarten 

bei der Durchführung ihrer Trainingseinhei-

ten. Außerdem erlangte er durch den Einsatz 

in der Geschäftsstelle des TSV 1862 Neuburgs 

auch einen Einblick in das Vereinsleben des 

größten Sportvereins Neuburgs. „Ich kann 

den Bundesfreiwilligendienst (BFD) und das 

freiwillige soziale Jahr (FSJ) nur weiteremp-

fehlen und finde, dass es bei weitem nicht die 

Aufmerksamkeit bekommt und die Bekannt-

heit hat, die es verdient hätte. Für mich war 

es der ideale Übergang zwischen Schule und 

Studium, da ich wegen Corona meinen ge-

planten Auslandsaufenthalt absagen musste. 

Das Sommerturnier war für mich ein gelun-

gener Abschluss meines Bufdi-Jahrs und ich 

möchte mich hiermit nochmals herzlich bei 

allen Helfern und Beteiligten bedanken durch 

die die Durchführung des Turniers erst mög-

lich war.“, so der BFDler Hans, dessen freiwilli-

ges Jahr am 31.08.21 endet.

Verabschiedung von unserem BFD’ler Hans Burger (Bild: Bernhard Kunze)
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Die neue BodyWeightStation - Ideale Trainings-Plattform für Deinen Sport!

Du warst 2022 schon am Sportgelände unse-

res Vereins? Dann ist Dir sicher dieses moder-

ne „Klettergerüst“, im Vorgarten, neben dem 

Kraftraum, aufgefallen. Das ist unsere Body-

WeightStation (BWS), von der Firma eibe.

Doch was ist eine BWS?

Es handelt sich um eine äußerst vielseitige 

Trainings-Plattform im Freien, für Deinen 

Sport! An der BWS kannst Du, wie der Name 

schon sagt, mit deinem eigenen Körper-

gewicht trainieren. Die Möglichkeiten sind 

grenzenlos. Ob Kräftigungszirkel für Leicht-

athleten, Dehnübungen für die Gymnastik, 

Trockentrainings für Synchronschwimmer, Ko-

ordinationsübungen für Ballsport-Teams oder 

ein ganzheitliches Training für Einzelsportler 

und Gruppen, alle Abteilungen und Mitglie-

der des TSV 1862 Neuburg können hier pro-

fitieren. Ob spielerische Parcours für Kinder, 

leistungsbezogene Trainings für ehrgeizige 

Sportler oder gesundhaltende Übungen für 

Senioren, an der BWS ist für jede Altersklasse 

etwas dabei. Der TSV 1862 Neuburg erweitert 

also sein Angebot im Breitensport durch eine 

wirklich in der Breite nutzbare Trainingsmög-

lichkeit. Trainieren kannst Du an der Station 

selbst, auf der umliegenden Trainingsfläche 

mit Bodenmarkierungen und an der Slackli-

ne, welche hinter der BWS installiert wurde. 

Übungsbeispiele kannst Du auf einem Schild 

neben der BWS finden.

Projektverlauf

Die seit längerem bestehende Idee eines Out-

door-Trainingsparcours, wurde ab 18.03.2021 

in eine konkrete Planung umgewandelt. Nach 

Beschaffung von Informationen verschiede-

ner Anbieter, wurden Angebote eingeholt. 

Nachdem nur die Firma Eibe ein vernünftiges 

Angebot auf die Beine stellen konnte und der 

Kontakt professionell und freundlich verlief, 

wurde die BWS in der Vereinsausschusssit-

zung am 06.09.2021 vorgestellt und ihre Be-

schaffung beschlossen. Am 01.12.2021 wurde 

die Station schließlich geliefert. Der Aufbau 

durch die Firma Kold begann am 06.12.2021. 

Durch die Verlegung der Fallschutzplatten, 

wurde die BWS am 20.12.2021 fertiggestellt. 

Im Anschluss pflasterte Viktor Kowoll den 

angrenzenden Weg neu und seit 01.01.2022 

kann die BWS mit Slackline in vollem Umfang 

genutzt werden. Auf Grund der Pandemie 

wurde bislang auf eine öffentlichkeitswirksa-

me Eröffnung der BWS verzichtet. Diese wird 

voraussichtlich im Laufe des Jahres nachge-

holt werden.

Danke!

Ein großes Dankeschön an Sonja Schlamp-

Bauer, welche die gesamte Planung des Pro-

jekts mit mir durchgeführt hat! Der Dank gilt 

auch Hermann Schottnar, Udo Kotzur und 

Anja Hofmann, welche bei Fragen, Problemen 

und spontanen Änderungen immer erreich-

bar waren. Beim Aufbau der Station und v.a. 

beim Verlegen der Fallschutzplatten, waren 

Viktor Kowoll, Maximilian Habermeyer, Kili-

an Burgau, Pauline Klöck und zwei Familien 

aus der Leichtathletik eine große Hilfe. Vielen 

Dank hierfür. Last but not least, der Dank für 

die sympathische und unkomplizierte Betreu-

ung und Durchführung unseres Projekts, an 

die Firma Eibe und die Firma Kold.

Nutzung
Die BWS steht vorerst jederzeit zur Nutzung 

durch Jedermann bereit. Du als Einzelsport-

ler, Du als Sportler in einer Gruppe und Du als 

Übungsleiter, bist herzlich dazu eingeladen, die 

BWS zu erkunden und für Dein individuelles 

Training zu nutzen. Die Slackline wird voraus-

sichtlich im Kraftraum bereitliegen. Sollten sich 

zukünftig Kapazitätsprobleme ergeben, wird ein 

Belegungsplan erstellt und veröffentlicht.

Simon Klöck
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Starten Sie an
der Börse durch.

S-Trade Depot
Mit unserem Wertpapierdepot für

von starken Vergünstigungen bis 
zum 30. Lebensjahr - und vielen 
weiteren Vorteilen.

Jetzt online informieren unter
sparkasse-neuburg-rain.de/s-trade

Herzlich Willkommen liebe Studenten/innen

Willkommen bei uns dem TSV 1862 in Neu-

burg. Wir bieten euch mit 5,35€ im Monat ein 

breites Speckdrum an Angeboten. Ob Ball-

sportarten, Leichtathletik, Schwimmen, oder 

Tanzen, und vieles mehr. Auch die Nutzung 

des Kraftraums, der Sauna, unserer neuen 

Body-Weight-Station und dem Sportplatz 

sind in der Mitgliedschaft enthalten.

Zuzahlungspflichtige Kurse finden bei uns 

auch regelmäßig statt z.B. Yoga, Jumping Fit-

ness, Zumba, ... Schaut doch gerne mal vor-

bei und schnuppert in unsere verschiedenen 

Angebote rein. 

Wir freuen uns euch hier in Neuburg am 

Campus der TH zu begrüßen.

 Man findet uns auch auf den Social Media 

Kanälen, auf Instagram (tsv1862e.v.neuburg) 

und Facebook (@tsv1862neuburg) sehr ger-

ne auch Abonnieren.

Guten Start und gutes einleben wünscht der 

TSV 1862 Neuburg. Bis bald.

Valentin Ball, Marlene Klöck FSJ



TSV 1862 e. V. NeuburgTSV 1862 e. V. Neuburg
Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU Jahre

150 Jahre

NEUBURG a.d. DONAU

TSV Sportreport – Rückblick 2021TSV Sportreport – Rückblick 2021

211210

FSJ - Let‘s go

Unser Freiwilliges Soziales Jahr beim TSV 1862 

Neuburg startete am 23.8.2021. Als erstes 

waren wir 3 Wochen in Gunzenhausen. Dort 

absolvierten wir den Übungsleiter C Schein 

für Jugendliche/Kinder. In den drei Wochen 

lernten wir viel theoretisches Wissen in den 

Bereichen Grundlagen zu sportlicher Bewe-

gung, Pädagogik, Methodik & Didaktik, Bewe-

gungserfahrung & -schulung, Gesundheit & 

Fitness und Organisation & Managment. Wir 

machten zusammen viel Sport und hatten viel 

Spaß an der Praxis. Der Erste-Hilfe-Kurs durfte 

natürlich auch nicht fehlen. Anschließend fing 

unsere Arbeit beim TSV an, wir helfen in der 

Geschäftsstelle mit gehen in den Sankt Peter 

Kindergarten und helfen den Trainern in ihren 

Trainingsstunden. Wir sind auffindbar in der 

Handball-, Coronar-, Volleyball-, Schwimm-, 

Turn-, Leichtathletik-, Trampolin-, und Park-

our Abteilung. Wir genießen die Arbeit mit 

den Kindern sowie Jugendlichen und den 

Übungsleitern sehr. In unseren weiteren Ver-

lauf des FSJ´s erwartet uns noch ein Zwischen-

seminar in den Faschingsferien und ein Ab-

schlussseminar. Im Zwischenseminar werden 

wir uns über unsere bisherigen Erfahrungen 

und/oder Probleme unterhalten und werden 

vorbereitet auf unsere FSJ-Projekte über die 

Planung und Durchführung. Im Abschlussse-

minar werden wir Reflektieren, einen Brief für 

unseren Nachgänger schreiben und die restli-

che Zeit mit den Jugendlichen nutzen. Unsere 

Ansprechpartner vor Ort mit denen wir uns 

einmal in der Woche treffen um die vorherige 

Woche durchzugehen, Fragen und Probleme 

zu lösen, etc. sind Ulrike Hetmanek Rogler und 

Bernhard Kunze. Vielen lieben Dank an unsere 

lieben Anleiter, an die netten witzigen Frauen 

aus der Geschäftsstelle, den tollen Übungslei-

tern, den Erziehern und natürlichen auch an 

die Kinder. 

Valentin Ball, Marlene Klöck FSJ

Freiwilliges Soziales Jahr beim TSV 1862 Neuburg - Ein Gewinn für Dich!

Steckbriefe unserer FSJler (Freiwilliges Soziales Jahr)

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) beim TSV 1862 Neuburg - Was erwartet Dich?

Name:  Valentin Ball, 18 Jahre (geb. 5.8.2003),

Sportart:  Parkour / Freerunning

Eingesetzt:  Synchronschwimmen, Handball, Trampolinturnen, 

Kindergarten, Kinderturnen, Geschäftsstelle

Hobbys: Parkour, Bouldern, Fitness, Freunde treffen

Zukunftsplan: Sporttherapeut werden

Name:  Marlene Klöck, 17 Jahre (geb. 20.3.2005)

Sportart:  Volleyball

Eingesetzt:  Volleyball, Handball, Leichtathletik, Geräte-/Eltern-

Kinder Turnen, Geschäftsstelle , Kindergarten

Hobbys: Ballsportarten – vor allem Volleyball, Baden, Freunde 

treffen

Zukunftsplan: In Überlegung: Fachlehrerin in Werken, IT, CAD, Sport
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Herbstferiencamp 2021

Dieses Jahr im Herbst veranstaltete der TSV 

1862 e.V. Neuburg ein Feriencamp. Es fand 

vom 02.11. bis zum 05.11.2021 jeweils von 

08:00 – 16:00 Uhr statt und war das vier-

te seiner Art. Alle Kinder haben mit Freude 

teilgenommen. Die Kinder hatten viel Spaß 

gemeinsam Denk-, Merk-, Sozial- Reaktions-, 

Schnelligkeits-, Ball-, … Spiele zusammen 

zu meistern. Auch am Basteln hatten sie viel 

Spaß. Mittags um 12 Uhr 

gab es Mittagsessen in 

unserer Vereinsgaststät-

te, dem Siam Grill. Die 

Kinder ließen sich das Es-

sen schmecken und hat-

ten am Mittagstisch jede 

Menge Sprachmaterial 

um sich gut miteinander 

zu unterhalten. Auch wir 

Übungsleiter (Karin Peichel, FSJler Valentin 

Ball und FSJlerin Marlene Klöck) hatten großen 

Spaß mit der Gruppe. Das Feriencamp begann 

mit Kennlern- und Vorstellungsspielen und 

endete jeden Tag mit einer Feedback Runde. 

Zwischen den Spielen wurde immer wieder 

Obst aufgeschnitten und verspeist. Trotz 

dem Regnerischen Wetter waren wir an 3 Ta-

gen draußen. Wir schafften es die Regenfreie 

Stunden zu nutzen, um einen Waldspazier-

gang oder einen Spaziergang zum Spielplatz 

zu machen. Währenddessen sammelten wir 

schöne bunte Herbstblätter die wir anschlie-

ßend trockneten, um am nächsten Tag mit ih-

nen zu basteln. Aus den aufgeklebten Blättern 

auf Papier wurden kreative Geschichten die 

wir uns danach erzählten. An zwei Tagen bas-

telten wir etwas. Aus bunten Papieren, Stiften 

und Stickern wurden tolle Weihnachtsanhän-

ger für den Christbaum oder als bunter Ge-

schenkschmuck. Spiele 

wie Feuer-Wasser-Blitz, 

Reise nach Jerusalem, 

Versteinern, Ochs am 

Berg, Jägerball, Stop 

Tanz, Nachts im Mu-

seum, Fischer; Fischer 

welche Fahne weht 

heute, Schwarzer Mann, 

Zoobesuch, Völkerball 

etwas Fitness und Tanz, einen Bewegungspar-

cour, dort führten sich die Kinder blind durch 

machten die ganze Woche abwechslungs-

reich. Auch die FSJler kamen ins schwitzen 

und spielten gerne mit. Großer Dank gebührt 

allen Beteiligten, den Eltern, den Kindern, den 

Betreuern, die diese tollen Tage erst möglich 

gemacht haben. Zuletzt möchten wir unsere 

Vereinsgaststätte Siam Grill noch einen gro-

ßen Dank für das leckere Mittagessen aus-

sprechen. 
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Turn- und Sportverein 1862 e.V. Neuburg an der Donau 
Beitrittserklärung (Stand: Januar 2020) 
 

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum TSV 1862 e.V.  
Neuburg a. d. Donau unter Anerkennung der Vereinssatzung 
 

zur Übungsstunde: _____________________  
    (z.B. BBP, Aerobic, Trampolin, usw.)  

 

in Abteilung: _____________________ (z. B. Handball, 
Leichtathletik, usw.)  
 

aktives        oder       passives Mitglied. 
 
Name:   ____________________________________   Vorname:  ______________________________________  

Straße:   ___________________________________   PLZ:  _________ Ort:  ___________________________  

Geburtsdatum:   _____________________________    männlich                     weiblich    

Telefon:   __________________________________   E-Mail:  _______________________________________  

Neuburg a. d. Donau, den  ____________________________  
 
 __________________________________________              __________________________________________ 
Unterschrift des/der Beitretenden                                                     Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
 
Einzugsermächtigung/SEPA Lastschriftmandat  Gläubiger-ID: DE66ZZZ00000300936 
Ab Feb. 2014 wird lt. EU der Lastschrifteinzug auf  SEPA umgestellt. 
Ich ermächtige den TSV 1862 e. V. Neuburg die Aufnahmegebühr und fälligen Beiträge von meinem Konto, halbjährlich 
 zum 1. April und zum 1. Oktober oder zum drauffolgenden Bankarbeitstag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV 
1862 e. V. Neuburg auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belastenden Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Mitgliedsnummer ist gleich Mandatsreferenznummer! 
 
IBAN: ____________________________________________ BIC:______________________________________  
 
                                                                                                          Mitgliedsbeitrag 
Name des Kontoinhabers  Verwendungszweck 
 
 

Ort & Datum                                                                    Unterschrift des Kontoinhabers oder Verfügungsberechtigten 
 

 
Datenschutzerklärung 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg, als verantwortliche Stelle, die in der Beitrittserklärung erhobenen 
personenbezogenen Daten, wie Namen, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer und 
Bankverbindung ausschließlich zum Zwecke der Mitgliederverwaltung, des Beitragseinzuges und der Übermittlung 
von Vereinsinformationen durch den Verein verarbeitet und nutzt. Eine Übermittlung von Teilen dieser Daten an die 
jeweiligen Sportfachverbände und den Bayerischen Landessportverband (BLSV) findet nur im Rahmen der in den 
Satzungen der Fachverbände bzw. des BLSV festgelegten Zweck statt. Diese Datenübermittlungen sind notwendig 
zum Zwecke der Organisation eines Spiel- bzw. Wettkampfbetriebes und zum Zwecke der Einwerbung von 
öffentlichen Fördermitteln. Eine Datenübermittlung an Dritte, außerhalb der Fachverbände und des BLSV findet nicht 
statt. Eine Datennutzung für Werbezwecke findet ebenfalls nicht statt. Bei Beendigung der Mitgliedschaft werden die 
personenbezogenen Daten gelöscht, soweit sie nicht entsprechend der steuerrechtlichen Vorgaben aufbewahrt 
werden müssen. Jedes Mitglied hat im Rahmen der Vorgaben des Bundesdatenschutzgesetzes das Recht auf 
Auskunft über die personenbezogenen Daten, die zu seiner Person bei der verantwortlichen Stelle gespeichert sind. 
Außerdem hat das Mitglied, im Falle von fehlerhaften Daten, ein Korrekturrecht. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg meine E-Mail-Adresse und, soweit erhoben, auch meine 
Telefonnummer zum Zwecke der Kommunikation nutzt. Eine Übermittlung von E-Mail-Adresse und Telefonnummer, 
wird weder an den BLSV oder die Fachverbände, noch an Dritte vorgenommen. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 
Mir ist bekannt, dass der TSV 1862 e.V. Neuburg Bilder von sportbezogenen oder gesellschaftlichen Veranstaltungen 
auf der Web-Site des Vereines, sozialen Medien oder sonstigen Vereinspublikationen veröffentlicht und an die Presse 
zum Zwecke der Veröffentlichung ohne spezielle Einwilligung weitergibt. 
Abbildungen von genannten Einzelpersonen hingegen bedürfen einer Einwilligung der abgebildeten Person. 
 
Ort:   Datum:    Unterschrift: 
 

Mitglieds-/Mandats-Nr.      
Zahlernummer      
Abteilungsnummer      

Bitte Rückseite beachten! 

Trainer: 

Herausgeber:  TSV 1862 Neuburg e. V. 

V.i.S.d.P.:    Udo Kotzur, 1. Vorsitzender TSV 1862 Neuburg e. V.

Auflage:  1.500 Exemplare 

Satz und Layout: Werbeagentur Euringer und Klose, Neuburg, www.werbeagentur-ek.de

Neuburg im März 2022

Impressum

Auszug aus der Vereinssatzung:

§ 3 Mitglieder

1. Der Verein besteht aus aktiven und passiven Mitgliedern. Sie gehören einer Abteilung an.

2. Aktive Mitglieder sind Mitglieder, die im Verein aktiv Sport betreiben. Passive Mitglieder sind Mitglie-

der, die den Verein durch ihre Beiträge ideell unterstützen und in keiner Abteilung des Vereins aktiv am 

Sportbetrieb teilnehmen.

§ 4 Erwerb der Mitgliedschaft

1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden, die schriftlich beim Vorstand um Aufnahme 

nachsucht, soweit nicht wichtige Gründe entgegenstehen. Der Aufnahme-antrag Minderjähriger bedarf 

der Unterschrift der gesetzlichen Vertreter.

2. Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. Lehnt dieser den Aufnahmeantrag ab, so steht dem/der 

Betroffenen die Berufung an den Vereinsausschuss zu. Dieser entscheidet endgültig.

3. Jedes Mitglied erhält diese Satzung und eine Mitgliedskarte.

§ 5 Beendigung der Mitgliedschaft

1. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Tod, Ausschluss aus dem Verein oder Streichung der Mitglied-

schaft.

2. Der Austritt ist nur zum Schluss eines Kalenderhalbjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 

vier Wochen zulässig. Die Austrittserklärung ist schriftlich an den Vorstand zu richten.

(Kündigungen per email sind rechtlich und aus Sicherheitsgründen nicht zulässig)

§ 6 Rechte und Pflichten der Mitglieder

3. Jedes Mitglied ist zur Zahlung der Aufnahmegebühr und des Beitrages verpflichtet. Über die Höhe der 

Aufnahmegebühr und des Beitrages sowie über deren Fälligkeit beschließt die Delegiertenversammlung, 

in begründeten Einzelfällen, insbesondere aus sozialen Gesichtspunkten (z.B. finanzielle Notlage) kann 

der Beitrag zeitweise gestundet, ermäßigt oder erlassen werden, hierüber entscheidet der Vereinsaus-

schuss; der Beitrag wird grundsätzlich im Wege des Lastschriftverfahrens eingezogen. Über das Beitrags-

verfahren beschließt im Übrigen der Vereinsausschuss. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.   

4. Jedes Mitglied ist verpflichtet, dem Verein Änderungen der Bankverbindung und der Anschrift mitzu-

teilen. Mitglieder, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, tragen den erhöhten Verwaltungsauf-

wand des Vereins durch eine Bearbeitungsgebühr, die der Vorstand durch Beschluss festsetzt.
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Beitragsordnung - Stand 15.09.2021

Die Beiträge werden jährlich automatisch an den Lebenshaltungskostenindex angepasst. Sie sind halb-

jährlich zum 1. April und am 1. Oktober jeden Jahres fällig und werden per Lastschrift eingezogen. 

Aufnahmegebühr einmalig     8,00 Euro

Aktive Erwachsene monatlich     8,25 Euro

Jugendliche (bis 18. J.) 

& neu Studenten*

monatlich     5,35 Euro

Kinder (bis 14. J.) monatlich     5,05 Euro

Passive Mitglieder jährlich   30,30 Euro

Mitgliedsbeiträge

Jährliche Abteilungsbeiträge

Handball, Basketball & Volleyball:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 18,00 €

Kinder bis 14 Jahre  12,00 €

* Wir benötigen Deine aktuelle Immatrikulations-Bescheinigung, die Du uns jeweils zu Semesterbeginn 

vorlegen musst.

Leichtathletik:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 16,00 €

Kinder bis 14 Jahre  10,00 €

Triathlon, Synchronschwimmen, Schwimmen:

Erwachsene 30,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 20,00 €

Kinder bis 14 Jahre  15,00 €

Square Dance:

Erwachsene 25,00 €

Jugendliche bis 18 Jahre 18,00 €

Kinder bis 14 Jahre  12,00 €

Coronarsport:

Einheitlich 40,00 €

Das vierte und jedes weitere 

vereinsangehörige Familien- 

mitglied ist beitragsfrei, muss 

jedoch dem Verein gemeldet 

werden.
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Damen Montag 18:00-22:00 Uhr

Dienstag 14:30-18:00 Uhr

Donnerstag 17:00-22:00 Uhr

Herren Montag 14:30-18:00 Uhr
 

Gemischte Sauna Dienstag 18:00-22:00 Uhr

Mittwoch 17:00-22:00 Uhr

Freitag 19:00-22:00 Uhr

Die Benutzung der Sauna ist nur Mitgliedern gestattet. 

Es wird zum Mitgliedsbeitrag eine Gebühr von 6,00 Euro je Benutzung erhoben. 

Sauna

Für unsere Kursangebote werden zusätzliche Gebühren erhoben:

Yoga

(pro Jahr werden 3 

Blöcke angeboten)

Mitglieder 35,00 € / Block Nichtmitglieder 78,00 € / Block

ZUMBA 

(pro Jahr werden 3 

Blöcke angeboten)

Mitglieder 35,00 € / Block Nichtmitglieder 72,00 € / Block

Faszienyoga 

(pro Jahr werden 3 

Blöcke angeboten)

Mitglieder 75,00 € / Block Nichtmitglieder 115,00 € / Block

Jumping Fitness 

(pro Jahr werden 3 

Blöcke angeboten)

Mitglieder 50,00 € / Block Nichtmitglieder 87,00 € / Block

Jumping Fitness KIDS

(pro Jahr werden 3 

Blöcke angeboten)

Mitglieder 50,00 € / Block Nichtmitglieder 87,00 € / Block
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Vereinsstatistik

Mitgliederzahlen nach Altersgruppen

Mitgliederentwicklung in den Abteilungen 2017 - 2021Geschlechterverteilung in Prozent

Mitgliederzahlen - 10-Jahresentwicklung
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222 Bankverbindung:  IBAN:  DE59721520700005350020

   BIC:  BYLADEM1NEB

Ulrike Hetmanek-Rogler                    Öffnungszeiten

Geschäftsstellenleitung:   Dienstag     9:00 – 12:30 Uhr 

    Mittwoch    9:00 – 12:30 Uhr 

    Donnerstag  14:00 – 17:30 Uhr 

TSV 1862 NEUBURG E.V. - VORSTANDSCHAFT

ABTEILUNGSLEITUNGEN

GESCHÄFTSSTELLE DES TSV 1862 NEBURG E.V.

Josef Zeilmann Joachim Borkenstein Thorsten Wohlgemuth Doris Pitsch

Allgemeinsport Basketball Coronarsport Gymnastik

Maximilian Habermeyer Theresa Böhnel Hermann Schottnar Christian Rebele

Handball KiSS Leichtathletik Schwimmen

Bärbel Rauscher Stefan Rupprecht Kamila Kotrych Christina Hüßner

Synchronschwimmen Triathlon Turnen/Tanz Volleyball

Udo Kotzur Sonja Schlamp-Bauer Hermann Schottnar

1. Vorstand 2.Vorstand 3. Vorstand

Corinna Schuber Anja Hofmann

Leitung Finanzen Geschäftsführung

Münchener Straße 57    86633 Neuburg a.d.Donau Telefon 0 84 31 / 64 24 00 

Telefax  0 84 31 /64 24 01 info@tsv1862-neuburg.de www.tsv1862-neuburg.de




